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Dafür setze ich mich ein:
Starke Wirtschaft und 
sichere Arbeitsplätze 
Schutz unserer Umwelt und Natur
Gute Pfl egeangebote für unsere
Senioren und ihre Familien
Unsere Rettungsdienste 
wie Rotes Kreuz und Feuerwehr
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FÜRTHER RATHAUS

Frau Helga und Herrn Klaus 
Schicker sowie Frau Hilde-
gard und Herrn Manfred 
Ebenhöch zur Diamantenen 
Hochzeit am 6. September. 
Frau Helga und Herrn Nico-
la Chiatante zur Diamante-
nen Hochzeit. Bürgermeis-
ter Dietmar Helm wünschte 
ihnen am 6. September 
alles Gute. 
Frau Renate und Herrn 
Herbert Eichhorn zur 
Eisernen Hochzeit am 19. 
September.

WIR  
GRATULIEREN

HE
RZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Am 28. September vollendet Dagmar 
Svoboda, Trägerin des Goldenen Klee-

blatts der Stadt Fürth, das 74. Lebensjahr, am 29. 
September Stadträtin Karin Vigas das 65. Lebensjahr, 

am 30. September Claus-Uwe Richter, Träger des Goldenen 
Kleeblatts der Stadt Fürth, das 65. Lebensjahr, am 1. Oktober 
Alfred Engelhardt, Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, 

das 91. Lebensjahr, am 2. Oktober Anneliese Feuerlein, Trägerin 
des Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 86. Lebensjahr, am 2. 

Oktober Franz Stich, Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, 
das 83. Lebensjahr, am 3. Oktober Stadtrat Alexander Fuchs das 32. 

Lebensjahr, am 4. Oktober Ingrid Lamatsch, Inhaberin des Ehrenbriefs 
der Stadt Fürth, das 67. Lebensjahr, am 5. Oktober Uta Schwarz-

Meixner, Trägerin des Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 85. 
Lebensjahr, am 6. Oktober Rainer Heller, Träger des Goldenen Klee-

blatts der Stadt Fürth, das 81. Lebensjahr, am 8. Oktober Herbert 
Regel, Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 90. 

Lebensjahr, am 8. Oktober Rudi Hirschmann, Träger des 
Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 80. Lebensjahr, 

am 10. Oktober Dr. Wolfgang Bühler, Inhaber der 
Goldenen Bürgermedaille der Stadt Fürth, 

das 91. Lebensjahr.

Sitzung des Finanz- und Verwal-
tungsausschusses: Mittwoch, 27. 
September, 13.30 Uhr, Rathaus.

Stadtratssitzung: Mittwoch, 27. 
September, 15 Uhr, Rathaus.

Sitzung des Ausschusses für 
Jugendhilfe und Jugendangele-
genheiten: Donnerstag, 5. Okto-
ber, 15 Uhr, Rathaus.

Sitzung des Ausschusses für 
Kirchweihen, Märkte und ähn-
liche Veranstaltungen: Montag, 
9. Oktober, 15 Uhr, Rathaus.

Sitzung des Bau- und Werkaus-
schusses: Mittwoch, 11. Oktober, 
15 Uhr, Technisches Rathaus.
Änderungen vorbehalten! Tages-
aktuelle Änderungen unter www.
ratsinfo.fuerth.de/bi.

EINLADUNG zu Sitzungen

Lob & Kritik

Lob gab es für:
•  Repair Café
•  Firmenlauf 
•  Pünktliche Busverbindungen in Fürth 
•  Stadt(ver)führungen
•  Stadtwaldfest 

Kritisch angemerkt wurde:
•  Zu viele professionelle Verkaufsstände auf dem 
Grafflmarkt 

•  Zu frühe Schließung des Sommerbads am 
Scherbsgraben 

•  Zu kurz geschaltete Fußgängerampel am Bahnhof
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OB-KOLUMNE

LIEBE FÜRTHERINNEN, LIEBE FÜRTHER,
Riesenrad und Kinderkarus-
sell aufgebaut, Buden und 
Stände platziert, Vorfreude 
verspürt – klare Zeichen: Es 
geht wieder los!  
Unsere schö-
ne, beliebte 
und berühm-
te Michaelis-
Kirchweih ist 
am Start und 
lockt ab Sams-
tag, 30. Sep-
tember, 10 Uhr, 
wieder hun-
derttausende 
Menschen in 
die Fürther In-
nenstadt. 
Ich freu mich 
auf die zwölf 
Tage mit den 
typischen Kär-
wa-Eindrü-
cken: den Lich-
terglanz, das Geklingel der 
Fahrgeschäfte, das Gewim-
mel vor den Händlerständen, 
den Duft von gebrannten 
Mandeln, Bratwürsten und 
Zuckerwatte. Ich freu mich 
auch auf die Eröffnung mit 
dem Bieranstich, dem Mu-
sikzug Burgfarrnbach, den 
Heimat- und Volkstrachten-
verein Stadeln und – diesmal 
wegen der Landtagswahl – 

gleich am ersten Kirchweih-
sonntag: den Erntedank-
festzug mit den prächtigen 
Trachten, den bunt und auf-
wändig geschmückten Wa-

gen und den über 3000 en-
gagierten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern. Und nicht 
zu vergessen: die Kärwata-
ler, die Heiratslotterie, den 
Betz`n-Tanz, den Familien-
nachmittag mit günstigen 
Preisen und weitere Aktionen 
mehr. 
Besonders freu ich mich 
aber, dass unsere tradi-
tionsreiche Kärwa nach wie 

vor ein familiäres und fried-
liches Fest für alle Menschen 
ist. Hier bummelt man durch 
die Budenstraßen, man trifft 
alte Bekannte, isst und trinkt 

und genießt 
die einzigarti-
ge Stimmung 
– keine Baller-
mann-Exzesse, 
keine größeren 
Straftaten. 
Allen Schau-
stellern und 
Markthändlern 
wünsche ich 
erfolgreiche 
Tage bei son-
nigem Herbst-
wetter, allen 
Gästen einen 
schönen Auf-
enthalt in der 
Kleeblattstadt 
und uns Für-

therinnen und Fürthern eine 
stimmungsvolle, unterhalt-
same Zeit auf unserer wun-
derbaren Färdder Kärwa! Ge-
nießen Sie es!
Ihr

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt treten möchten, schreiben Sie bitte an das Bürgermeister- und Presseamt 
der Stadt Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: Leserbrief, oder mailen Sie Ihr Anliegen unter infue@fuerth.de.

Dienststellen geschlossen
Die Dienststellen der Stadt-
verwaltung sind am zweiten 

Kirchweihdienstag, 10. Okto-
ber, ab 12 Uhr geschlossen. 

Soweit notwendig, ist ein Jour-
dienst eingerichtet. ●

AUS DEN DIENSTSTELLEN
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Egal ob Sonnenschein, Regen oder Schnee – die Fürtherinnen und 
Fürther präsentieren sich zur Kärwa wetterfest. Und so hat Oberbürger-
meister Thomas Jung bei der Eröffnungsfeier kein Problem, nach dem 
Anstich des ersten Fasses, das Freibier unters Volk zu bringen.
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FÜRTHER RATHAUS

AUS DEN DIENSTSTELLEN

Heute: Die Stadtentwässerung 
Fürth (StEF) 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
die Kernverwaltung der Stadt Fürth setzt sich aktuell aus 35 Ämtern und Dienststellen mit 
insgesamt rund 2600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zusammen. Darüber hinaus hat 
die Stadt aber auch Tochterunternehmen, die bis zu einem gewissen Maß eigenständig 
handeln. Allen gemeinsam ist aber, dass sie zwar unterschiedliche Aufgaben erledigen, 
aber dasselbe Ziel verfolgen: die Kleeblattstadt am Laufen zu halten und für Sie attraktiv 
und lebenswert zu gestalten. 
In dieser Reihe wollen wir Ihnen die einzelnen Ämter, Dienststellen und „Töchter“ mit 
wissenswerten Einzelheiten vorstellen. 

•  Welche Aufgaben werden er-
ledigt? Welche Bereiche ge-
hören zu dem Unternehmen? 

Die Stadtentwässerung Fürth 
(StEF) ist als Eigenbetrieb für 
die ordnungsgemäße Ablei-
tung und Behandlung der Ab-
wässer der Stadt Fürth und der 
angeschlossenen Gemeinden 
verantwortlich. Um diese Auf-
gabe wahrzunehmen, betreiben 
die StEF ein rund 500 Kilometer 
langes Kanalnetz mit diversen 
Sonderbauwerken und eine 
hochmoderne Kläranlage, die in 
den kommenden Jahren weiter 
vergrößert wird.

•  Zu welchem Referat gehört 

das Unternehmen und wer 
leitet es? 

Die Stadtentwässerung Fürth ist 
ein kommunaler Eigenbetrieb 
und gehört zum Baureferat. Zu-
ständige Organe für die Ange-
legenheiten der StEF sind die 
Werkleitung und der Werkaus-
schuss. Die Erste Werkleiterin 
ist die städtische Baureferentin 
Christine Lippert, Zweiter Werk-
leiter Herbert Belian. 

•  Wieviele Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind dort tä-
tig? 

In der StEF sind 130 Mitarbei-
tende beschäftigt. Dabei han-
delt es sich um Handwerker im 

Kanalbetrieb, Kläranlagenbe-
trieb, Elektrofachkräfte, Schlos-
ser sowie Chemielaboranten. 
Weiterhin sind Techniker und 
Ingenieure aus den Bereichen 
Bau- und Umweltingenieur-
wesen, Elektro-, Chemie- und 
Verfahrenstechnik tätig. Zu-
dem gibt es Mitarbeitende im 
Rechnungswesen und der Ver-
waltung sowie in der Informa-
tionstechnik.

•  Wie und zu welchen Zeiten er-
reiche ich die StEF? 

Nach Vereinbarung oder per 
Mail. Anträge können zu den re-
gulären Bürozeiten abgegeben 
werden. Beratungstermine nach 
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Die Kläranlage im Fürther Norden ist eine der effizientesten in ganz Bayern.
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FÜRTHER RATHAUS

Neuer Online-
Dienst „eWaffe“
Rund 20 Dienstleistungen im Bereich waffenrechtlicher 
Erlaubnisse sorgen für eine bequeme Antragstellung und 
effiziente Bearbeitung.

Die Stadt Fürth 
bietet als bun-
desweit zwölf-
te Gebiets-
körperschaft 

in Deutschland seit Kurzem 
digitale Anträge für Waffen-
besitzkarten und weiterer so-
genannter waffenrechtlicher 
Erlaubnisse an. Dabei handelt 
es sich um rund 20 Dienst-
leistungen, die von der Bean-
tragung von Waffenbesitzkar-
ten über die Erteilung eines 
kleinen Waffenscheins bis hin 
zur Anzeige des Erwerbs einer 
Waffe reichen und sich vor al-
lem an Sportschützinnen und 
Sportschützen oder Jägerinnen 
und Jäger, aber auch Bürgerin-
nen und Bürger richten.
Von dem neuen Verfahren pro-
fitieren sowohl Antragstellende 
als auch Mitarbeitende im für 
diesen Bereich zuständigen 
Amt für Umwelt, Ordnung und 
Verbraucherschutz der Stadt 
Fürth, da eine medienbruch-

freie Übernahme der Daten in 
die jeweiligen Fachanwendung 
und eine moderne sowie effizi-
ente Prüfung der eingereichten 
Daten gewährleistet ist. Ledig-
lich zur Abholung und Entrich-
tung der Gebühren ist noch ein 
Amtsbesuch notwendig.
Der Online-Dienst „eWaffe“ 
ist ein sogenanntes „EfA-Pro-
jekt“ im Rahmen des Online-
zugangsgesetzes der Bundes-
regierung. „EfA“ steht für „Einer 
für Alle“ und bedeutet, dass 
ein Land oder eine Allianz aus 
mehreren Partnern eine Leis-
tung zentral entwickelt und sie 
anschließend anderen Ländern 
und Kommunen zur Verfügung 
stellt. 
Eine Gesamtübersicht der waf-
fenrechtlichen Erlaubnisse ist 
unter www.fuerth.de/eWaffe zu 
finden. Darüber hinaus können 
die Leistungen im Fürther Ser-
vice Portal unter www.services.
fuerth.de aufgerufen werden. ●

Die Online-Dienste richten sich an Sportschützinnen und Sportschüt-
zen oder Jägerinnen und Jäger, aber auch Bürgerinnen und Bürger.

AUS DEN DIENSTSTELLEN

Vereinbarung bzw. per Mail an 
info@stef-fuerth.de bzw. tele-
fonisch unter (0911) 66012-0.

•  Wo finde ich die StEF? 
Das Betriebsgebäude befindet 
sich in der Erlanger Straße 105, 
90765 Fürth.

•  Hätten Sie‘s gewusst? 
Die Stadtentwässerung ist auch 
in Sachen „Energiemanage-
ment und Energietechnik“ tätig. 
In einer Energieanalyse über 
den Zeitraum Oktober 2021 bis 
September 2022 wurde dies 
untersucht. Die Ergebnisse zei-
gen, dass die Hauptkläranlage 
Fürth in fast allen Kriterien zur 
energetischen Bewertung, wie 
zum Beispiel dem spezifischen 
Gesamtstromverbrauch, dem 
Grad der Faulgasumwandlung 
in Elektrizität und dem Eigen-
versorgungsgrad an Elektrizität 
mittels Blockheizkraftwerken zu 
den effizientesten Kläranlagen 
in Bayern zählt. Durch den bal-
digen Einsatz einer großen Pho-
tovoltaikanlage soll der Eigen-
versorgungsgrad zukünftig im 
Normalbetrieb energieautark 
werden.
Außerdem gibt es bei der StEF 
eine Fußballmannschaft, die 
jetzt am 10. Oktober als BSG-
StEF in Berlin gegen den FC Bun-
destag e.V. antritt. Andere Sport-
arten sind bereits in Planung.  ●
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FÜRTHER RATHAUS

Ganz Fürth tanzt  
im Rhythmus der  
Michaelis-Kirchweih
„Nimmer lang, dann is Kärwa.“ 
Ein Satz, der in Fürth derzeit im-
mer öfter zu hören ist. Ein Satz, 
in dem auch die große Vorfreu-
de auf das Fest der Feste mit-
schwingt. Die Michaelis-Kirch-
weih war, ist und bleibt nicht 
nur für alle Fürtherinnen und 
Fürther ein absoluter Publi-
kumsmagnet, ihre Strahlkraft 
reicht mittlerweile weit über die 
fränkischen Grenzen hinaus.
Nur noch wenige Tage, dann 
herrscht wieder Ausnahmezu-
stand in der Innenstadt, die sich 

von Samstag, 30. September, bis 
Mittwoch, 11. Oktober, in einen 
bunten Jahrmarkt mit zahlrei-
chen Fahrgeschäften, Buden 
und Ständen verwandelt. Dabei 
findet der große Erntedank-Fest-
zug diesmal schon am Sonntag, 
1. Oktober, statt.
Nach zweijähriger Zwangspause 
feierte die Fürther Michaelis-
Kirchweih im vergangenen Jahr 
ein fulminantes Comeback. Mehr 
als 1,5 Millionen Besucherinnen 
und Besucher aus nah und fern 
kamen in die Kleeblattstadt, wo 

sich die Königin der fränkischen 
Kirchweihen ausnahmsweise 
gleich an 16 Tagen im glitzern-
den Festtagskleid präsentierte. 
Diesmal sind es wieder die obli-
gatorischen zwölf Tage, in denen 
die Färdder Kärwa den Rhyth-
mus einer ganzen Stadt vorgibt. 
Das XXL-Format in 2022 sollte 
die während der Coronakrise 
wirtschaftlich arg gebeutelten 
Schaustellerbetriebe unterstüt-
zen. Doch ob 16 oder zwölf Tage 
– die Michaeliskirchweih zieht 
mit ihrer unvergleichlichen Mi-
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schung aus Straßenkirchweih, 
Volksfest und Jahrmarkt alle in 
ihren Bann. Hier geht eine über 
900-jährige Tradition Hand in 
Hand mit der Moderne. 
Genau diese Kombination macht 
den ganz besonderen Reiz, die 
unvergleichliche Atmosphäre 
der größten Straßenkirchweih 
Süddeutschlands aus, die des-
halb auch 2018 in die Liste des 
bayerischen Kulturerbes sowie 
in das Bundesverzeichnis des 
immateriellen Kulturerbes auf-
genommen worden ist.
Ja, die Färdder Kärwa ist ein Tra-
ditionsfest mit Geschichte und 
voller Geschichten, eine Begeg-
nungsstätte und Vergnügungs-
meile für die ganze Familie, für 
Freunde, Firmenbelegschaften, 
Vereine – für Menschen aus al-
ler Welt, die gemeinsam fried-
lich feiern.
Große Party-Bierzelte und Bal-
lermann-Gaudi sucht man in 
der Kleeblattstadt aber verge-
bens, beste Stimmung herrscht 
dennoch überall. Wer auf die 
Kärwa geht, der geht bummeln, 
genießt bequemen und ruhigen 
Schrittes die Atmosphäre, lässt 
sich einfach treiben entlang des 
bunten Bandes der Buden und 
Fahrgeschäfte. 

Dabei lockt Herzhaftes wie 
Bratwurst, Schaschlik, Baggers, 
G’wedlde, Backfisch, Langos 
und vieles mehr, aber auch Sü-
ßes wie Zuckerwatte, gebrannte 
Mandeln, Schokofrüchte oder 
Kokosmakronen. Attraktive Ge-
winne warten bei den Los-, Wurf- 
oder Schießbuden, die Fahrge-
schäfte bieten ebenso rasanten 
wie gemütlichen Fahrspaß. Und 
die Durstigen finden eine reiche 
Auswahl an Getränken – inklu-
sive den Kärwa-Klassikern Bier 
und Federweißer.
Bestens eingebunden ins Kär-
wageschehen sind die rund 100 
Händlermarktstände rund um 
die Moststraße. Ob Blumen-
zwiebeln, Bürsten, Hosenträger, 
Autopolitur, Geschirr, Töpfe, 
Pfannen oder Hausschuhe – es 
gibt scheinbar nichts, was die 
Fieranten nicht offerieren.
Los geht das bunte Kärwatreiben 
am Samstag, 30. September, ab 
10.15 Uhr vor dem Stadttheater. 
Für zünftige Musik sorgt der Mu-
sikzug TSV 1895 Burgfarrnbach, 
der Heimat- und Volkstrachten-
verein Stadeln präsentiert Volks-
tänze und Volker Heißmann 
moderiert mit viel fränkischem 
Humor. Nach den Ansprachen 
von Dekan Jörg Sichelstiel und 

Oberbürgermeister Thomas Jung 
sticht das Stadtoberhaupt um 11 
Uhr das erste Fass Grüner-Bier 
an. Böller auf den Wiesen am 
Karlsteg verkünden schließlich 
traditionsgemäß den Beginn der 
diesjährigen Michaelis-Kirch-
weih.
Unumstrittener Höhepunkt der 
Fürther Michaelis-Kirchweih ist 
der große Erntedankfestzug. 
Über 3000 Mitwirkende, rund 
90 liebevoll und aufwändig ge-
schmückte Festwagen, Kapellen 
und Spielmannszüge präsentie-
ren auf ihrem Weg von der Süd-
stadt zum Rathaus ein farben-
frohes Spektakel, das jedes Jahr 
weit mehr als 100 000 Zuschauer 
an den Straßenrand lockt. 

Doch aufgepasst: Der Festzug 
findet diesmal aufgrund der 
Landtagswahl am 8. Oktober 
bereits am ersten Kirchweih-
sonntag – also am 1. Oktober 
– statt. Er startet auch erst um  
12 Uhr, das Bayerische Fern-
sehen überträgt live von 13 bis 
14.30 Uhr.

Infos zur Kärwa auch unter www.
fuerth.de und michaelis-kirch-
weih.de ●

Fo
to

: E
be

rs
be

rg
er

Zur Eröffnungsfeier vor 
dem Stadttheater sorgt 
der Musikzug Burgfarrn-
bach für die musikali-
sche Untermalung.
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Eröffnung: Samstag, 30. Septem-
ber, ab 10.15 Uhr, auf dem Vor-
platz des Fürther Stadttheaters
Eröffnungsfeuerwerk der 
Schausteller und Marktkauf-
leute: Samstag, 30. September, 
22 Uhr, auf der Fürther Freiheit
Verkaufsoffene Sonntage: 1. und 
8. Oktober, jeweils 13 bis 18 Uhr, 
in der Fürther Innenstadt bzw. 
am 1. Oktober auch Südstadt.
„Feierabend-Gwerch“: Don-
nerstag, 5. Oktober, ab 18 Uhr, 
auf dem gesamten Kirchweih-
gelände und an den Ausschank-
betrieben
Erntedankfestzug: Sonntag, 1. 
Oktober, ab 12 Uhr, Zugstrecke: 
(Start) Herrnstraße (Ecke Schwa-
bacher Straße) – Schwabacher 
Straße – Maxstraße – Friedrich-

straße – Rudolf-Breitscheid-
Straße – Schwabacher Straße 
(Fußgängerzone) – Kohlenmarkt 
– Brandenburger Straße – Kö-
nigstraße – Ufer-/Weiherstraße 
(Auflösung)
Von 13 bis 14.30 Uhr überträgt 
das Bayerische Fernsehen live.
Heiratslotterie: Freitag, 6. Okto-
ber, 18 Uhr; Ziehung der Gewin-
ner vor dem Stadttheater mit 
Kirchweih-Maskottchen „Kärwa-
Betzala“
Familientag: Dienstag, 10. Okto-
ber, 11 bis 19 Uhr
Öffnungszeiten der Kirchweih:  
täglich 11 bis 23 Uhr (Ausschank 
bis 22.45 Uhr).

Was macht denn die Fürther 
Kirchweih so einzigartig und 

unvergleichbar? In erster Linie 
ist es natürlich der Bierzelt-freie 
Standort mitten in der Stadt, 
aber auch das harmonische Auf-
einandertreffen von Tradition 
und Moderne. Kettenkarussell 
trifft auf High-Tech-Fahrgeschäf-
te, der bunte Reigen an klassi-
schen Kärwabuden steht zahl-
reichen Fieranten gegenüber.
Die Mischung macht’s einfach 
– so findet man Altbewährtes 
neben heißgeliebten Klassi-
kern und neuen Höhepunkten. 
Das zeigt sich vor allem immer 
wieder bei den Fahrgeschäften. 
Bauchkribbeln, Gänsehaut, Ner-
venkitzel: Auch in diesem Jahr 
sind wieder attraktive Fahrge-
schäfte für alle Generationen 
mit dabei.  ●

Die wichtigsten Kärwa-Termine auf einen Blick

Unumstrittener Höhepunkt ist natürlich der große Erntedank-Festzug, der in diesem Jahr ausnahmsweise schon 
am ersten Kärwa-Sonntag stattfindet. Knapp 90 bunt geschmückte Wagen, Spielmannszüge und Fußgruppen ziehen 
ab 12 Uhr von der Südstadt durch die Innenstadt über das Rathaus bis zur Ufer-/Weiherstraße.

FÜRTHER RATHAUS
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Neu auf der 
Kärwa
Unwetterwarnung für Fürth: Aber 
keine Sorge, dieser „Tornado“ 
ist ein echter Spaßgarant, auch 
wenn die Fahrgäste aufgrund 
der simulierten Wettergewalten 
recht durchgeschüttelt werden. 
Donnergrollen, Blitz und Regen 
sorgen hier für pures Kärwaver-
gnügen.
Mächtig rund geht es hingegen 
beim „Jumper“. Gut festhalten 
lautet hier die Devise, denn das 
Fahrgeschäft hat nicht nur den 
Dreh raus. Unvermittelt hüpft 
und springt es ganz im Hiphop-
Party-Style wild auf und ab, hin 
und her. 

Bewährtes und 
Klassiker
Ja, was wäre die Kärwa ohne 
ihr Riesenrad. Das Orion 2 geht 
es stets gemütlich an, Hochge-
schwindigkeit ist nicht sein Ding,  
doch dafür geht es hoch hinaus. 
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Ob historische Flieger, Riesenrad, 
Kettenkarussell, Autoscooter oder 
Kinderkarussell – die Vielfalt der 
Fahrgeschäfte lässt bei Groß und 
Klein keine Wünsche offen.

FÜRTHER RATHAUS
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Und bietet beste Entschleuni-
gung sowie einen sagenhaften 
Rundblick über die Stadt und 
ihre Kirchweih. Im Schatten 
dieses alles überragenden Fa-
milienkarussells, aber nicht 
minder strahlend, befindet sich 
der Veteranen Club. Jedes Für-
ther Kind hat sicher schon sei-
ne Runden in den ewig jungen 
Oldtimern gedreht. Unter die 
Kategorie „bewährter Klassiker“ 
fällt auch das Kettenkarussell 
„Volare“.
Echte Dauerbrenner speziell bei 
der Jugend sind das Break-Dan-
ce und die Auto-Scooter. Auf 
eine schnelle Berg- und Talfahrt 
nimmt das „Jaguar“ mit und 
auch der Kultbetrieb „Flipper“ 
wartet mit aufregendem Fahr-
spaß und Nervenkitzel auf.
Vergnügen der etwas anderen 
Art verspricht das „Beach-Wal-
king“ mit einem Balance-Akt in 
überdimensionierten Luftbal-
lons auf dem Wasser. Im „Viva 
Cuba“ müssen Besucherinnen 
und Besucher Standfestigkeit 
beweisen, wackelt, rüttelt und 
dreht sich doch alles auf den 
fünf Ebenen. Auch wieder dabei 
ist das Spiegelkabinett „Glas-
werk“. Einmal eingetreten prallt 
man doch bei der Suche nach 
dem Ausgang immer wieder mal 
auf sein eigenes Spiegelbild.
Großes Vergnügen wartet auch 
auf die kleinen Kirchweihgäste 
– ob bei der „Orient-Reise“, im 
„Jumbo-Jet“, dem Märchen-Ka-
russell, dem „Helicopter“, in der 
Kindereisenbahn oder beim 
Bungee-Trampolin. Insgesamt 
zwölf Kinderfahrgeschäfte ste-
hen für den ultimativen Karus-
sell-Spaß bereit. 

Beim Bummel durch die Kärwa ent-
puppt sich diese auch als ein wahres 
Schlaraffenland. Da locken 
schmackhafte Grillfische, Schasch-
lik, Bratwurst und Co, Spezialitäten 
aus dem Meer und natürlich süße 
Versuchungen.
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Detailgetreu bis zum letzten Lämpchen: Modellbauer präsentieren im Carré Fürther Freiheit die Kärwawelten im 
Kleinformat. 
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Annähernd 100 Händler und Händlerinnen bieten von der Autopolitur über Bürsten und Besen bis hin zu Blumen-
zwiebeln und Haushaltswaren alles an, was das Herz begehrt und sorgen so für die ganz besondere und einzig-
artige Atmosphäre auf der Fürther Michaelis-Kirchweih.

Die Kärwa glänzt auch im Miniaturformat
Von Donnerstag, 5., bis Sonntag, 
8. Oktober, blitzt und funkelt die 
Kirchweih auch im Kleinformat. 
Dann nämlich präsentieren 
zahlreiche Modellbauer ihre 

mit viel Liebe zum Detail und 
in unterschiedlichen Maßstä-
ben erschaffenen Nachbauten 
der Fahrgeschäfte und Buden. 
Zu sehen ist die Mini-Kärwa im 

Carré Fürther Freiheit (Wöhrl) im 
Untergeschoss. Öffnungszeiten: 
Donnerstag bis Samstag: 11 bis 
21 Uhr; Sonntag: 11 bis 20 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Die Fürther Partnerstädte feiern mit
Auch die Partnerstädte Fürths 
kommen wieder in die Kleeblatt-
stadt. So entsteht dieses Jahr in 
der Rudolf-Breitscheid-Straße, 

vor der AOK, erneut ein Platz 
der internationalen Begegnung, 
wo man bei Spezialitäten aus 
Limoges (Frankreich), Xylokastro 

(Griechenland) und Marmaris 
(Türkei) genießen, plaudern und 
auf die Kärwa anstoßen kann.

FÜRTHER RATHAUS
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Fürther Hütte wieder weiß-grün beflaggt 
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Stadtbaurätin Christine 
Lippert und ihr Mann stat-
teten dieser Tage dem Hüt-
tenwirt der Neuen Fürther 
Hütte, Roland Schett (mi.), 
einen Besuch ab und über-
gaben im Auftrag der Stadt 
eine neue weiß-grüne Fah-
ne. Die DAV-Hütte der Sek-
tion Fürth liegt am Ende 
des landschaftlich reizvol-
len Hollerbachstals im 
Pinzgau auf 2200 Metern 
Höhe und ist nicht nur für 
echte Fürtherinnen und 
Fürther immer eine Reise 
wert. 

FÜRTHER RATHAUS

Kirchweih-Taler
Während der Kirchweih-Zeit 
gibt es in der Kleeblattstadt 
eine eigene Währung: den 
Kirchweih-Taler. Das Plastikgeld 
erfreut sich größter Beliebtheit 
bei Jung und Alt, denn der Ta-
ler kostet nur 90 Cent, ist aber 
einen ganzen Euro wert. 
Das ausschließlich für die 
Michaelis-Kirchweih gültige 
Zahlungsmittel gibt es nur am 
Donnerstag, 28. September, 
von 15 bis 18 Uhr – solange der 
Vorrat reicht – bei den folgen-
den fünf Geschäftsstellen der 
Sparkasse Fürth:
•  Hauptstelle Maxstraße 32, 

90762 Fürth
•  Geschäftsstelle Soldnerstra-

ße 47, 90766 Fürth
•  Geschäftsstelle Stadion, Lau-

benweg 60a, 90765 Fürth
•  Geschäftsstelle Cadolzburg, 

Hindenburgstraße 14, 90556 
Cadolzburg

•  Geschäftsstelle Zirndorf, 

Sparkassenstraße 1, 90513 
Zirndorf.

Die Ausgabe erfolgt wieder in 
„Zehnerpacks“, maximal 100 
Taler pro Person. Die Sparkas-
se bittet alle Käufer der Kirch-
weih-Taler, das Geld am Aus-
gabetag passend mitzubringen!
Nicht nur auf der Michaelis-
Kirchweih selbst ist der Kärwa-
Taler ein beliebtes Zahlungs-
mittel, auch die folgenden 
Fürther Geschäfte akzeptieren 
ihn:
•  Friedrich-Apotheke Fürth, 

Friedrichstraße 12
•  Bellezza (Damenmode), 

Friedrichstraße 18
•  Mode Mister Lou (Herrenmo-

de), Friedrichstraße 18
•  Mode Mary Lou (Damenmo-

de), Fürther Freiheit 2A
•  Staudt´s (Fachgeschäft für 

Geschenke und Feinkost), 
Fürther Freiheit 2-4

•  Schuh Mücke 
(Schuhe und Mode), Gabels-
bergerstraße 1

•  E-Center Schuler (Horn-
schuch-Center), Gabelsber-
gerstraße 1

•  Minifun (Comicladen), Gus-
tavstraße 56

•  Platz und Bleib (Heimtierbe-
darf), Gustavstraße 58

• Ganesha Shop (Geschenkel-
aden), Ludwig-Erhard-Straße 14
•  Schleicherei (Seifenmanu-

faktur), Marktplatz 11
•  Emilia´s Boutique (Damen-

mode), Moststraße 19
•  Satiro (Baby-Kinder-Jugend-

Damenmode), Rudolf-Breit-
scheidstraße 11

•  Thomas Riedel Design-
schmiede (Schmuck), Ru-
dolf-Breitscheid-Straße 17

•  Wein und Meer (Wein und 
Feinkost), Schwabacher Stra-
ße 7 ●

Aktuelle Infos, Neuigkeiten und vieles mehr gibt es 
auf den Social Media Kanälen der Stadt Fürth. ●
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„Take Away – Zum Mitnehmen“ liegt im Trend, 
aber bitte ohne Wegwerf plastik. Greifen Sie 
auf eigenes Geschirr für Abholgerichte, sowie 
Tragetaschen und  Einkaufsbeutel zurück, 
wenn Sie Waren oder Speisen an Ständen 
kaufen.
Was brauchen Sie dafür?
Mit verschließbaren Boxen aus Glas oder 
Kunststoff,  Einmachgläsern, Stoffbeuteln 
und Wachstüchern  können Sie  problemlos 
 unverpackt  einkaufen. Achten Sie darauf, 
dass die Behältnisse sauber sind.

Unverpackt einkaufen ist ganz einfach und 
hygienisch unbedenklich möglich (Mehr zu 
den Hygienerichtlinien fi nden Sie ausführlich 
beim Lebensmittelverband Deutschland). 
Auch in den kommenden Jahren werden wir 
uns – mit Ihnen gemeinsam – bemühen, 
die Veranstaltungen der Stadt Fürth soweit 
 möglich umweltfreundlich und ressourcen-
schonend zu planen.

Auch Sie können zur Umwelt freundlichkeit und 
 Nachhaltigkeit bei Veranstaltungen  beitragen!

Mehrweg statt Einweg - 
Machen Sie mit!

Unterstützen Sie uns!

FÜRTHER RATHAUS
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Feuerwehr Sack bezieht 
ihr neues Domizil 

Seit fast 130 Jahren gibt 
es die Freiwillige Feuer-
wehr (FF) Sack. In die-
ser Zeit haben sich die 
Ansprüche sowie das 

Einsatz- und Gefahrenpotenzial 
stetig verändert. Da das beste-
hende Feuerwehrgerätehaus in 
keiner Weise mehr den Anfor-
derungen an eine zeitgemäße 

Unterbringung erfüllte, hat die 
Stadt Fürth am Nordring einen 
Funktionsbau errichtet, der die-
ser Tage feierlich eingeweiht 
wurde. 
Neben Stellplätzen für die Ein-
satzfahrzeuge findet sich Platz 
für geschlechtergetrennte Um-
kleide- und Sanitärräume sowie 
einen Besprechungs- und Schu-

lungsraum. Neben Funktionali-
tät wurde bei der rund 2,1 Millio-
nen Euro teuren Baumaßnahme 
auch auf Energieeffizienz ge-
setzt: Auf der gesamten Dachflä-
che ist eine Photovoltaikanlage 
installiert, die Wärmeversorgung 
erfolgt über eine Luft-Wasser-
Wärmepumpe. ●
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Lange mussten sie auf den Umzug 
warten, jetzt freuen sich die Kom-
mandanten der Freiwilligen Feuer-
wehr Sack, Philipp Merz und Marc 
Seidel, mit Oberbürgermeister Tho-
mas Jung und Vorstand Claus 
Schlosser (v. li.) über das neue Gerä-
tehaus.
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Eröffnung des  
Geh- und Radweges  
zwischen Atzenhof 
und Ritzmannshof
„Mit dem Radweg haben wir 
einen weiteren Lückenschluss 
Richtung Landkreis geschaf-
fen“, freute sich Oberbürger-
meister Thomas Jung bei der 
offiziellen Eröffnung des neu-
en, knapp einen Kilometer lan-
gen Weges zwischen Atzenhof 
und Ritzmannshof. Gemeinsam 
mit Stadtbaurätin Christine 
Lippert ließ er es sich nicht 
nehmen, die Strecke persön-
lich mit dem Rad abzufahren. 
„Wir erfüllen damit auch einen 
langegehegten Wunsch der Be-

wohner aus beiden Ortsteilen, 
denn die Verbindung ist nicht 
nur für Freizeitradler attraktiv 
als Anschluss an viele Zent-
ralradwege, sondern auch für 
Schülerinnen und Schüler so-
wie Pendler“, so der OB. 
Die Gesamtkosten betru-
gen etwa 900 000 Euro, ein-
schließlich Grunderwerb und 
ökologischem Ausgleich. Be-
achtlich ist, dass das Projekt 
mit Fördermitteln in Höhe von 
rund 782 000 Euro durch den 
Fördergeber „Stadt und Land“ 

bezuschusst wurde. Eine be-
sondere Maßnahme zur Erhö-
hung der Verkehrssicherheit 
war die Herstellung von Fahr-
bahnteilern am Ortseingang 
von Atzenhof und Ritzmanns-
hof. Diese Geschwindigkeits-
reduzierungsmaßnahme wird 
durch Beleuchtung unterstützt, 
um die Sichtbarkeit bei Dun-
kelheit zu gewährleisten. Im 
Herbst bzw. im kommenden 
Frühjahr werden noch 34 Bäu-
me gepflanzt.  ●
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Stadtbaurätin Christine Lippert, 
OB Thomas Jung und Felix Früh-
auf, Beauftragter für den Radver-
kehr (v. li.), probierten gleich mal 
selbst die neue Strecke zwischen 
Atzenhof und Ritzmannshof auf 
ihren Fahrrädern aus.

RADFAHREN

VERKEHR UND MOBILITÄT

Aktion Pendlerfrühstück kam gut an
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Um sich bei Fahrradfahrenden in Fürth 
für ihr nachhaltiges Mobilitätsverhalten 
zu bedanken, haben sich die Mitarbei-
tenden der Abteilung Verkehrsplanung 
im Stadtplanungsamt eine besondere 
Aktion ausgedacht. Ganz früh am Mor-
gen verteilten sie mit Oberbürgermeis-
ter Thomas Jung an zwei Standorten im 
Stadtgebiet kostenlose Frühstücksbeu-
tel, die die Firma ebl Naturkost zur Ver-
fügung gestellt hatte. Sehr zur Freude 
der meisten Radfahrenden, die auch 
aus Erlangen, dem Landkreis oder aus 
Nürnberg kamen und die Gabe mit la-
chenden Gesichtern gerne entgegen-
nahmen.
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SPARKASSE

Sparkasse prämiert Malnachwuchs 
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Der städtische Kindergarten „Die Wilde 13“ in Ronhof konnte beim diesjährigen Malwettbewerb der Sparkasse Fürth 
mit den schönsten „quietschbunten Schweinchen“ überzeugen. Claudia Wendler (Mitte), Leiterin der Kindertages-
stätte, und Tobias Thiem, Leiter des Amtes für Kindertagesbetreuung und Ganztagesschule, freuten sich mit den 
Jungen und Mädchen über den Gewinn in Höhe von 250 Euro, der von Desirée Kickbusch (re.), Sparkasse Fürth, 
überreicht wurde. Mit dem Betrag werden Kinderfahrzeuge für den Außenbereich angeschafft.

Fünfter Fürther Sparkassen- 
Pokal für Einsteiger und Profis
Die Sparkasse Fürth lädt am 
Donnerstag, 9. November, 14.30 
bis 18 Uhr, wieder zum Bridge-
turnier in das Casino der Spar-
kasse, Maxstraße 32, 9. Stock, 
ein. Gespielt wird um den Für-
ther Sparkassen-Pokal und 
Preisgelder. Das Turnier findet 
in Kooperation mit dem ersten 
Bridgeclub Nürnberg-Fürth statt. 
Joker stehen für Pik und Coeur 
zur Verfügung.
Turniergruppen: Pik – ambi-
tionierte Clubspielerinnen und 
Spieler sowie Ligaspielerinnen 

und -spieler. Coeur – Bridge-
Einsteigerinnen und Einsteiger, 
Coeur-Spielerinnen und -Spieler 
sowie Hobby-Spielerinnen und 
-Spieler aus privaten Bridge-
runden.
Das Startgeld beträgt 7,50 Euro 
pro Teilnehmenden; Studie-
rende sowie Schülerinnen und 
Schüler zahlen drei Euro. Ge-
tränke und Snacks sind inklu-
sive.
Anmeldungen bis 2. November 
per Mail an gebhardt@bridge-
fuerth.de. ●



19[17] 23

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Das dazu passende 
Mützchen – ebenfalls 
aus Fairtrade-Baum-
wolle – gibt es für 10,95 
Euro. 

Für den Nachwuchs
Das Lätzchen aus Fairtra-
de-Baumwolle mit Druck-
knopfverschluss ist für 
10,95 Euro erhältlich. 

Für Wasserratten
Das Badethermometer „Fürther 
Wasserratz“ mit Schwimmring 
und Temperaturanzeige kostet 
8,95 Euro. 

Fürth-Shop

Das Online-Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.färddshop.de. Artikel sind 
erhältlich im Fürth-Shop im Franken-Ticket. Neue Adresse: Schwabacher Straße 15, Telefon  
74 93 40. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr.

Neu im Shop

Sortiment

Barrieren überwinden – Unternehmen gründen:  
Existenzgründung für Menschen 
mit Behinderung

Der Weg zum 
eigenen Unter-
nehmen birgt 
viele Heraus-
forderungen 

– Menschen mit Be-
hinderung haben 
meist zusätzlichen 
Unterstützungsbe-
darf. Um diesen leis-
ten zu können, greift 
das Amt für Wirt-
schaft und Stadtentwicklung in 
Kooperation mit der fübs auf 
die professionelle Hilfe aus 
dem Projekt B.E.S.S.E.R. zurück 
und bietet gemeinsam eine 
Informationsveranstaltung für 

gründungsinteressierte Men-
schen mit Behinderung an.
Ziel von B.E.S.S.E.R. ist es, die 
Erwerbschancen durch eine 
bedarfsgerechte Beratung, 

Betreuung und Unterstützung 
in Fragen der Gründung und 
Erwerbsselbstständigkeit zu 
verbessern. 
Die Veranstaltung findet am 
Montag, 23. Oktober, 15.30 Uhr, 

in der Volksbücherei Fürth, 
Innenstadtbibliothek, vierter 
Stock, Friedrichstraße 6A, statt.
Neben der Projektvorstellung 
und dem Erfahrungsbericht 

einer Gründerin, be-
steht im Anschluss 
die Möglichkeit sich 
auszutauschen.
Der Zugang ist barrie-
refrei, bei Bedarf ste-
hen Gebärdensprach-

dolmetscher zu Verfügung. Um 
Anmeldung bis 9. Oktober un-
ter Telefon 974-21 11 oder per 
Mail an aws@fuerth.de wird 
gebeten. ●
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Beratungstag der Aktivsenioren

Die Aktivsenioren 
Bayern bieten 
ehrenamtlich am 
Dienstag, 10. Ok-
tober, 14 bis 17 

Uhr, wieder einen Beratungstag 
für Existenzgründer und Unter-
nehmer im Wirtschaftsrathaus 
der Stadt Fürth, Königsplatz 1, 
an. 
Sie helfen bei Außenhandels-

angelegenheiten, Planungs- 
und Finanzierungsfragen, 
Rechnungswesen und Orga-
nisation, den Gebieten Pro-
duktion und Vertrieb, Absatz, 
Marketing und Design, digitale 
Transformation, Existenzgrün-
dung (Businessplan), Existenz-
erhaltung und Existenzschwie-
rigkeiten. 
Die Aktivsenioren leisten keine 

Rechts- und Steuerberatung. 
Sie geben aus ihrer Erfahrung 
und daraus resultierender 
Sichtweise kritisch und konst-
ruktive Hinweise und Empfeh-
lungen. 
Termine und weitere Infor-
mationen gibt es beim Amt 
für Wirtschaft der Stadt Fürth 
unter Telefon 974-21 12. ●

Siegelsdorfer Straße 27a
90768 Fürth

Tel. 977 208-0 • Fax 977 208-21
info@tilgner-haustechnik.de
www.tilgner-haustechnik.de

Haus t e chn i k  

Sanitär, Badsanierung, 
Wasseraufbereitung, 

Komplettbäder, Heizung, 
Solar, Klima, Flaschnerei, 

Dachdeckerei, Lüftung, 
Kundendienst
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Seit einem Vierteljahr-
hundert bereichert 
Vera Satiro, Fürther 
Einzelhändlerin aus 
Leidenschaft, in ihrem 

Modegeschäft „Satiro“ Groß und 
Klein mit ihren individuellen 
Tipps und Tricks im Herzen der 
Innenstadt. Mit einer sorgfältig 
ausgewählten Palette von Kol-
lektionen für Babys, Kinder, Ju-
gendliche und Damen hat Satiro 
den Ruf für Trends und Lieblings-
Teile fest etabliert. In der Rudolf- 

Breitscheid-Straße 11 feiert das 
Geschäft in diesem Jahr das 
25-jährige Bestehen und bietet 
weiterhin wie gewohnt passen-
de Outfits für jeden Anlass und 
Geschmack. Ein besonderer Fo-
kus liegt hierbei auf Qualität und 

Nachhaltigkeit insbesondere bei 
der Produktion der Mode-Stücke. 
Stöbern und Shoppen geht also 
auch ohne schlechtes Gewissen. 
Weitere Infos im Netz unter www. 
satiro-mode.de oder auf insta-
gram unter @satiro.mode.  ●

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

ANZEIGE
Weitere 

Geschäfte auf 

Instagram unter  

@geheimtipp_ 

fuerthÜ-Tüpfelchen: 

25 Jahre stilbewusste und nachhaltige Mode

Fo
to

s: 
Vi

vi
an

 G
le

ß

Bankhaus Max Flessa KG
Fürther Freiheit 6, 90762 Fürth

Telefon: 0911 988988-0
www.fl essabank.de

Zukunft aus
Tradition

      

Klaus Hunneshagen Marcel Mago

Neue Niederlassungs- 
leitung in modernen 
Räumen

Unser Flessa-Team Fürth steht Ihnen 
seit 18.09.2023 in den neuen Räumen
Fürther Freiheit 6 gerne mit Kompetenz 
und Herz zur Seite.

Da sich Klaus Hunneshagen in den 
Ruhestand verabschiedet, übernimmt 
Marcel Mago ab 02.10.2023 die Leitung. 
Er verspricht Ihnen weiterhin Kontinuität 
im Service und in der Beratung.

Wir freuen uns auf Sie.



22 [17] 23

LEBEN IN FÜRTH

SPRECHZEITEN

SENIORINNEN UND SENIOREN

Sprechzeiten
Fachstelle:
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belan-
ge von Menschen mit Behin-
derung der Stadt Fürth (fübs), 
Alexanderstraße 9 (1. OG), ist 
dienstags von 9 bis 12 Uhr 
sowie donnerstags von 9 bis 
12 Uhr und von 13.30 bis 16 
Uhr geöffnet. Termine können 
unter Telefon 974-17 85 auch 
außerhalb dieser Zeiten ver-
einbart werden.

Seniorenrat:
Die Sprechstunden des Se-
niorenrats in den Büroräu-
men Königstraße 86, Zimmer 
005, finden dienstags und 
donnerstags zwischen 9 und 
12 Uhr statt. Bei persönlicher 
Vorsprache ist eine Terminver-
einbarung telefonisch unter  
974-18 39 oder per Mail an seni-
orenrat@fuerth.de notwendig.  

Behindertenrat: 
Der Behindertenrat der Stadt 
Fürth in der Hirschenstraße 
2a hat geänderte Öffnungs-
zeiten: Das Büro ist dienstags 
von 10.30 bis 12.30 Uhr für 
den Publikumsverkehr geöff-
net. Zusätzlich bietet die Vor-
sitzende jeden zweiten und 
vierten Donnerstag im Monat 
eine Sprechzeit von 17 bis 19 
Uhr an. Weitere Informatio-
nen zur Arbeit des Rats unter 
www.behindertenrat-fuerth.
de. Während der Sprechzeiten 
kann auch unter Telefon 974-
17 83 ein persönlicher Termin 
für ein Gespräch vereinbart 
werden.

Pflegestützpunkt Fürth:
Der Pflegestützpunkt Fürth, 
Alexanderstraße 9 (1. OG), be-
rät in allen Fragen rund um 
das Thema Pflege. Persönliche 
oder telefonische Vorsprache 
ist während der Öffnungszei-
ten von Montag bis Freitag 
jeweils von 9 bis 12 Uhr so-
wie Montag von 14 bis 18 Uhr 
möglich. Außerhalb dieser 
Zeiten können Termine nach 
Absprache vereinbart werden. 
Kontakt unter Telefon 974-
3031, -30 32 und -30 33 oder 
per E-Mail an pflegestuetz-
punkt@fuerth.de. An jedem 
zweiten Montag in der unge-
raden Kalenderwoche sind der 
Bezirk Mittelfranken von 9 bis 
12 Uhr und die Fachstelle für 
pflegende Angehörige der Dia-
konie Fürth von 14 bis 16 Uhr 
für Beratungen im Pflegestütz-
punkt anwesend. ●

Infobrief „Neues aus der fübs“
Anfang Oktober versendet die 
fübs per E-Mail wieder den kos-
tenlosen Infobrief „Neues aus 
der fübs“. Er enthält Infos aus 

dem Seniorenbereich der fübs, 
Veranstaltungshinweise, Aktu-
elles aus der Stadt Fürth und 
hilfreiche Tipps und Anregun-

gen für den Alltag. Registrierung 
per E-Mail an fachstelle-fuebs@
fuerth.de. ●

Service-Mobil am Friedhof
Auf dem Fürther Friedhof steht 
das elektrobetriebene Service-
Mobil kostenlos für gehbehin-
derte Besucherinnen und Besu-
cher zur Verfügung. Fahrtermine 
können von Montag bis Freitag 

zwischen 8 und 14 Uhr unter 
der Rufnummer (0175) 413 91 
61 abgesprochen werden. Eine 
spontane Nutzung ist ebenfalls 
möglich, indem sich Interessier-
te über die Sprechanlage am 

Haupteingang an der Erlanger 
Straße melden. Wenn das Ser-
vice-Mobil frei ist, fährt ein Mit-
arbeiter des Friedhofs die Perso-
nen zu den jeweiligen Gräbern.
 ●
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Vorbereitung auf Herbst und 
Winter – Bewegung, Ernäh-
rung, Entspannung
Am Montag, 2. Oktober, dreht 
sich ab 14 Uhr beim fitten 
Montag (FIMO) alles um die ge-
sundheitliche Vorbereitung auf 
Herbst und Winter. Die Gesund-
heitsberaterin Martina Bluth 
zeigt auf, wie man über die Be-
reiche Bewegung–Ernährung-
Entspannung Körper und Seele 
Gutes tun und das Immunsys-
tem stärken kann. Anmeldung 
bei vhs oder fübs.

Ich erinnere mich genau – De-
menztheater
Am Donnerstag, 5. Oktober, 
19 Uhr, spielt das kleine En-
semble in der Einzelhalle des 

Hardenberg-Gymnasiums die 
Geschichte der Mutter-Toch-
ter-Beziehung von Martha und 
Hannah, die durch die Erkran-
kung der Mutter an Demenz auf 
die Probe gestellt wird. Eintritt: 
fünf Euro. Kartenvorverkauf bei 
der fübs.

Kunstangebote der kunst 
galerie
Im Dialog – Führungen für 
Menschen 55+. Führung zur je-
weiligen Ausstellung. Nächster 
Termin: Dienstag, 17. Oktober, 
14 Uhr.

Bunte Palette – Gestaltungsan-
gebot 55+: Selbst kreativ werden 
und eigene Kunstwerke erstel-
len. Nächster Termin: Donners-

tag, 26. Oktober, 14 Uhr. 
Anmeldung bei der Kunstgalerie

Inklusive Veranstaltungen:
Inklusives Schnupperklettern
Am Donnerstag, 26. Oktober, 
17.30 Uhr, haben in der Clim-
bing Factory die Gelegenheit, 
mit professioneller Unterstüt-
zung Höhe zu erleben oder sich 
einfach mal im Sicherheitsseil 
schaukeln zu lassen. Wilkom-
men sind alle Menschen – mit 
oder ohne Behinderung. An-
meldung über die Homepage 
der Climbing Factory.

Weitere Termine gibt es unter 
www.naturfreunde-bayern.de/
inklusiv-aktiv. ●

15. Frage:
Die fübs gibt es erst seit Ende 
2015. Davor hatte diese Abtei-
lung/Beratungsstelle einen 
anderen Namen. 

Wissen Sie noch den Namen?

Die Lösungen können unter 
Angabe des vollständigen 
Namens, der Telefonnummer 

und Postleitzahl entweder per 
Mail an fachstelle-fuebs@fu-
erth.de geschickt oder telefo-
nisch unter der Nummer 974-
1785 durchgegeben werden.

Jubiläumsquiz der fübs für Seniorinnen 
und Senioren:

Veranstaltungen 60+

Herausgeber: green benefit AG, Charles-Lindbergh-Str. 7a, 90768 Fürth handelnd als vertraglich gebundener Vermitt-
ler (§ 3 Abs. 2 WpIG) im Auftrag, im Namen, für Rechnung und unter der Haftung des verantwortlichen Haftungs-
trägers BN & Partners Capital AG, Steinstraße 33, 50374 Erftstadt. Die BN & Partners Capital AG besitzt für die die 
Erbringung der Anlageberatung gemäß § 2 Abs. 2 Nr. 4 WpIG und der Anlagevermittlung gemäß § 2 Abs. 2 Nr. 3 WpIG 
eine entsprechende Erlaubnis der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht gemäß § 15 WpIG.

green benefit AG
Charles-Lindbergh-Str. 7a | 90768 Fürth
Tel: 0911-217100 | kontakt@greenbenefit.com
www.greenbenefit.com

green benefit Global Impact Fund
ISIN LU1136260384 
(erhältlich bei allen Banken und Sparkassen)

€uro-Fund Awards 2023:  
bester Aktienfonds/Umwelttechnologie, 
3 Jahre



Einer der besten Aktien-Fonds in Deutschland kommt aus Fürth!

Werbemitteilung
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Eigenes Heim/Schwand
Das Stadtteilnetzwerk Eigenes 
Heim/Schwand bietet in der 
Friedrich-Ebert-Straße 51 folgen-
de Veranstaltungen an: 

Strickcafé
Donnerstag, 5. Oktober, 13.30 
bis 15 Uhr. Jeden ersten und 
dritten Donnerstag im Monat. 
Neue Kontakte knüpfen, ge-
meinsam stricken oder häkeln 
bei einer Tasse Kaffee oder Tee. 
Eine Fachanleiterin ist zur Unter-
stützung vor Ort. Das Strickcafé 
räumt mit dem Klischee, Stri-
cken sei nur etwas für Ältere auf, 

und lädt auch bewusst jüngere 
Menschen ein. 

Kripo Fürth informiert 
Am Dienstag, 10. Oktober, 14 bis 
15.30 Uhr, informiert die Krimi-
nalpolizei Fürth alle Interessier-
ten zum Thema Einbruchschutz. 
Eine Anmeldung unter Telefon 
47 77 28 88 (Anrufbeantworter 
nutzen) oder per Mail an eigen-
esheim@diakonie-fuerth.de ist 
erforderlich.

Sprechstunde und Unterstüt-
zung bei Online-Terminvergabe 

Bürgeramt
Montage, 9. und 16. Oktober, 9 
bis 12 Uhr, sowie Donnerstage, 
5. Oktober, 13 bis 15.30 Uhr, und 
12. Oktober, 13 bis 15 Uhr. Es ist 
keine vorherige Terminverein-
barung nötig, einfach vorbei-
kommen. 
Kontakt: Diakonisches Werk 
Fürth e.V., Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Eigenes Heim/
Schwand, Lynn Burkert, Fried-
rich-Ebert-Straße 51, Telefon 47 
77 28 88 oder (0176) 45 55 09 76. 
Mail: eigenesheim@diakonie-
fuerth.de. ●

Innenstadt
Das Stadtteilnetzwerk Innen-
stadt bietet folgende Veranstal-
tungen an:

Die offene Sprechstunde findet 
mittwochs zwischen 10 und 13 
Uhr sowie donnerstags zwischen 
9 und 12 Uhr in der Hirschen-
straße 37 statt. 

Im Rahmen einer Informations-
veranstaltung am Mittwoch, 27. 
September, 9.30 bis 11.30 in der 
Gartenstraße 13A klären Bildung 
und Teilhabe (BuT)- Mitarbei-
tende des Jobcenters über die 
BuT-Leistungen auf.

Stricken für einen guten Zweck. 
Der Winter steht vor der Tür und 
es wird kalt. Wir möchten der 
Bewohnerschaft der sozialen 

Einrichtungen gestrickte (Patch-
work-) Decken schenken. Erstes 
Treffen für die Planung ist am 
Samstag, 7. Oktober, zwischen 
16.30 und 18 Uhr, in der Garten-
straße 14 sowie am Donnerstag, 
12. Oktober, 15 Uhr, in der Hirsch-
enstraße 37. 

Am Sonntag, 15. Oktober, sind 
wir mit Leckereien beim Apfel-
markt im Stadtpark. 

Besuch der Ausstellung von 
Frauen in der Einen Welt e.V. 
„Geburtskulturen“ in Burgfarrn-
bach. Da die Teilnehmendenzahl 
begrenzt ist, ist eine Anmel-
dung bis 15. Oktober per Mail an 
stadtteilnetzwerkinnenstadt@
franken-online.de nötig.

Beim Nachbarschaftsfrühstück 
am Dienstag, 31. Oktober, zwi-
schen 9 und 11 Uhr, freut sich 
das Stadtteilnetzwerk, auf per-
sönliche Treffen in der Hirsch-
enstraße 37. Dabei stellt Lisa 
Rogner von der Gesundheitsre-
gionPlus ein Bewegungsangebot 
für Winter vor. 
Am Donnerstag, 9. November, 
findet zwischen 10 und 12.30 Uhr 
ein Infovortrag über Kinderzu-
schlag statt. In der Hirschen-
straße 37 informiert Valentina 
Alekseenko, die Führungsbera-
terin der Familienkasse Bayern 
Nord, über Kinderzuschlag und 
beantwortet Fragen. 

Kontakt: Koordiniertes Stadtteil-
netzwerk Innenstadt, Hirschen-
straße 37, Telefon 77 27 99. ●

GESELLSCHAFT

Angebote der Fürther 
Stadtteilnetzwerke
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Oststadt
Das Stadtteilnetzwerk Oststadt 
bietet im Stadtteilbüro folgende 
Veranstaltungen an: 

Brot und Suppe
Ein Kochteam aus Ehrenamt-
lichen bereitet einmal im Mo-
nat aus frischen und gesunden 
Lebensmitteln ein leckeres Ge-
richt zu. Alteingesessene sowie 
Zugereiste sind am Mittwoch, 
4. Oktober, 18.30 Uhr, zum ge-
meinsamen Essen im Quartiers-
büro Spiegelfabrik eingeladen. 
Das Mitmach-Angebot ist Teil 

des Gemeinschaftsprojektes 
ZUSAMMENgeFÜRTH, das vom 
bayerischen Staatsministerium 
für Gesundheit und Pflege geför-
dert wird. Mehrere Einrichtungen 
haben zum Thema Gemein-
schaftstreffpunkte ein Aktions-
programm zusammengestellt. 

Pop-Up Café
Die Herbstsonne mit Kaffee und 
Kuchen genießen, kurz inne-
halten und mit der Nachbar-
schaft ins Gespräch kommen. 
Ehrenamtliche aus dem Stadt-

teil backen und bieten ihren 
Lieblingskuchen mittwochs von 
13.30 bis 15.30 Uhr im temporär 
bis 18. Oktober geöffneten Pop-
Up Café an. In Kooperation mit 
dem Seniorenrat der Stadt Fürth. 

Kontakt: Quartiersbüro Spiegel-
fabrik, Koordiniertes Stadtteil-
netzwerk Oststadt, Lange Stra-
ße 53, Telefon 97 90 23 55 oder 
(0159) 04 79 90 20. Öffnungszei-
ten: Dienstag 10 bis 12 Uhr, Mitt-
woch 16 bis 18 Uhr und Donners-
tag 14 bis 16 Uhr. ●

G E M E I N S A M  G E S T A L T E N

L A N D T A G S W A H L

8. OKTOBER

B E Z I R K S T A G S W A H L

8. OKTOBER

Liste 1

Platz 3
Liste 1

Platz 22PETRA
GUTTENBERGER

MICHAEL
MADERER

Beide 

Stimmen

für die
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Friedhofsführungen starten wieder

Am Mittwoch, 4. Ok-
tober, beginnen 
wieder die Fried-
hofsführungen. Sie 
finden immer am 

ersten Mittwoch eines Monats 
um 13.30 Uhr statt. Treffpunkt 
für die Teilnehmenden ist der 

Platz zwischen Aufbahrungs- 
und Aussegnungshalle am 
Fürther Hauptfriedhof, Erlanger 
Straße. Vorgestellt werden ins-
besondere die neuen, vielfälti-
gen alternativen Bestattungs-
formen wie beispielsweise 
Urnenbiotop, Friedpark, Gar-

ten der Vielfalt und viele mehr. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, die Führungen sind 
kostenlos. Im November ent-
fällt die Führung, da der erste 
Mittwoch auf einen Feiertag 
fällt. ●

Das Mütterzentrum sucht Unterstützung

Das MGH Mütter-
zentrum sucht 
Babysitterin-
nen und -sit-
ter für Fürther 

Familien. Es besteht auch die 
Möglichkeit, eine zusätzliche 
Schulung für qualifizierte Kin-
derbetreuung zu absolvieren. 
Wer gerne Kinder betreut und 

mindestens 15 Jahre alt ist er-
hält beim Mütterzentrum tele-
fonisch unter 77 27 99 weitere 
Infos. ●

Plauderbänke – ein Ort,  
um ins Gespräch zu kommen
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Die fübs und die Gesundheitsregion-
Plus haben gemeinsam mit dem 
Friedhof-Café und dem Sofienheim 
Plauderbänke in der Friedensanlage 
und im Südstadtpark installiert. Die 
Bänke eignen sich als Treffpunkt 
und zum Kennenlernen – denn wer 
hier sitzt, will sich unterhalten. Die 
Initiatoren interessiert nun, was die 
Menschen auf den Plauderbänken 
erleben. Eigene Erfahrungen und Er-
lebnisse können bis spätestens Mitt-
woch, 18. Oktober, per Mail an ge-
sundheitsregionplus@fuerth.de 
oder telefonisch unter 974-1905 mit-
geteilt werden. Die drei schönsten 
beziehungsweise außergewöhn-
lichsten Erlebnisse werden in den 
nächsten Ausgaben der INFÜ veröf-
fentlicht.

www.wbg-fuerth.de

Gemeinsam stark für die Region
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AKTUELLE INFOS zu Erreichbarkeiten der 
Geschäfte, Gaststätten, Gesundheitsdienstleister,
Handwerker und Haltestellen der Buslinien

*Vorbehaltlich Änderungen während der Bauphase*Vorbehaltlich Änderungen während der Bauphase

...SCAN ME

BURGFARRNBACHBURGFARRNBACH
WÜRZBURGER STR.WÜRZBURGER STR.

BAUSTELLEBAUSTELLE

SEPTEMBER 2023 - MAI 2025SEPTEMBER 2023 - MAI 2025

ACHTUNGACHTUNG
www.hallo-burgfarrnbach.dewww.hallo-burgfarrnbach.de
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SCHULEN UND BILDUNG

Die Versorgung aller  
Schulkinder ist sichergestellt
Angesichts der steigenden Schülerzahlen investiert die 
Stadt weiter in Sanierungen und Neubauten. Eine beson-
dere Herausforderung ist auch der Lehrermangel.

Insgesamt 1265 ABC-Schüt-
zen sind in ihr erstes 
Schuljahr gestartet. Diese 
eindrucksvolle Zahl be-
legt den kontinuierlichen 

Schülerzuwachs in den zurück-
liegenden Jahren. Dem gegen-
über steht jedoch ein „struk-
tureller Lehrermangel“, erklärt 
der für Schulen und Bildung zu-
ständige Bürgermeister Markus 
Braun.
Fürth, so Braun, sei als Bildungs- 
und Schulstandort „ungebro-
chen attraktiv“, weshalb die 
Stadt den Ausbau der Schulen 
noch stärker in den Mittelpunkt 
stellen will. „Umfangreiche Sa-
nierungen, Neubauten und Er-
weiterungen waren und sind 
gut investiertes Geld in die Zu-
kunftsfähigkeit unserer Stadt“, 
so der Schulreferent. Neben den 
beiden mit rund 200 Millionen 
Euro zu Buche stehenden Groß-
projekten Helene-Lange-Gym-
nasium und Heinrich-Schlie-

mann-Gymnasium werden in 
einem Gesamtpaket die Kapazi-
täten an zehn von insgesamt 14 
Grundschulen erweitert. Kurz vor 
der Fertigstellung ist die rund 
3,75 Millionen Euro teure Sa-
nierung der Kiderlin-Turnhalle 
sowie der Neubau der Dreifach-
Turnhalle an der Grundschule 
Seeackerstraße (zirka 14 Millio-
nen Euro).
Dank gemeinsamer Anstrengun-
gen der Schulen, des Schulver-
waltungsamtes und des Amtes 
für Kindertagesbetreuung und 
Ganztagsschule gelang es auch 
in diesem Jahr wieder, allen 
Kindern mit Betreuungsbedarf 
einen entsprechenden Platz an-
bieten zu können. Mit insgesamt 
4909 Plätzen wird der absolute 
Höchststand der Schulkinderbe-
treuung in der Stadtgeschichte 
erreicht.
Dynamisch voran schreitet auch 
der Ausbau der Ganztages-
schule. So sind zum Schuljahr 

2023/24 an allen acht Mittel-
schulen, an beiden Förderzen-
tren, an beiden Realschulen, an 
allen Gymnasien und an nahe-
zu allen Grundschulen Angebo-
te der offenen und gebundenen 
Ganztagesschule vorhanden. 
Stadtweit besuchen damit 3769 
Kinder und Jugendliche in insge-
samt 207 Klassen bzw. Gruppen 
zukünftig Ganztagesschulen. 
Der Schuh aber drückt vor allem 
beim strukturellen Lehrerman-
gel. Da habe das bayerische Kul-
tusministerium in den vergange-
nen Jahren seine Hausaufgaben 
eher mangelhaft erledigt, zu oft 
lag es mit seinen Bedarfsprog-
nosen daneben, beklagt der 
Schulreferent. Ohne den Einsatz 
von externen Kräften wäre ein 
reibungsloser Unterricht so gut 
wie nicht möglich. 
Aufpassen müsse man auch, 
„dass die soziale Schere nicht 
weiter auseinander geht“, warnt 
Braun. Bildung und Teilhabe 
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Die Stadt ist für das neue 
Schuljahr gerüstet: Wil-
fried Brehm, Leiter des 
Staatlichen Schulamtes 
für Stadt und Landkreis 
Fürth, Brigitte Löffler, Rek-
torin der Grundschule 
Soldnerstraße, ihre Stell-
vertreterin Sigrid Gottwald 
und Bürgermeister Markus 
Braun (v.li.) freuen sich 
trotz der großen Heraus-
forderungen auf das neue 
Schuljahr.
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SCHULEN UND BILDUNG

Die Stadt ist für das neue 
Schuljahr gerüstet: Wil-
fried Brehm, Leiter des 
Staatlichen Schulamtes 
für Stadt und Landkreis 
Fürth, Brigitte Löffler, Rek-
torin der Grundschule 
Soldnerstraße, ihre Stell-
vertreterin Sigrid Gottwald 
und Bürgermeister Markus 
Braun (v.li.) freuen sich 
trotz der großen Heraus-
forderungen auf das neue 
Schuljahr.

müsse unter den aktuellen He-
rausforderungen sichergestellt 
sein. So müssen die Schulen 
und Bildungseinrichtungen jun-
ge Menschen kompetent auf die 
Herausforderungen einer „Digi-
talen Gesellschaft“ in Gegenwart 
und Zukunft vorbereiten kön-
nen. Zwei Millionen Euro jährlich 
investiert hier die Stadt Fürth.
Eine weitere Herausforderung 
ist die aktuelle Ukraine-Situ-
ation mit über 1850 geflüchte-
ten Menschen (davon allein 629 
Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre). „Sprache und Bildung 
bleiben die zentralen Schlüssel 
zur Integration“, betont Braun. 
Und so werden neben Ganztags- 
Deutschklassen (Grundschule/
Mittelschule) und zusätzlichen 
Berufsintegrationsklassen an 
den Berufsschulen weitere Klas-
sen eingerichtet, um mit einem 
adäquaten schulischen Angebot 
auf diese Sondersituation zu re-
agieren. ●

Tatkräftige Unterstützung 
für die vhs
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Seit 1993 unterstützt der Förderverein „Haus der Volkshochschule Fürth“ 
die Bildungseinrichtung mit finanziellen Zuwendungen. Anlässlich des 
30. Jubiläums Zeit, Bilanz zu ziehen. Und die kann sich sehen lassen: 
Nachdem die Sparkasse Fürth knapp 1000 Euro zur Verfügung stellte, 
beläuft sich der Gesamtbetrag auf 125 000 Euro, die die ehrenamtlich 
Engagierten gemeinsam mit ihrer Vorsitzenden Andrea Heilmaier der 
Bildungseinrichtung bislang zur Verfügung stellen konnten. Die Summe 
setzt sich weitestgehend aus Spenden und Vereinsbeiträgen zusammen 
und kommt laut vhs-Leiter Felice Balletta (re.) immer den Kursteilneh-
merinnen und Kursteilnehmern zugute. „Wir haben zum Beispiel zuletzt 
ein E-Piano und zwei Nähmaschinen gekauft, die im Budget nicht ein-
geplant waren“, berichtete Balletta und bedankte sich gemeinsam mit 
Oberbürgermeister Thomas Jung bei Heilmaier für den Einsatz des För-
dervereins.

Wir lieben Riesenräder. 
Plakette fällig? 
Don’t worry. Go KUBA.

Prüfstelle Fürth           ・       Benno-Strauß-Straße 17   ・     90763 Fürth 

Prüfstelle Veitsbronn  ・       Bruckleite 2                         ・     90587 Veitsbronn 

www.kuba-gmbh.de   ・       info@kuba-gmbh.de          ・     0911 97 33 99 0

Viel Spaß auf der Kärwa 

wünscht Ihnen die KUBA - 

seit 30 Jahren in Fürth für 

Fürth.
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Lernen, wo einst der Kochlöffel 
geschwungen wurde
„Wir sind sehr glücklich“, sagte 
Schulleiterin Christina Müller 
am Ende des Pressetermins 
und strahlte. Zuvor hatte sie 
gemeinsam mit ihrem Stell-
vertreter Markus Münchmeier 
Bürgermeister Markus Braun 
und Stadtbaurätin Christine 
Lippert durch die frisch reno-
vierten Räume der Ludwig-Er-
hard-Schule geführt. 
Vier ausgediente Küchen, die 

schon seit Jahren leer standen, 
wurden nun in zwei Klassen-
räume, einen Multifunktions-
raum sowie ein Lehrerzimmer 
umgebaut. Ein Teil der Flure 
wurde durch Abtrennung zu 
Büro- und Besprechungszim-
mer umfunktioniert worden. 
Dringend benötigter Raum, 
wie Müller betonte: Die Berufs-
schule II in der Theresienstra-
ße platzt mit ihren mehr als 

1500 Schülerinnen und Schü-
lern sowie rund 80 Lehrkräften 
aus allen Nähten. 
Abschließend erhielten die 
Zimmer und Flure noch einen 
frischen Anstrich und die Sa-
nitäranlagen wurden moderni-
siert. Hell und großzügig kom-
men die neuen Klassenräume 
nun daher, in denen bis zu 
32 Schülerinnen und Schüler 
Platz finden müssen. „Daher 
war es auch wichtig, die Räume 
flexibel zu gestalten“, erklärte 
die Schulleiterin.
Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf rund 340 000 Euro. In 
den vergangenen zehn Jahre 
habe man rund 1,2 Millionen 
Euro in das Gebäude investiert, 
sagte Stadtbaurätin Lippert. 
Gutes Geld, denn „auch die Be-
rufsschulen sind ein wichtiger 
Baustein in unserer Schulland-
schaft, weil sie unsere Fach-
kräfte von morgen ausbilden 
und dafür sollen sie auch gute 
Rahmenbedingungen haben“, 
so Braun. ●
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Nach Umbau von vier ausgedienten Küchen stehen der Ludwig-Erhard-Schule weitere Klassenräume und ein Leh-
rerzimmer zur Verfügung. Bürgermeister Markus Braun (2. v. li.) und Stadtbaurätin Christine Lippert (3. v. re.) be-
sichtigten die frisch renovierten Räume gemeinsam mit Schulleiterin Christina Müller (3. v. li.).

Wir automatisieren 
Ihre Rollläden, 
Jalousien, Markisen!Schnelle Installation/Inbetriebnahme, einfache 

Bedienung per Knopfdruck, maximaler Komfort.

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Rollläden einfach automatisch bedienen!
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WBG setzt auf zukunftsträchtiges 
Flächensparmodell

Vergangenen Okto-
ber hat die WBG 
Fürth das erste 
serielle Holz Hyb-
rid-Haus in Fürth 

auf der Hardhöhe fertiggestellt, 
im April erfolgte der Baubeginn 
für zwei weitere Mehrfamilien-
häuser in Stadeln. Nun hat die 
städtische Wohnungsbaugesell-
schaft mit dem Spatenstich für 
das erste achtgeschossige Holz-
Hybrid-Gebäude mit geförder-
tem Mietwohnraum in Deutsch-
land erneut eine Vorreiterrolle 
übernommen.  
„In die Höhe bauen und Fläche 
entsiegeln“, so das Motto der 
WBG. „Das Altgebäude auf 400 
Quadratmeter Grundfläche zähl-
te acht Wohnungen, im Neubau 
entstehen auf 323 Quadratmeter 
Grundfläche 24 Wohneinheiten“, 
erläuterte Geschäftsführer Rolf 
Perlhofer beim Startschuss des 
Projekts. Ein Konzept, das Schu-
le machen könnte, findet auch 
Oberbürgermeister Thomas 
Jung. „Wir benötigen dringend 
bezahlbaren Wohnraum, daher 
werden wir eine Renaissance 
höherer Bauten erleben“. Ge-

bäude mit 20 Stockwerken sol-
le es aber in der Kleeblattstadt 
nicht geben. 
Auch in Sachen Nachhaltigkeit 
punktet das aktuelle Vorzeige-
projekt der WBG: So ist die ge-
samte Haustechnik auf regene-
rative Energie ausgerichtet. Der 
über eine Photovoltaikanlage 
produzierte Strom soll in das 
Hausnetz eingespeist und den 
Wohnparteien in Form eines 
Mieterstrommodells angeboten 
werden. Geplant sind auch E-La-
desäulen für Räder und Autos. 

Rund 6,3 Millionen Euro kostet 
die Baumaßnahme, die mit 4,3 
Millionen Euro vom Freistaat 
und Bezirk bezuschusst wird. 
„Ohne diese Förderung könnten 
wir den Mietpreis von 9,80 Euro 
pro Quadratmeter nicht halten“, 
erklärte Perlhofer. Für die zu-
künftigen Mieter, die Anspruch 
auf geförderten Wohnraum ha-
ben, wird es nochmals günstiger: 
Sie zahlen je nach Einkommen 
zwischen fünf und sieben Euro 
pro Quadratmeter. n. ●
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Jürgen Kastner (Kaufmännischer Lei-
ter der WBG), Rolf Perlhofer (WBG-
Geschäftsführer), Oberbürgermeis-
ter Thomas Jung, Cornelia Breitke 
(Regierung Mittelfranken) und Mar-
tin Jungandreas (Geschäftsführer 
B&O Gruppe) (v.li.) setzten mit dem 
Spatenstich den Startschuss für das 
Vorzeigeprojekt.

birgit bähr & friseure, Königstraße 145, 90762 Fürth 

Ab Oktober bin ich für Sie da. 

Ich heiße Sabrina Walter und bin seit 14 
Jahren mit großer Leidenschaft Friseurin.  
Ab Oktober verstärke ich das Team von 
birgit bähr & friseure. Vereinbaren Sie 
ihren persönlichen Termin bei mir unter 
der Telefonnummer 0911| 777733 bei                      
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KINDER UND JUGEND

Kinder- und Jugendkulturwochen 
mit vielen Angeboten

Das Netzwerk Kin-
derfreundliche 
Stadt e.V. veran-
staltet in Koope-
ration mit dem 

Bildungsreferat von Montag, 
9., bis Samstag, 21. Oktober, die 
Kinder- und Jugendkultur-Wo-
chen unter dem Motto „Geden-
ke zu leben – Wage es glücklich 
zu sein!“. Die Veranstaltung hat 
ein breites Angebot an Aktio-

nen, Führungen, Ausstellungen 
und Workshops für Kinder und 
Jugendliche im Programm.
Verschiedene Bildungseinrich-
tungen bieten die Möglichkeit, 
selbst aktiv zu werden. Schü-
lerinnen und Schüler partizi-
pieren an der Gestaltung von 
Führungen, Ausstellungen und 
Lesungen. Im Rahmen von 
Workshops erfahren sie vieles 
über die Fürther Geschichte 

und über ihre Umwelt. Ziel der 
Kinder- und Jugendkultur-Wo-
chen ist es, eine nachhaltige, 
lebendige und offene Kultur 
mit allen Bildungsinstitutionen 
zu generieren und viele Begeg-
nungsstätten in ihrer Vielfalt 
für junge Menschen zu erleben.
Weitere Infos und das Pro-
gramm mit Anmeldehinweisen 
gibt es unter www.nwkfs.de. ●

Hausaufgaben, Lernen, Lesen – 
Freiwillige gesucht

Im neuen Schuljahr gibt es 
für Kinder große Heraus-
forderungen aber auch 
Chancen. Neben Eltern 
und Lehrkräften können 

den Schülerinnen und Schülern 
auch Ehrenamtliche zur Seite 
stehen.
Das Freiwilligen-Zentrum Fürth 
(FZF) engagiert sich mit eigenen 
Projekten und der Vermittlung 
von Ehrenamtlichen im schu-

lischen und außerschulischen 
Bereich für Kinder, die von zu-
hause wenig bis keine Unter-
stützung erfahren oder aus an-
deren Gründen den Anschluss 
verloren haben. 
Das FZF sucht deshalb Freiwilli-
ge, die Schülerinnen und Schü-
lern bei den Hausaufgaben, 
beim Lernen oder bei der Lese-
förderung unterstützen. Auch 
Personen mit Migrationshinter-

grund sind herzlich willkommen. 
Das FZF bietet ausführliche Be-
ratungsgespräche, Ansprech-
partnerinnen und Ansprech-
partner, Versicherungsschutz 
und Fortbildungen. 
Interessierte können sich jeder-
zeit im FZF, Theresienstraße 3, 
Telefon 217 47 82 oder per Mail 
an fzf@iska-nuernberg.de mel-
den. Internet: www.iska-nuern-
berg.de/fzf. ●

Neu aus der Karibik, direkt in die Tasse. Unser Plantagenkaffee  
Café del Caribe bringt das Paradies zu dir nach Hause!  

Arrrrr... abica!
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Themenabend: Medienwelt

Am Donnerstag, 26. 
Oktober, 18 bis 
20.30 Uhr, findet 
im Jugendmedien-
zentrum Connect, 

Theresienstraße 9, ein The-
menabend für Eltern und 
Interessierte zum medialen 
Aufwachsen von Kindern und 
Jugendlichen statt. 
Die Vorträge und Workshops 
geben Einblicke in Themen wie 
Medienerziehung, Grenzen set-
zen, kind- und jugendgerech-

te Bedürfnisse, Suchtaspekte, 
Umgang mit sexualisierten In-
halten, Fake News und Wahr-
heitsfindung, Glücksspiel-
element in Games und die 
elterliche Vorbildfunktion. 
Alle Teilnehmenden haben die 
Möglichkeit zwei der Work-
shops/Vorträge zu besuchen. 
Das Anmeldeformular und 
weitere Informationen gibt es 
unter www.connectlive.de.
Der Abend wird veranstaltet 
vom AK Medien. Mitwirkende: 

Jugendmedienzentrum Con-
nect, Erziehungs-, Jugend- und 
Familienberatungsstelle der Di-
akonie für den Landkreis Fürth, 
Erzieherischer Kinder- und Ju-
gendschutz Stadt Fürth, Kri-
minalpolizeiinspektion Fürth, 
Psychosoziale Beratungsstelle 
der Caritas für die Stadt und 
den Landkreis Fürth, Medien-
zentrum Parabol, Kommunale 
Jugendarbeit des Landkreises 
Fürth. ●

Spende für 
Frauenhaus

Das Frauenhaus 
hat eine neue 
Wohnung von 
der Katholischen 
Kirchenstiftung 

Christkönig angemietet, die drei 
Frauen und ihren Kindern als 
Übergangswohnraum zur Verfü-
gung steht. Um das neue Zuhau-
se einzurichten, spendete IKEA 
Nürnberg/Fürth Tische, Stühle, 
Betten, Kommoden, Lampen, 
Vorhängen und Accessoires im 
Wert von etwa 5000 Euro. 
Das Frauenhaus sucht weiter 
dringend und laufend Wohnun-
gen für die Bewohnerinnen und 
freut sich auf Angebote per Mail 
an second.stage@frauenhaus-
fuerth.de. ●

SPENDEN

ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

EIGENTUMSWOHNUNGEN 
MITTEN IN NÜRNBERG

•  Einzelstellplätze teilweise überdacht
•  regenerati ves Heizungssystem mit 

Solarkollektoren
• jede Wohnung mit Balkon
•  kontrollierte Wohnraumlüft ung 

mit Wärmerückgewinnung 

•  Nieder-Temperatur-Fußboden-
heizung

•  großzügiger Mehr-Personen-
Aufzug, vom KG bis DG

•  Klingel-, Sprech- und Videoanlage 
mit Farbbildschirm

Zentral gelegen, in ruhiger Umgebung, entstehen acht 2- bis 
5-Zimmerwohnungen in der Schloßstraße 33 in Nürnberg

WEITERE

PROJEKTE
IN PLANUNG

FRAGEN SIE

DANACH
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Hilfe im Notfall
Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich.
Für gehfähige Patienten steht 
Montag, Dienstag, Donners-
tag von 18 bis 21 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 17 bis 21 Uhr 
sowie Samstag Sonntag und 
an Feiertagen von 9 bis 21 Uhr 
die Ärztliche Bereitschaftspra-
xis der Kassenärztlichen Ver-
einigung Bayerns auf dem Ge-
lände des Klinikums Fürth im  
Gesundheitszentrum oberhalb 
der Strahlentherapie, Jakob-
Henle-Straße 1, zur Verfügung. 
Zugang über den Haupteingang 
oder einen seitlichen Zugang 
rechts davon. Bitte die Versi-
chertenkarte nicht vergessen! 
Hausbesuche werden nur bei 
bettlägerigen Patienten durch-
geführt (über Einsatzzentrale, 
Telefon 116 117).
Ärztlicher Akut-Dienst für Pri-
vatpatienten und Selbstzahler – 
Priv AD, Telefon (01805) 30 45 05 
(14 Cent pro Minute aus dem 
deutschen Festnetz, Mobilfunk-
preise gegebenenfalls abwei-
chend).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesen heit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr, 
am Samstag, 30. September, und 
Sonntag, 1. Oktober, von Zahnarzt 
Dr. Thomas Seltmann, Hansastra-
ße 5, Telefon 75 75 10,
am Montag, 2., und Dienstag, 3. 
Oktober, von Zahnarzt Dr. Tim 
Wojahn, Kapellenstraße 1, Tele-
fon 97 69 93 90,
am Samstag, 7., und Sonntag, 8. 
Oktober, von Zahnärztin Ulrike 
Stadelmann, Nürnberger Straße 
22, Telefon 77 08 06, wahrgenom-
men.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist täglich rund um 
die Uhr unter der kostenlosen 
bayernweit einheitlichen Ruf-
nummer (0800) 655 30 00 zu er-
reichen. Die Adresse ist: Hesse-
straße 10, 90443 Nürnberg.

Hilfen in der Krise
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Beratung und Begleitung 
für Menschen mit seelischen 
Problemen, psychischen Er-
krankungen, Suizidgedanken 
und in Krisensituationen sowie 
für Angehörige und Freunde und 
Menschen über 60. Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr nach te-
lefonischer Kontaktaufnahme/
Voranmeldung unter 97 56 67-0, 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth.

Fachberatungsstelle Häusliche 
Gewalt
Fachliche Beratung und Infor-
mation rund um das Thema 
Häusliche Gewalt, Stalking, 
Mobbing und FGM. Die Beratung 
ist kostenlos, vertraulich, telefo-
nisch oder persönlich und wenn 
gewünscht auch anonym. Nur 
mit vorheriger Terminvereinba-
rung. Kontakt: Frankenstraße 12, 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 
14.30 Uhr, Telefon 13 09 05 06, 
E-Mail beratungsstelle@frauen-
haus-fuerth.de.

Frauenhaus Fürth
Für Notfälle rund um die Uhr. 
Telefon 72 90 08, E-Mail info@
frauenhaus-fuerth.de. ●
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Tagesaktuelle Änderungen unter: www.blak.de

1 Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67,  
90762 Fürth, Tel. 70 68 67
2 Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln,  
Tel. 97 68 56 90
3 West-Apotheke
Komotauer Straße 45,  
90766 Fürth, Tel. 73 18 54
4 Apotheke am  
Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53
5 St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57,  
90763 Fürth, Tel. 77 14 83
6 Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7 Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26
8 Apotheke zur Grünen 
Schlange
Kapellenplatz 1,  
90768 Fürth-Burgfarrnbach,  
Tel. 75 17 41
9 Mohren-Apotheke am 
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96
10 Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16,  
90765 Fürth, Tel. 790 77 00
11 Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38
11 Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12 ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50
13 Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1,  
90762 Fürth, Tel. 780 65 65
14 Apotheke am Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33
15 Poppenreuther  
Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85
16 Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60
17 Apotheke im Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30

18 Dürer-Apotheke
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00
19 ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28,  
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00
20 Altstadt-Apotheke
Geleitsgasse 6,  
90762 Fürth, Tel. 77 96 82
21 Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12,  
90762 Fürth, Tel. 77 16 25
22 Apotheke am Stadtwald
Heilstättenstraße 103,  
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45
23 Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20
24 Malzböden-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 81 01 41 00

Notfallplan Apotheken

Mittwoch 27.9.2022 Apotheke 20

Donnerstag 28.9.2022 Apotheke 21

Freitag 29.9.2022 Apotheke 22

Samstag 30.9.2022 Apotheke 23

Sonntag 1.10.2022 Apotheke 24

Montag 2.10.2022 Apotheke 1

Dienstag 3.10.2022 Apotheke 2

Mittwoch 4.10.2022 Apotheke 3

Donnerstag 5.10.2022 Apotheke 4

Freitag 6.10.2022 Apotheke 5

Samstag 7.10.2022 Apotheke 6

Sonntag 8.10.2022 Apotheke 7

Montag 9.10.2022 Apotheke 8

Dienstag 10.10.2022 Apotheke 9

Mittwoch 11.10.2022 Apotheke 10

Donnerstag 12.10.2022 Apotheke 11

Apotheken-Nachtdienste
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Sie sind schwanger oder  
frischgebackene Mama?
Dann sagen Sie uns, was Sie den-
ken! Die Hebammenkoordinations-
stelle und GesundheitsregionPlus 
möchten wissen, wie es Schwange-
ren und frischgebackenen Müttern 
in Stadt und Landkreis Fürth geht 
und was Sie sich für die Zukunft 

wünschen würden. Bitte nehmen Sie 
sich dafür einen Moment Zeit und 
füllen Sie die nachfolgende Umfrage 
unter QR-Code oder https://gesund-
fuerth.limesurvey.net/835712 aus. ●

„Psychotherapie geht alle an“ –  
eine Aufklärungsreihe

In Deutschland gibt es 
unterschiedliche Ver-
sorgungsstrukturen, 
über die Psychotherapie 
in Anspruch genommen 

werden kann. Psychotherapie 
wird sowohl ambulant, das 
heißt in Praxen, Ambulanzen 
und Beratungsstellen, als auch 
(teil-)stationär, also in Kliniken, 
angeboten. Psychotherapie bei 
approbierten Psychotherapeu-
tinnen oder -therapeuten ist 
in Deutschland grundsätzlich 
eine Leistung der gesetzlichen 
Krankenkasse. Bei den priva-
ten Krankenkassen richtet sich 
die Kostenübernahme nach 
dem Tarif des individuell ab-
geschlossenen Vertrags (der 
Versicherungspolice).
Neben niedergelassenen Psy-
cho-therapeutinnen oder 
-therapeuten in eigener Praxis 
wird Psychotherapie auch an 
Institutsambulanzen angebo-
ten, in denen Psychothera-
peutinnen oder -therapeuten 
ihre Ausbildung durchlaufen. 
Diese Psychotherapien finden 
unter Supervision, also fach-
licher Aufsicht durch Vor- und 

Nachbereitung, statt. Daher 
sollte bei diesen Behandlun-
gen nicht die Sorge bestehen, 
dass die Behandlungen we-
niger fundiert seien, weil die 
Psychotherapeutinnen oder 
-therapeuten noch nicht mit 
ihrer Ausbildung fertig sind. 
Häufig sind sie sogar aufgrund 
der engmaschigen Betreuung 
durch die Supervisorinnen und 
Supervisoren und Lehrthera-
peutinnen und -therapeuten 
besonders sorgfältig vor- und 
nachbereitet.
Tipp:
Orientieren Sie sich an den ge-
setzlich geschützten Berufsbe-
zeichnungen:
-  Psychotherapeut
-  Psychologischer Psychothe-

rapeut 
-  Jugendlichenpsychothera-

peut
Diese dürfen ausschließlich 
von approbierten Berufsträ-
gern geführt werden.
Unter nachfolgendem Link und 
QR Code gibt es den Artikel von 
Prof. Dr. Stang in voller Länge 
(https://gesundheitsregion-
fuerth.de/aktivitaeten-infos/

seelische-gesundheit/artikel-
reihe-psychotherapie-geht-al-
le-an). ●

DIE GESUNDHEITSREGIONPLUS INFORMIERT

Veranstaltungshinweise aus 
der GesundheitsregionPlus:

Am Mittwoch, 27. Septem-
ber, 19 Uhr, Demenzkino 
„Diagnose Demenz – ein 
Schrecken ohne Gespenst“ 
im Babylon-Kino. Ticketver-
kauf auf der Homepage oder 
vor Ort beim Babylon.

Am Donnerstag, 5. Oktober, 
19 Uhr, Theaterstück „Ich 
erinnere mich genau!“ im 
Hardenberg-Gymnasium. 
Vorverkauf bei der Fach-
stelle fübs: Telefon 974-1789, 
Mail an fachstelle-fuebs@
fuerth.de.

„Wo und bei wem wird Psychotherapie angeboten?“

https://gesund-fuerth.limesurvey.net/835712
https://gesundheitsregion-fuerth.de/aktivitaeten-infos/seelische-gesundheit/artikelreihe-psychotherapie-geht-alle-an
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GESUNDHEIT UND KLINIKUM

Glücklicher Zufall:  
Zwillinge halfen Zwillingen ins Leben
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Am 7. September kamen 
im Klinikum Fürth die 
Zwillinge Emilio Andreas 
Lothar und Daniel Simon 
Roland zur Welt. Das Be-
sondere daran: Es war 
eine Spontangeburt in Be-
ckenendlage. Geburtshel-
ferinnen waren die Heb-
ammenschülerinnen und 
Zwillingsschwestern So-
phie (re.) und Franziska 
Kentsch (li.). Mit den Eltern 
Andreas Rittner und Jas-
min Zeibig freute sich 
auch Oberärztin Dr. Anja 
Forster (Mitte). 

3101

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei: 
Viele Sprachkurse starten zu Semesterbeginn.
Sichern Sie sich daher rechtzeitig Ihre Plätze!
Vernissage zur Ausstellung (59001) Drahtseilakte und 
andere Lebensarten von Uschi Faltenbacher: 
Fr 29.09., 18:00-21:00 Uhr, Eintritt frei

Die ungleichen Brüder (10001) Geschichte und 
Perspektiven der Teilung Nord- und Südkoreas: Mo 02.10., 
19:00-20:30 Uhr, Eintritt frei, Anmeldung erforderlich
Available Light Fotografie (20417) rund um die Fürther 
Kärwa: Mi 04.10., 18:00-21:15 Uhr, 29,- €

Hybrid-Kurs: Yin-Yoga (42075) Der sanfte Weg zur Mitte: 
ab 04.10. (10x), Mi 14:00-15:15 Uhr, 76,80,- € 
Nordic Walking - Nordic Fitness - Basic (44333) für 
Einsteiger*innen: ab 07.10. (4x), Sa 09:30-11:00 Uhr, 53,60 €

„Wovon wir leben“ (50000) Lesung mit Birgit Birnbacher: 
Do 12.10., 20:00-22:00 Uhr, 10,- €

Man müsste mal... (10023) Über Unzufriedenheit 
und Protest in einer schwierigen Zeit: Do 12.10., 
19:00-21:00 Uhr, Eintritt frei, Anmeldung erforderlich

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de
Volkshochschule
Fürth gGmbH

Öffnungszei ten des vhs-Serv icebüros:
Mo 09.00-13.00 Uhr, Mi 12.00-17.00 Uhr,
Di/Do 09.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr, 
Fr 09.00-12.00 Uhr

Werbeagentur GmbH

herbstkind Werbeagentur GmbH
Siemensstraße 3 | 90766 Fürth 

Tel. 0911 9764079-0
info@herbstkind-wa.de

www.herbstkind-werbeagentur.de

AGENTUR 
FÜR MARKEN 
MIT PERSÖN-

LICHKEIT
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UMWELT UND NATURSCHUTZ

Jetzt ist die richtige Zeit 
für Pflanzenrückschnitt

Das Tiefbau-
amt erinnert 
alle Haus- und 
Grundstücksbe-
sitzerinnen und 

-besitzer daran, Anpflanzungen 
an den Grundstücksgrenzen 
rechtzeitig zurückzuschneiden. 
Oft verdecken sie Straßenlam-
pen und Verkehrszeichen und 
gefährden so Verkehrsteilneh-
mer; bei Dunkelheit besteht so-
gar Verletzungsgefahr. Das be-
trifft vor allem Rollstuhlfahrer, 
Kinder, Personen, die mit Kin-
derwagen unterwegs sind und 
nicht zuletzt blinde Mitbürger.
Um die Verkehrssicherungs-
pflicht zu wahren, muss das 
Tiefbauamt daher immer wie-
der zum Rückschnitt von Bäu-
men, Hecken und Sträuchern 
auffordern. Die Verpflichtung 

gilt nicht nur entlang von Wohn-
grundstücken, sondern auch vor 
Garagenhöfen, gewerblich oder 
landwirtschaftlich genutzten 
Flächen und Brachgrundstü-
cken. Steht das Grundstück im 
Eigentum mehrerer Personen, 
so trifft die Verpflichtung jeden, 
der ein Miteigentumsanteil da-
ran hat. 
Im Bereich von Geh- und Rad-
wegen ist eine lichte Höhe von 
mindestens 2,50 Meter, im Be-
reich von Straßen von 4,50 Me-
ter erforderlich. Zur Veranschau-
lichung ist dieses freizuhaltende 
Lichtraumprofil im Schaubild 
dargestellt.
Zum Rückschnitt bis zur Grund-
stücksgrenze ist jetzt die beste 
Gelegenheit, da laut Bundesna-
turschutzgesetz in der Zeit vom 
1. März bis 30. September nur 

schonende Form- und Pflege-
schnitte zur Beseitigung des Zu-
wachses der Pflanzen oder zur 
Gesunderhaltung von Bäumen 
erlaubt sind. 
Zudem bittet das Tiefbauamt, 
schon bei der Gartenplanung 
zu berücksichtigen, dass Bäume 
und Sträucher nicht zu nahe an 
die Grundstücksgrenze gepflanzt 
werden. In Bayern gibt es für 
Grenzabstände klare Regelun-
gen. So sind für Bäume, Sträu-
cher und Hecken Grenzabstände 
einzuhalten, die sich nach der 
Höhe des Gewächses richten. 
Bei zwei Metern Höhe beträgt 
der Mindestabstand zur Grund-
stücksgrenze 50 Zentimeter. Bei 
einer Höhe über zwei Metern 
sind es sogar zwei Meter. ●
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Giftige Schönheit
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Die Eibe ist ein immergrüner Nadel-
baum mit einer Wuchshöhe von 
rund 20 Metern. Der über ganz Euro-
pa verbreitete Baum wächst nur 
langsam und liebt schattige Stand-
orte auf lockeren, sickerfeuchten 
Böden. Häufig wird die Eibe in ver-
schiedenen Wuchsformen, etwa in 
Gärten oder Parks, angepflanzt. 
Meist ist sie jedoch als Einzelexem-
plar anzutreffen. Ihr Holz ist hart, 
elastisch und dauerhaft. Es lässt 
sich gut zur Herstellung von Möbeln 
oder Werkzeuggriffen bzw. -stielen 
verwenden. Früher fertigte man da-
raus auch Bögen und Armbrüste. Mit 
Ausnahme des roten Samenmantels 
sind alle Teile der Eibe stark giftig, 
besonders aber die Samen.

1. OG - Tel.: 73 34 54  2. OG - Tel.: 74 91 80
Kardiologie      Diabetolog. Schwerpunktpraxis 
Allgemeinmedizin   Gastroenterologie

WWW.MEDICCENTER.DE
INFO@MEDICCENTER.DE

Eingang

Öffnungszeiten:Mo-Do 8-18 UhrFr 8-16 Uhr
privat und alle Kassen

ehemalige Praxen:
IVZ Fürth, Dr. Weiler,
Dr. Lange, Dr. Groh

Allgemeinmedizin · Innere Medizin Kardiologie · GastroenterologieDiabetologische Schwerpunktpraxis

Anzeigenbuchungsschluss 
ist der 29.09.  
Druckunterlagenschluss  
ist der 02.10.

Ihre nächste INFÜ 
 erscheint am  
11. Oktober 2023
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KLIMASCHUTZ

Zweites Klima-Gespräch:  
Mobilitätswende 
im Fokus

Wie kann der 
Fürther Mo-
bilitätsplan 
helfen? Unter 
dieser Über-

schrift findet am Freitag, 6. Ok-
tober, 18 bis 19.30 Uhr, im Stadt-
museum zum zweiten Mal das 
Klima-Gespräch in der Kleeblatt-
stadt statt. Das Klima-Team lädt 
gemeinsam mit der städtischen 
Verkehrsplanung die Bürgerin-
nen und Bürger ein, sich zum 
Vorgehen des neuen Mobilitäts-
plans zu informieren. 
Die Verwaltung präsentiert da-
bei Hintergründe zu Klimaschutz 
und Mobilität in Fürth, was die 
Bürgerschaft vom Mobilitätsplan 
erwarten kann, welche konkre-
ten Planungen in den nächsten 
Wochen und Monaten anstehen 
oder auch wie sich die Bürgerin-
nen und Bürger selbst einbrin-
gen können. 
Direkt im Anschluss an das Ge-
spräch steht eine kostenlose 

30-minütige Füh-
rung durch die 
Sonderausstel-
lung „WANDEL – 
Fürth im Herzen 
des Fairen Han-
dels“ im Stadt-
museum an.
Um Anmeldung 
wird unter 
https://survey.
lamapoll.de/
Anmeldung-
Klima-Gespr-
ch bzw. dem 
QR-Code auf 
dem Plakat 
gebeten.
Informationen gibt es unter 
www.fuerth.de/klimaschutz in 
der Rubrik „Beteiligen Sie sich!“. 
Bei Fragen steht das Klima-Team 
per Mail an klima@fuerth.de 
oder telefonisch unter 974-12 54 
zur Verfügung.
Die Klima-Gespräche sollen der 
Fürther Bürgerschaft regelmäßig 

einen Einblick in die Klimaak-
tivitäten der Stadt geben. Dabei 
steht immer ein anderes Thema 
im Fokus. Die nächsten Termine 
werden rechtzeitig über die Ka-
näle der Stadt Fürth veröffent-
licht. ●
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Ökologisch in die Zukunft
Bezirkskliniken Mittelfranken setzen auf grüne Energie aus Photovoltaik 

Bereits seit einigen 
Wochen liefert die 
Photovoltaik-An-
lage auf dem Dach 
der Klinik für Psy-

chiatrie und Psychotherapie 
Fürth klimaneutrale Energie für 
das Krankenhaus. Oberbürger-
meister Thomas Jung machte 
sich gemeinsam mit Matthias 
Keilen, Vorstand der Bezirkskli-
niken Mittelfranken, sowie Ver-
tretern der infra fürth Holding 
GmbH selbst ein Bild von der 
Anlage und zeigte sich sehr 
erfreut, dass die von ihm an-
gestoßene Solar-Kampagne 
erfolgreich Früchte trägt: „Im 
ersten Halbjahr 2022 waren es 
117 neue PV-Anlagen – und in 
diesem Jahr bis Juni bereits 
396, also mehr als eine Ver-
dreifachung.“ 
Insgesamt investierten die 
Bezirkskliniken Mittelfranken 
über 100 000 Euro aus Eigen-
mitteln in die Anlage. Sie be-
steht aus 210 Modulen mit 
einer Gesamtfläche von etwa 
390 Quadratmetern. Mit einer 
Leistung von 77,70 Kilowatt-

Peak (kWp) und einer Strom-
menge von 75 000 kWh deckt 
die Anlage rund 20 Prozent des 
gesamten Energiebedarfs der 
Klinik ab. Zum Vergleich: Da-
mit könnten zirka 20 Vier-Per-
sonen-Haushalte ein Jahr mit 
Strom versorgt werden. Zudem 
werden jährlich über 46,6 Ton-
nen an CO2 eingespart. 
Auch die Stadt Fürth setzt sich 
im Rahmen ihres Projektes 
„Global Nachhaltige Kommune 
in Bayern“ für eine grüne Zu-

kunft ein. Deshalb begrüßt OB 
Jung die in Zusammenarbeit 
mit der infra fürth realisierte 
Anlage: „Jede neue Anlage, die 
Sonnenenergie verwertet, ist 
ein Gewinn für unser Klima und 
trägt in Fürth entscheidend 
zur Erreichung unserer Klima-
schutzziele bei. Daher danke 
ich den Bezirkskliniken Mit-
telfranken und der infra fürth 
herzlich für ihr Engagement 
und die Realisierung dieses 
wichtigen Projekts.“ ●
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OB Thomas Jung (re.) mit Matthi-
as Keilen, Vorstand der Bezirks-
kliniken Mittelfranken, auf dem 
Dach der Klinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie, auf der die 
PV-Anlage installiert wurde, die 
etwa 20 Prozent des Energiebe-
darfs der Einrichtung abdeckt.

ZUKUNFT FÜRTH
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Neue Ausstellung würdigt 
die lange Tradition des 
Fairen Handels in Fürth

Seit den 1970er Jahren 
engagieren sich Bürge-
rinnen und Bürger für 
den Fairen Handel in 
der Kleeblattstadt. Die 

Ausstellung „WANDEL – Fürth 
im Herzen des Fairen Handels“, 
ab Donnerstag, 5. Oktober, im 
Stadtmuseum zu sehen, be-
leuchtet diese Entwicklung
Im Herbst 2021 war es soweit: 
Die Stadt Fürth wurde mit der 
bundesweit begehrten Trophäe 
zur „Hauptstadt des Fairen Han-
dels“ geehrt. Über 120 Städte aus 
ganz Deutschland hatten sich 
beworben, darunter auch die 
ganz großen wie Bremen, Berlin 
oder Köln. Mit diesem Titel – und 
einem stolzen Preisgeld in Höhe 
von 60 000 Euro – werden En-
gagement und Einsatz für den 
Fairen Handel gewürdigt. 
Dass es davon in Fürth unglaub-
lich viel gibt, zeigt ab Donners-
tag, 5. Oktober, die Sonderaus-
stellung „WANDEL – Fürth im 
Herzen des Fairen Handels“.  Vom 
Kärwa-Verkauf in den 1970ern, zu 
den Anfängen des Weltladens in 

den Räumen der katholischen 
Jugend in den 1980ern, bis hin 
zur Gründung des „Welthauses“ 
2017 in prominenter Lage in der 
Gustavstraße ist viel geschehen: 
Bildungsarbeit, politische Kon-
flikte, Netzwerkarbeit, Bünd-
nisse und immer wieder Prei-
se und Auszeichnungen für die 
hervorragende Arbeit, die über-
wiegend ehrenamtlich geleistet 
wurde. 
Die Sonderausstellung gibt ei-
nen Einblick in die vielfältige Ge-
schichte des Fairen Handels und 
seine Bedeutung für die Stadt. 
Sie zeigt aber auch, was heute 
hinter dem Konzept steht und 
woran wir alle uns bei unseren 
Kaufentscheidungen orientie-
ren können. Außerdem blickt 
die Ausstellung in die Zukunft: 
Wohin geht die Reise? Was ist 
vorstellbar, was ist machbar, was 
ist Utopie? 
Die interaktiv angelegte Schau 
spricht dabei alle Sinne an: Wie 
fühlen sich Baumwollblumen 
an? Wie ist es, mit der Hand in 
einen Sack Kaffeebohnen zu 

tauchen? 
Schmecken Faire Produkte an-
ders? Wie fühlen sich die Men-
schen hinter den Herstellungs-
prozessen?  
Eingebettet ist das Ganze in ein 
umfängliches pädagogisches 
Programm. Auf Anfrage gibt es 
kostenlose Führungen durch die 
die Ausstellung, die auf Wunsch 
zielgruppengerecht um weitere 
Themen des Fairen Handels er-
weitert werden können. 
Die Ausstellung ist bis Sonntag, 
17. Dezember, im Stadtmuseum, 
Ottostraße 2, zu den üblichen 
Öffnungszeiten zu sehen. Anfra-
gen für Führungen etc. bitte per 
Mail an Philipp Abel, Nachhaltig-
keitsbüro, philipp.abel@fuerth.
de.  ●

Fo
to

: M
itt

el
sd

or
f

Gute Stimmung bei der Vorstellung des Fairen Fürth Kaffees im Stadtrat 2003. 

Furth Im heRzEn des FairenHandels

�����������������
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Damit Erstklässler sicher in die Schule  
kommen: infra und Sparkasse Fürth 
spenden wieder Blinkis

Auch im neuen 
Schuljahr blinkt es 
wieder – an Kapu-
zen, Jacken oder 
Schultaschen. Da-

für sorgen die sogenannten 
Blinkis: kleine Rückstrahler, 
die den Erstklässlern zu mehr 
Sichtbarkeit verhelfen sollen. 
Wie in jedem Jahr werden die 
Reflektoren von der infra und 
der Sparkasse Fürth spendiert. 
infra-Geschäftsführer Marcus 
Steurer und Hans Wölfel, Vor-
standsvorsitzender der Spar-
kasse Fürth, übergaben diese 
gemeinsam an Bürgermeister 
Markus Braun sowie Landrat 
Matthias Dießl zur Verteilung 
an den Schulen in Stadt und 
Landkreis Fürth.
Wenn sich die Buben und 
Mädchen regelmäßig auf ihren 
Schulweg machen, ist das für 
viele von ihnen noch keine 
Selbstverständlichkeit. Gerade 
deshalb ist bei anderen Ver-

kehrsteilnehmern erhöhte Vor-
sicht und ein angepasstes Ver-
halten gefragt. Dabei sollen die 
Blinkis helfen – sie 
sind besonders gut 
zu erkennen und 
signalisieren: „Hier 
ist ein Verkehrsan-
fänger unterwegs. 
„Beim Thema Ver-
kehrserziehung 
sind wir alle ge-
fragt, um dazu bei-
zutragen, dass sich 
Kinder gut zurecht-
finden und sicher 
ans Ziel kommen“, 
so Hans Wölfel. 
Marcus Steurer 
ergänzt: „Als Ver-
kehrsunternehmen 
haben wir eine 
besondere Ver-
antwortung gegen-
über den Schulan-
fängern. Sie haben 
kaum Erfahrung im 

Straßenverkehr. Deshalb liegt 
es uns besonders am Herzen, 
dass sie gut sichtbar sind.“ ●
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Bei der Blinki-Übergabe freuten sich 
Markus Braun, Bürgermeister Stadt 
Fürth, Hans Wölfel, Vorstandsvorsit-
zender Sparkasse Fürth, Mathias 
Kreitinger, erster Vorstand Verkehrs-
wacht Fürth e. V., Matthias Dießl, 
Landrat, Meike Wenzel, Schulrätin 
des staatlichen Schulamts Fürth, 
Marcus Steurer, Geschäftsführer in-
fra und Markus Dieret, Verkehrser-
zieher bei der Polizei (v.li.).

feiert            Jubiläum 

Zum Jubiläum

 auf das gesamte Sortiment 
während der Kirchweih

30.09-11.10.23 

BABY  KINDER  JUGEND  DAMEN  MODE
mit viel Liebe und Leidenschaft, seit 25 Jahren

Rudolf-Breitscheid-Str. 11  - www.satiro-mode.de  

20%

25.
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Die infra erweitert ihr PV-Angebot: 
Strom auf dem eigenen Balkon erzeugen
Die infra bietet ab sofort Komplett-Sets für sogenannte Balkonkraftwerke zum Kauf an.

Egal, ob Mieter oder 
Eigentümer: Wer 
einen Balkon, ein 
Garagendach, eine 
sonnige Terrasse 

oder sonstige, ungenutzte Flä-
che hat, kann mit einer Mini-
PV-Anlage selbst Strom erzeu-
gen und die Umwelt und den 
Geldbeutel schonen. Und das 
geht jetzt mit der infra ganz 
einfach: Ab sofort bietet das 
Unternehmen in Kooperation 
mit dem Partnerunternehmen 
yuma nämlich unterschiedliche 
Komplett-Sets mit Hersteller-
garantie für Balkonkraftwerke 

zum Kauf an. Der Startpreis 
für eine 400-Watt-Anlage mit 
einem Solarpanel liegt aktuell 
bei 399 Euro.

Montieren, einstöpseln und 
eigenen Strom erzeugen
Alle Pakete enthalten aufein-
ander abgestimmte Kompo-
nenten und funktionieren nach 
dem Plug-and-Play-Prinzip: Die 
Panels werden an den Balkon 
oder die vorgesehene Fläche 
montiert, die Verbindung zur 
Steckdose wird über einen mit-
gelieferten Wechselrichter und 
individuell wählbare Stecker 

hergestellt und schon kann 
man den Solarstrom im eige-
nen Netz verbrauchen. Über 
dies sind die Anlagen um für 
weitere Komponenten erwei-
terbar und der der infra-Part-
ner berät und steht bis zur In-
betriebnahme zur Seite.

infra-Vorteilscode nutzen
Im Internet unter www.infra-
fuerth.de/balkonkraftwerk hat 
die infra allgemeine Informa-
tionen und alles Wichtige rund 
um die Angebote zusammenge-
stellt. Auf der Webseite ist auch 
ein Gutscheincode, mit dem 
sich die infra-Kundschaft die 
Versandkosten spart, zu finden.
Für alle, die sich für ein Balkon-
kraftwerk entschieden haben, 
sind auch alle Schritte, die not-
wendig sind, um die Anlage an-
zumelden, aufgeführt.

Förderprogramm KlimaOffen-
sive
Mit dem Förderprogramm Kli-
maOffensive legt die infra noch 
eine finanzielle Unterstützung 
in Höhe von 100 Euro für alle 
Bürgerinnen und Bürger bei der 
Anschaffung obendrauf. Wich-
tig ist dabei, die Förderung vor 
der Anschaffung zu beantragen. 
Es lohnt sich also, ganz genau 
zu planen.
„Einfache Montage, überall 
einsetzbar, leistungsstark und 
günstig in der Anschaffung“, 
das war nach den Worten von 
Geschäftsführer Marcus Steu-
rer wichtig bei der Partneraus-
wahl für das neue Angebot. So 
kann nun jede Fürtherin und 
jeder Fürther einen Teil des im 
eigenen Haushalt benötigten 
Stroms selbst erzeugen und 
seine persönliche Energiewen-
de starten. ●

www.ludwig-erhard-zentrum.de

JUBILÄUMSFEST 
im Ludwig Erhard Zentrum in Fürth 

Samstag, 14. Oktober ab 10 Uhr
Freier Eintritt und buntes Programm 

für Groß und Klein:

· Führungen · Einblicke in die Entstehungs- 
&  Baugeschichte · Spielnachmittag im 

 Lernsupermarkt, Bastelstation & 
 Kinderschminken · Gaming-Lounge
 · Im Café Luise: 

Speisen & Getränke, 
Kneipen quiz mit Big Kev, 
 Cocktails & DJ Benny
· und vieles mehr!
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Die infra informiert:  
Zuschuss entlastet Kundschaft –  
Fürther Erdgaspreise sinken zum  
1. Oktober 2023
Kundinnen und Kunden, die von den staatlichen Preisbremsen betroffen sind, bekommen 
zusätzlich von der infra 50 Euro Energiezuschuss. Sinkende staatliche Umlagen bescheren 
außerdem sinkende Erdgaspreise.

Gute Nachrichten für die infra-
Kundschaft: Das Unternehmen 
entlastet alle, die Strom, Erdgas 
oder Fernwärme beziehen und 
2023 eine staatliche Entlastung 
über die sogenannten Energie-
Preisbremsen erhalten, ein-
malig und zusätzlich mit dem 
infra-Energiezuschuss in Höhe 
von jeweils 50 Euro. Somit kann 
eine Kundin oder ein Kunde der 
Strom und Erdgas oder Strom 
und Wärme von der infra be-
zieht, bis zu 100 Euro Energie-
zuschuss erhalten.

Zuschuss zusätzlich zum Preis-
deckel
So profitieren Kundinnen und 
Kunden, deren Preise aufgrund 
der Energiekrise oberhalb des 

staatlichen Preisdeckels liegen 
und zum 31. Dezember 2023 von 
der infra beliefert werden. Der 
Betrag wird automatisch in der 
nächsten Jahresverbrauchsab-
rechnung in Abzug gebracht. 

Staatliche Umlagen ändern sich
Darüber hinaus sinken zum 1. 
Oktober 2023 die Arbeitspreise 
in allen Erdgastarifen für Pri-
vat- und Gewerbekunden ohne 
Leistungsmessung um netto 
0,522 beziehungsweise brut-
to 0,62 Cent je Kilowattstunde. 
Grund dafür ist, dass sich meh-
rere staatliche Umlagen ändern 
und die infra diese Änderungen 
1:1 weitergibt: So steigt zwar die 
Gasspeicherumlage, allerdings 
werden die Bilanzierungsumlage 

und die Konvertierungsumlage 
auf Null gesenkt. Damit ergibt 
sich in Summe eine Preissen-
kung der Arbeitspreise für die 
infra-Sondertarife, wie zum Bei-
spiel fürthgas und fürthkombi 
sowie in der Erdgas-Grundver-
sorgung.

Weitere Senkungen in Aussicht
„Geplant ist, dass zum Jah-
reswechsel die Strom- und 
Erdgaspreise weiter deutlich 
sinken werden“, kündigt infra-
Geschäftsführer Marcus Steurer 
an. Wie hoch die Entlastung aus-
fällt, steht zum aktuellen Zeit-
punkt jedoch noch nicht final 
fest.  ●

Kirchweihfans aufgepasst:  
Unbedingt das Kirchweihticket der infra nutzen

Die Königin der 
fränkischen 
Kirchweihen re-
giert heuer vom 
30. September 

bis 11. Oktober.
Passend dazu bietet die infra 
wieder das beliebte Kirchweih-
ticket an. Damit ist die ganze 
Familie in Fürth, Nürnberg, 
Stein, Zirndorf und Oberasbach 
(Zonen 100/200/700) über die 
gesamte Kirchweihzeit hinweg 
für 17,90 Euro mobil. Ergänzend 
dazu gibt es auch das Michae-

lis-Kirchweih-Ticket XL. Es gilt 
für noch mehr Tarifzonen (100, 
200, 700, 800, 815, 825 und 835) 
und kostet dann 25 Euro.
Beide Tickets gibt es in den inf-
ra-Vorverkaufsstellen und dem 
Servicecenter der infra im Für-
ther Hauptbahnhof sowie an 
den Fahrkartenautomaten der 
infra und der VAG (nicht DB 
und nicht im Online-Shop). Alle 
Informationen hat die infra im 
Internet unter www.infra-fu-
erth.de/ticket-preise zusam-
mengestellt.

Auch die Fahrpläne sind on-
line unter www.infra-fuerth.
de oder www.vgn.de abrufbar. 
Weiterhin hängen sie an allen 
Haltestellen aus. Zudem gibt 
es in diesem Jahr wieder das 
Kirchweih-Fahrplanheft. Dieses 
liegt in unseren Bussen, unse-
rem Servicecenter, sowie in den 
infra-Vorverkaufsstellen aus. 
Alles Wichtige wurde zudem im 
Programmflyer zur Michaelis-
Kirchweih aufgenommen. ●



AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT

Amtliche Mitteilungen der Stadt Fürth [17] 2023 vom 27. September 2023  
Herausgeber: Stadt Fürth | Bürgermeister- und Presseamt | Hallstraße 2 | 90762 Fürth | Tel (0911) 974-1204

46 [17] 23

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Vollzug des Energiewirtschafts-
gesetzes (EnWG)
Bayernwerk Netz GmbH – Verle-
gung Erdkabel FÜ-Unterfarrnbach
Planfeststellungsverfahren für 
den Ersatzneubau der bestehen-
den 110-kV-Kabelleitung (LH-
07-G900/1-4) vom Umspannwerk 
Vacher Straße bis zum Umspann-
werk Dambacher Straße durch 
die 110-kV-Kabelleitung (LH-
07-G900/7 und LH-07-G900/8) 
vom Mast 24 der 110-kV-Freilei-
tung G305 bis zum Umspannwerk 
Dambacher Straße
Aus Gründen der Wartung, Zuver-
lässigkeit, erhöhter Leistungsbedarfe 
sowie Straßenausbauplanungen der 
Stadt Fürth plant die Bayernwerk 
Netz GmbH den Ersatzneubau ei-
ner 110-kV-Kabelleitung mit zwei 
Kabelsystemen zwischen dem Mast 
24 der 110-kV-Freileitung G305 
Gebersdorf - Kriegenbrunn und dem 
Umspannwerk Dambacher Straße.
Die aktuelle Leitung verläuft durch 
das Stadtgebiet Fürth. Beginnend 
im Umspannwerk in der Vacher 
Straße verläuft das bestehende Ka-
bel in Richtung Süden und folgt 
der Friedrich-Ebert-Straße bis zum 
Kreuzungspunkt mit der Würzbur-
ger Straße. Der südliche Verlauf 
setzt sich mit der Pfeiferstraße, der 
Stiftungsstraße und der Berlinstraße 
weiter fort. Anschließend begleitet 
das Kabel die Straße „In der Berten“ 
in südöstlicher Richtung und ver-
läuft entlang der ansässigen Klein-
gärten bis zur Flutmulde. Das Ka-
bel durchquert die Flutmulde und 
kreuzt die Rednitz, um im Anschluss 
die Siebenbogenbrücke zu queren 
und den Verlauf zum Umspannwerk 
Dambacher Straße fortzusetzen. Bei 
dem in Betrieb befindlichen Kabel 
handelt es sich um ein 110-kV-Erd-
kabelleitung, die seit 1966, mithin 
57 Jahre, in Betrieb ist und daher das 
Ende ihrer technischen Lebensdauer 
erreicht hat.
Das geplante Kabelvorhaben der 
Bayernwerk Netz GmbH lässt sich 

wie folgt skizzieren:
Das neue Kabel wird südöstlich vom 
Freileitungsmast Nr. 24, der sich ca. 
220 m nordöstlich des Umspannwer-
kes Vacher Straße befindet, in den 
Boden geführt. Vom Maststandort 
verläuft das Kabel in Richtung Süd-
osten durch die Wiesen westlich der 
Regnitz. Bei Kilometer (Km) 0+560 
entsteht die erste Verbindungsmuffe. 
Danach knickt der Verlauf in süd-
liche Richtung ab. Die erste Cross-
Bonding-Muffe befindet sich bei 
Km 1+150. Ab hier läuft das Kabel 
parallel zur 110-kV-Bahnstromlei-
tung. Südlich vom Heckenweg bei 
Km 1+810 befindet sich die nächste 
Verbindungsmuffe. Zwischen Km 
2+000 und Km 2+140 wird die 
Flutbrücke sowie das südlich an-
grenzende Biotop unterquert. Bei 
Km 2+320 befindet sich die zweite 
Cross-Bonding-Muffe. Im Anschluss 
knickt der Trassenverlauf leicht nach 
Südosten ab, wobei auch der parallele 
Verlauf mit der 110-kV-Bahnstrom-
leitung verlassen wird, um auf dem 
Gelände des Fürthermare nach Sü-
den abzuknicken. Das nachfolgende 
Gehölzbiotop wird bis Km 2+900 
in südöstlicher Richtung vollständig 
unterquert. Das Kabel kreuzt an-
schließend den Freizeitplatz in offe-
ner Bauweise, wo eine weitere Ver-
bindungsmuffe entsteht. Zwischen 
Km 3+100 und Km 3+170 verläuft 
die Trasse Richtung Osten parallel 
zur Siebenbogenbrücke und unter-
quert dabei die Rednitz. Östlich der 
Rednitz knickt der Trassenverlauf in 
südlicher Richtung durch den rech-
ten Bogen der Siebenbogenbrücke 
ab. Südlich des Fuß-/Radwegs unter-
halb der Siebenbogenbrücke erfolgt 
parallel zum Neubau der Erdkabel-
trasse die Umverlegung einer be-
stehenden Gashochdruckleitung (¯ 
< 300 mm) auf einer Strecke von 
ca. 140 m. Bei Km 3+250 knickt 
die Trasse dann wieder nach Osten 
ab und verläuft ab da in gerader Li-
nie zum Umspannwerk Dambacher 
Straße.

Nach erfolgter Verlegung und Inbe-
triebnahme der 110-kV-Kabelleitung 
erfolgt die Stilllegung des Bestands-
kabels.
Zuständig für die Durchführung des 
Planfeststellungsverfahrens sowie für 
die Erteilung von Auskünften und 
die Entgegennahme von Äußerun-
gen und Fragen ist die Regierung 
von Mittelfranken, Sachgebiet 32, 
Promenade 27, 91522 Ansbach.
Für das plangegenständliche Vorha-
ben besteht gem. § 5 UVPG keine 
Verpflichtung zur Durchführung ei-
ner Umweltverträglichkeitsprüfung, 
da die Errichtung und der Betrieb 
einer 110-kV-Kabelleitung in der 
Anlage 1 zum UVPG weder prü-
fungs- noch vorprüfungspflichtig ist.
Der Plan – bestehend aus Zeichnun-
gen und Erläuterungen – liegt in der 
Zeit vom
02.10.2023 bis 02.11.2023
bei der Stadt Fürth, Amt für Wirt-
schaft und Stadtentwicklung, Kö-
nigsplatz 1, 90762 Fürth, Zim-
mer 001 (Kontakt: Herr Scheibe, 
Tel. 0911 974 1895) während der 
Dienststunden zur allgemeinen Ein-
sichtnahme aus:
Montag bis Donnerstag von 08:30 
Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag von 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr
Zudem werden die Unterlagen im 
Internetauftritt der Regierung von 
Mittelfranken (www.regierung.mit-
telfranken.bayern.de) unter „Service“ 
> „Planfeststellung“ > „Planfeststel-
lungsunterlagen“ veröffentlicht; 
maßgeblich ist jedoch der Inhalt der 
zur Einsicht ausgelegten Unterlagen 
(Art. 27a BayVwVfG). Der Inhalt 
dieser Bekanntmachung ist an der 
genannten Stelle des Internetauftritts 
der Regierung ebenso einsehbar.
Diese ortsübliche Bekanntmachung 
dient auch der Benachrichtigung von 
Vereinigungen nach Art. 73 Abs. 4 
Satz 5 BayVwVfG von der Auslegung 
des Plans.
1.
Jeder, dessen Belange durch das Bau-
vorhaben berührt werden, kann bis 
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spätestens zwei Wochen nach Ab-
lauf der Auslegungsfrist (= bis zum 
16.11.2023), bei der Stadt Fürth 
(Amt für Wirtschaft und Stadtent-
wicklung, Königsplatz 1, 90762 
Fürth) oder bei der Regierung von 
Mittelfranken (Promenade 27, 
91522 Ansbach), Einwendungen 
gegen den Plan schriftlich oder zur 
Niederschrift erheben. Die Schrift-
form kann durch die elektronische 
Form ersetzt werden. In diesem Fall 
ist das elektronische Dokument mit 
einer qualifizierten elektronischen 
Signatur zu versehen und an die 
Adresse poststelle@reg-mfr.bayern.
de zu übermitteln. Einwendungen 
mit „konventioneller“ E-Mail ohne 
qualifizierte elektronische Signatur 
sind unwirksam. Maßgeblich für die 
Fristwahrung ist das Eingangsdatum 
bei der Verwaltungsbehörde. Vor Be-
ginn der Planauslegung eingehende 
Einwendungen sind unwirksam.
Vereinigungen, die auf Grund einer 
Anerkennung nach anderen Rechts-
vorschriften befugt sind, Rechtsbe-
helfe nach der Verwaltungsgerichts-
ordnung gegen die Entscheidung 
nach Art. 74 BayVwVfG einzulegen, 
können bis zum Ablauf der genann-
ten Frist bei den genannten Stellen 
zu dem Plan Stellung nehmen.
Die Einwendung bzw. Stellungnah-
me muss den geltend gemachten 
Belang und das Maß seiner Beein-
trächtigung erkennen lassen.
Nach Ablauf dieser Einwendungs-
frist sind alle Einwendungen ausge-
schlossen, die nicht auf besonderen 
privatrechtlichen Titeln beruhen 
(Art. 73 Abs. 4 Satz 3 BayVwVfG). 
Einwendungen und Stellungnahmen 
von Vereinigungen sind nach Ablauf 
dieser Frist ebenfalls ausgeschlos-
sen (Art. 73 Abs. 4 Sätze 5 und 6 
BayVwVfG).
Bei Einwendungen, die von mehr 
als 50 Personen auf Unterschriften-
listen unterzeichnet oder in Form 
vervielfältigter gleichlautender Texte 
eingereicht werden (gleichförmige 
Eingaben), ist auf jeder mit einer 

Unterschrift versehenen Seite ein 
Unterzeichner mit Namen, Beruf 
und Anschrift als Vertreter der üb-
rigen Unterzeichner zu bezeichnen. 
Andernfalls können diese Einwen-
dungen unberücksichtigt bleiben.
Die Regierung von Mittelfranken lei-
tet sämtliche Einwendungsschreiben 
und Stellungnahmen (einschließlich 
der darin enthaltenen persönlichen 
Angaben) dem Vorhabensträger, der 
Bayernwerk Netz GmbH, für eine 
mögliche Erwiderung zu. Soweit 
hiermit kein Einverständnis besteht, 
erfolgt für den Fall, dass diese An-
gaben zur ordnungsgemäßen Durch-
führung des Planfeststellungsver-
fahrens nicht erforderlich sind, die 
Zuleitung anonymisiert. Ein solcher 
Anonymisierungswunsch ist vom 
Einwender ausdrücklich zu erklären 
(§ 43a Nr. 2 EnWG).
Hinweis zur Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO):
Auf Grund der seit dem 25.05.2018 
anwendbaren DSGVO wird dar-
auf hingewiesen, dass im Rahmen 
der Beteiligung der Öffentlichkeit 
im o. g. Planfeststellungsverfahren 
die erhobenen Einwendungen und 
darin mitgeteilten personenbezo-
genen Daten ausschließlich für das 
Planfeststellungsverfahren von der 
Anhörungs- und Planfeststellungs-
behörde (Regierung von Mittel-
franken, Promenade 27, 91522 Ans-
bach, poststelle@reg-mfr.bayern.de; 
örtlicher Datenschutzbeauftragter: 
Behördliche Datenschutzbeauftrag-
te der Regierung von Mittelfranken, 
Promenade 27, 91522 Ansbach, 
datenschutzbeauftragte@reg-mfr.
bayern.de) erhoben, gespeichert und 
verarbeitet werden. Die persönlichen 
Daten werden benötigt, um die Be-
troffenheit beurteilen zu können. Sie 
werden so lange gespeichert, wie dies 
unter Beachtung der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen für die Auf-
gabenerfüllung erforderlich ist. Die 
Daten werden wie oben erwähnt an 
die Vorhabenträgerin und ihre be-
auftragten Büros zur Auswertung 

der Stellungnahmen weitergegeben. 
Insoweit handelt es sich um eine er-
forderliche und somit rechtmäßige 
Verarbeitung aufgrund einer recht-
lichen Verpflichtung gem. Art. 6 
Abs. 1 Satz 1 Buchstabe c DSGVO. 
Weitere Informationen finden Sie 
unter: https://www.regierung.mit-
telfranken.bayern.de/datenschutz/
index.html.
2.
Die Regierung von Mittelfranken 
kann auf eine Erörterung der recht-
zeitig erhobenen Einwendungen und 
Stellungnahmen verzichten (§ 43a 
Nr. 3 Satz 1 EnWG). Der Erörte-
rungstermin findet nicht statt, wenn 
die in § 43a Nr. 3 Satz 2 EnWG ge-
regelten Voraussetzungen vorliegen. 
Findet ein Termin zur Erörterung der 
rechtzeitig gegen den Plan erhobenen 
Einwendungen und Stellungnahmen 
statt, wird dieser mindestens eine 
Woche vorher ortsüblich bekannt 
gemacht.
Diejenigen, die Einwendungen erho-
ben haben bzw. bei gleichförmigen 
Einwendungen (im oben beschrie-
benen Sinn) deren Vertreter oder 
Bevollmächtigte, werden von dem 
Erörterungstermin gesondert be-
nachrichtigt (Art. 17 BayVwVfG). 
Sind mehr als 50 Benachrichtigun-
gen vorzunehmen, so können sie 
durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden.
Die Vertretung durch einen Bevoll-
mächtigten ist möglich. Die Bevoll-
mächtigung ist durch eine schriftli-
che Vollmacht nachzuweisen, die zu 
den Akten der Anhörungsbehörde zu 
geben ist.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in 
dem Erörterungstermin kann auch 
ohne ihn verhandelt werden. Das 
Anhörungsverfahren ist mit Ab-
schluss des Erörterungstermins be-
endet.
Der Erörterungstermin ist nicht öf-
fentlich.
3.
Durch Einsichtnahme in die Plan-
unterlagen, Erhebung von Einwen-
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dungen und Stellungnahmen, Teil-
nahme am Erörterungstermin oder 
Vertreterbestellung entstehende Kos-
ten werden nicht erstattet.
4.
Entschädigungsansprüche, soweit 
über sie nicht in der Planfeststellung 
dem Grunde nach zu entscheiden ist, 
werden nicht in dem Erörterungster-
min, sondern in einem gesonderten 
Entschädigungsverfahren behandelt 
(§ 45a EnWG).
5.
Über die Einwendungen und Stel-
lungnahmen wird nach Abschluss 
des Anhörungsverfahrens durch die 

Planfeststellungsbehörde entschie-
den. Die Zustellung der Entschei-
dung (Planfeststellungsbeschluss) 
an diejenigen, die Einwendungen 
erhoben bzw. eine Stellungnahme 
abgegeben haben, kann durch öffent-
liche Bekanntmachung ersetzt wer-
den, wenn mehr als 50 Zustellungen 
vorzunehmen sind.
6.
Vom Beginn der Auslegung des Plans 
im Planfeststellungsverfahren an, 
dürfen auf den vom Plan betroffenen 
Flächen bis zu ihrer Inanspruchnah-
me wesentlich wertsteigernde oder 
die geplante Baumaßnahme erheb-

lich erschwerende Veränderungen 
nicht vorgenommen werden (Verän-
derungssperre). Veränderungen, die 
in rechtlich zulässiger Weise vorher 
begonnen worden sind, Unterhal-
tungsarbeiten und die Fortführung 
einer bisher ausgeübten Nutzung 
werden davon nicht berührt (§ 44a 
Abs. 1 EnWG).
7.
Vom Beginn der Auslegung des Plans 
im Planfeststellungsverfahren steht 
der Bayernwerk Netz GmbH nach § 
44a Abs. 3 EnWG an den vom Plan 
betroffenen Flächen ein Vorkaufs-
recht zu.

Neue Fernwärmepreise ab 1. Oktober 2023
Die infra informiert über ihre Fernwärmepreise gemäß der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Fernwärme 
(AVBFernwärmeV) in Verbindung mit der Anlage 1:

(* bei separater Trinkwarmwassererwärmung im Versorgungsgebiet „Auf der Schwand“)
Die Bruttopreise beinhalten die Mehrwertsteuer (derzeit 7 Prozent) und sind auf die zweite Stelle nach dem Komma gerundet.
Seit dem 1. März 2023 gilt die staatliche Fernwärmepreisbremse nach dem Erdgas-Wärme-Preisbremsengesetz (EWPBG). Sie umfasst 
rückwirkend auch die Monate Januar und Februar 2023. Dem Gesetz entsprechend wird der Arbeitspreis der infra-Kundschaft für  
80 Prozent der vorliegenden Jahresverbrauchsprognose auf 9,5 ct/kWh (Brutto) gedeckelt. 
Alles Wichtige rund um die Preisbremsen hat die infra im Internet unter www.infra-fuerth.de/entlastungspaket zusammengefasst. 
Wichtig ist: Die Kundinnen und Kunden brauchen sich um nichts zu kümmern, die infra setzt die Fernwärmepreisbremse automatisch 
um. Mit den neuen Grund- und Arbeitspreisen zzgl. des CO2-Preises und Umlagen zahlt ein Kunde mit 10 KW Anschlusswert und 6 MWh 
Jahresverbrauch [neues Einfamilienhaus] ohne Berücksichtigung der Fernwärmepreisbremse für ein ganzes Jahr 1.249,04 €.
Die Berechnung der Fernwärmepreise erfolgt unter Berücksichtigung unterschiedlicher Indizes, die in den „Ergänzenden Bedingungen“
zur AVBFernwärmeV unter 14.2 und 14.3 genauer erläutert sind. Die „Ergänzenden Bedingungen“ sind im Internet unter folgendem Link
jederzeit abrufbar: www.infra-fuerth.de/privatkunden/produkte/waerme/fernwaerme/
Indizes zum 1. Oktober 2023 gemäß „Ergänzende Bedingungen“, Nr. 14.8:
Arbeitspreis (Basis 2015 = 100): G = 232,80; FW = 159,40; ST =148,93; IG =122,07; NF = 146,10; L = 105,80 (Lohnindex Basis 2020 = 100)
Grundpreis (Basis 2015 = 100): IG = 115,40; L = 103,5 (Lohnindex Basis 2020 = 100)

Wärmelieferung

Arbeitspreis CO2-Preis und Umlagen Grundpreis/Jahr

Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto

ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh €/kW €/kW

12,27 122,70 13,13 131,29 0,57 5,65 0,60 6,05 39,72 42,50

Trinkwarmwasser*

Arbeitspreis Messpreis CO2-Preis und Umlagen Grundpreis/Jahr

Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto

€/m3 €/m3 €/a €/a €/m3 €/m3 €/m2 €/m2

12,49 13,36 21,13 22,61 0,57 0,60 1,78 1,90
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WAHLBEKANNTMACHUNG zur 
Landtagswahl und zur Bezirks-
wahl am 8. Oktober 2023
1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
2. Die Stadt Fürth ist in 96 allgemei-
ne Stimmbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die 
den Stimmberechtigten in der Zeit 
vom 28. August bis 17. September 
2023 übersandt worden sind, sind 
der Stimmbezirk und der Wahlraum 
angegeben, in dem die Stimmberech-
tigten abzustimmen haben.
3. Die Briefwahlvorstände treten zur 
Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
um 15 Uhr
in der Turnhalle des Hardenberg-
Gymnasiums, Kaiserstraße 92, 
90763 Fürth,

in der Turnhalle der Hans-Böckler-
Schule, Fronmüllerstraße 30, 90763 
Fürth und
in der Turnhalle des sonderpädago-
gischen Förderzentrums, Jakob-Was-
sermann-Straße 14, 90763 Fürth
zusammen.
4. Stimmberechtigte Personen 
können nur in dem Wahlraum des 
Stimmbezirks abstimmen, in dessen 
Wählerverzeichnis sie eingetragen 
sind. Die Stimmberechtigten haben 
ihre Wahlbenachrichtigung und ih-
ren amtlichen Personalausweis oder 
Reisepass zu den Abstimmungen 
mitzubringen.
Jede Wählerin/Jeder Wähler hat zwei 
Stimmen für die Landtagswahl so-
wie zwei Stimmen für die Bezirks-

wahl. Gewählt wird mit amtlichen 
Stimmzetteln, die der Wählerin/dem 
Wähler bei Betreten des Wahlraums 
ausgehändigt werden.
Im Einzelnen erhält die Wählerin/der 
Wähler folgende Stimmzettel:
- einen kleinen weißen Stimmzettel 
zur Landtagswahl für die Wahl einer 
oder eines Stimmkreisabgeordneten 
(Erststimme),
- einen großen weißen Stimmzettel 
zur Landtagswahl für die Wahl einer 
oder eines Wahlkreisabgeordneten 
(Zweitstimme),
- einen kleinen blauen Stimmzettel 
zur Bezirkswahl für die Wahl einer 
Bezirksrätin oder eines Bezirksrats im 
Stimmkreis (Erststimme),
- einen großen blauen Stimmzettel 

WAHLEN

Die infra informiert: 
50 Euro infra-Energiezuschuss und sinkende Erdgaspreise zum 1. Oktober 2023
Gute Nachrichten für die infra-Kundschaft:
Das Unternehmen entlastet alle, die Strom, Erdgas oder Fernwärme beziehen und 2023 eine staatliche Entlastung über die sogenannten Energie-Preisbremsen erhalten, 
einmalig und zusätzlich mit dem infra-Energiezuschuss in Höhe von jeweils 50 Euro auf die Jahresverbrauchsabrechnung. So profitieren Kundinnen und Kunden, deren Preise 
aufgrund der Energiekrise oberhalb des staatlichen Preisdeckels liegen und zum 31. Dezember 2023 durch die infra beliefert werden. Alles Wichtige hat das Unternehmen im 
Internet unter www.infra-fuerth.de/entlastungspaket zusammengestellt.
Darüber hinaus sinken zum 1. Oktober 2023 die Arbeitspreise in allen Erdgastarifen für Privatkunden um netto 0,522 beziehungsweise um brutto 0,62 Cent je Kilowattstunde. 
Grund dafür ist, dass sich mehrere staatliche Umlagen ändern und die infra diese Änderungen 1:1 weitergibt. So steigt zwar die Gasspeicherumlage, allerdings werden die 
Bilanzierungsumlage und die Konvertierungsumlage auf Null gesenkt. Damit ergibt sich in Summe eine Preissenkung der Arbeitspreise.
Die Preisänderungen erfolgen auf Grundlage von § 5 Abs. 2 und § 5a GasGVV.

Weitere Regelungen zu den Tarifen:
*Preisgarantie
Unsere Energie-Preisgarantie umfasst die Beschaffungs- und Vertriebskosten, d. h. die 
Preise werden bei einer Änderung oder Neueinführung von Netzentgelten, Steuern, 
sonstigen Abgaben und Umlagen sowie der Konzessionsabgabe eins zu eins angepasst.
Thermische Gasabrechnung
Vorstehende Preise beziehen sich auf die Kilowattstunde Erdgas. Da Erdgas ein 
Naturprodukt ist, dessen Energieinhalt gewissen Schwankungen unterliegt, erfolgt die 
Abrechnung des Gasverbrauches nicht über das am Zähler gemessene Volumen in m³, 
sondern über die im Erdgas enthaltene thermische Energie in kWh. Die Umrechnung 
des Volumens (m³) in thermische Energie (kWh) erfolgt gemäß DVGW-Arbeitsblatt  
G 685 „Gasabrechnung“.
Preisbestandteile für Erdgas:
Alle vorgenannten Bruttopreise beinhalten Energie, Entgelte für Netzzugang, 
Messstellenbetrieb inklusive Messung, Konzessionsabgabe, CO2-Preis nach  
dem Brennstoffemissionshandelsgesetz (BEHG), Bilanzierungsumlage, 
Konvertierungsumlage, Gasspeicherumlage, Erdgassteuer und Umsatzsteuer (derzeit  
7 Prozent) und sind auf die zweite Stelle nach dem Komma gerundet.
Hinweis:
Selbstverständlich bleibt Ihr Kündigungsrecht im Zuge der Änderungen unberührt.
Sie haben Fragen? 
Bei Tarifberatung, Tarifwechsel, Ein- oder Umzug und allen weiteren Anliegen – unser 
Serviceteam ist immer für Sie da. Rufen Sie uns einfach an unter 0911 9704-4000. 
Oder kommen Sie direkt in unserem Servicecenter im Fürther Hauptbahnhof vorbei! 
Tipp: Unser Tarifberater auf www.infra-fuerth.de macht Ihnen die optimale Tarifwahl 
ganz einfach.

fürthgas
Arbeitspreis

(Brutto)
Grundpreis

(Brutto)

fürthgas
Energie-Preisgarantie* 
bis 31.12.2023

mini (bis ca. 8.600 kWh/a) 14,74 ct/kWh 102,51 €/Jahr

maxi (bis ca. 100.000 kWh/a) 13,76 ct/kWh 187,08 €/Jahr

profi (ab ca. 100.000 kWh/a) 13,70 ct/kWh 244,86 €/Jahr

Bestabrechnung nach der individuell günstigsten Preisstellung von Arbeits- und Grundpreis!

Grundversorgungstarif Erdgas
Arbeitspreis

(Netto)
Arbeitspreis

(Brutto)
Grundpreis

(Netto)
Grundpreis

(Brutto)

1 (bis ca. 8.600 kWh/a) 15,046 ct/kWh 16,10 ct/kWh 67,20 €/Jahr 71,90 €/Jahr

2 (bis ca. 100.000 kWh/a) 13,796 ct/kWh 14,76 ct/kWh 174,84 €/Jahr 187,08 €/Jahr

3 (ab ca. 100.000 kWh/a) 13,742 ct/kWh 14,70 ct/kWh 228,84 €/Jahr 244,86 €/Jahr

Bestabrechnung nach der individuell günstigsten Preisstellung von Arbeits- und Grundpreis!

Erläuterung zur Zusammensetzung des Grundversorgungstarifes Erdgas und zu den 
tatsächlich einfließenden Belastungen
In den jeweiligen Arbeits- und Grundpreisen sind die Beschaffungs- und 
Vertriebskosten, die Entgelte des Netzbetreibers, der CO2-Preis mit 0,546 ct/kWh, die 
Erdgassteuer mit 0,55 ct/kWh und 7 % Umsatzsteuer enthalten. Die Höchstbeträge 
für die Konzessionsabgabe hängen von der Größe der jeweiligen Gemeinde ab: 
Für das Stadtgebiet Fürth beträgt diese 0,33 ct/kWh und für den Landkreis Fürth  
0,22 ct/kWh, netto.

Unser klimaschonendes Energiepaket!
Nachhaltigkeit und Klimaschutz liegen uns am Herzen! Mit unserem umweltfreundlichen 
Energiepaket versorgen wir alle unsere Haushalts- und Gewerbekunden ohne 
Leistungsmessung mit 100 % Ökostrom und 100 % klimaneutralem Erdgas.

KlimaHelden: 
doppelt stark.
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zur Bezirkswahl für die Wahl einer 
Bezirksrätin oder eines Bezirksrats im 
Wahlkreis (Zweitstimme).
Auf jedem Stimmzettel darf nur eine 
Stimme abgegeben werden.
Die Wählerin/Der Wähler kenn-
zeichnet durch je ein Kreuz oder auf 
andere Weise in dem hierfür vorge-
sehenen Kreis auf dem Stimmzettel 
mit den Stimmkreisbewerbern, wel-
cher Stimmkreisbewerberin/welchem 
Stimmkreisbewerber, und auf dem 
Stimmzettel mit den Wahlkreisbe-
werbern, welcher Wahlkreisbewer-
berin/welchem Wahlkreisbewerber 
er/sie seine/ihre Stimme geben will.
Die Stimmzettel müssen von der 
Wählerin/vom Wähler in einer Wahl-
kabine bzw. hinter einer Sichtschutz-
vorrichtung des Wahlraums oder in 
einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und mehrfach so ge-
faltet werden, dass die Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist. In der Wahlka-
bine darf nicht fotografiert oder ge-
filmt werden.
5. Die Wahlhandlung sowie die im 
Anschluss daran erfolgende Ermitt-
lung und Feststellung des Wahl-
ergebnisses im Stimmbezirk sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist.
6. Stimmberechtigte, die einen 
Wahlschein haben, können an der 
Wahl
a) durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum des auf dem 
Wahlschein bezeichneten Stimm-
kreises
oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl abstimmen 
will, erhält von der Gemeinde auf 
Antrag mit dem Wahlschein folgen-
de Unterlagen:
- je einen Stimmzettel mit den 
Stimmkreisbewerbern für die Land-
tagswahl (weiß) und die Bezirkswahl 

(blau),
- je einen Stimmzettel mit den Wahl-
kreisbewerbern für die Landtagswahl 
(weiß) und die Bezirkswahl (blau),
- einen weißen Stimmzettelumschlag 
für die Landtagswahl,
- einen blauen Stimmzettelumschlag 
für die Bezirkswahl,
- einen roten Wahlbriefumschlag mit 
der Anschrift, an die der Wahlbrief 
zu übersenden ist, und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Bei der Briefwahl müssen die Stimm-
berechtigten dafür sorgen, dass der 
Wahlbrief, in dem sich der Wahl-
schein und die verschlossenen 
Stimmzettelumschläge (mit den 
jeweils zugehörigen Stimmzetteln) 
befinden, bei der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle 
spätestens am 8. Oktober 2023 bis 
18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch bei der angegebenen Stelle ab-
gegeben werden.
Nähere Hinweise darüber, wie die 
Stimmberechtigten die Briefwahl 
auszuüben haben, ergeben sich aus 
dem Merkblatt für die Briefwahl.
7. Jede stimmberechtigte Person 
kann ihr Stimmrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Eine 
Ausübung des Stimmrechts durch 
einen Vertreter anstelle der stimm-
berechtigten Person ist unzulässig 
(Art. 3 Abs. 4 LWG).
Eine stimmberechtigte Person, die 
des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe 
ihrer Stimme gehindert ist, kann sich 
hierzu der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer von der stimmberechtigten Per-
son selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung 
der stimmberechtigten Person er-

setzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (Art. 3 Abs. 5 LWG).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 
5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rah-
men zulässiger Assistenz entgegen 
der Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung des Wahlberech-
tigten eine Stimme abgibt. Der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 
3 StGB).
Fürth, 25. September 2023, STADT 
FÜRTH
Mathias Kreitinger, berufsmäßiger 
Stadtrat

Der Stimmkreisleiter
des Stimmkreises 509 Fürth 
BEKANNTMACHUNG der Sitzung 
des Stimmkreisausschusses zur 
Ermittlung und Feststellung der 
Wahlergebnisse im Stimmkreis 
für die Landtags- und Bezirks-
wahl am 8. Oktober 2023
Die Sitzung zur Ermittlung und 
Feststellung der Wahlergebnisse fin-
det am 12. Oktober 2023, 11 Uhr, 
im Ämtergebäude Süd, Schwabacher 
Straße 170, 90763 Fürth, Zimmer 
226 (barrierefrei) statt.
Der Zutritt zu dieser Sitzung ist 
jedermann gestattet (§ 88 Abs. 3 
Landeswahlordnung -LWO-). Der 
Vorsitzende ist befugt, Personen, die 
die Ruhe und Ordnung stören, aus 
dem Sitzungsraum zu verweisen (§ 4 
Abs. 6 LWO).
Fürth, 25. September 2023, STADT 
FÜRTH
Mathias Kreitinger, Stimmkreis-
leiter
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BAUGENEHMIGUNGEN
Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Stadtförsterei Fürth - Alt-
bau; Nutzungsänderung im Dachge-
schoss von Archiv zu 2er Büro und zu 
Schulungsraum als erweiterte Nut-
zung des Sozialraums
Grundstück: Heilstättenstraße 130, 
Gemarkung Fürther Stadtwald, Flur-
Nr. 594
Baugenehmigung 
nach Art. 68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO) die
Baugenehmigung
für oben genanntes Bauvorhaben.
Die Baugenehmigung bedarf gemäß 
Art. 68 Abs. 3 Satz 2 BayBO keiner 
Begründung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, 91522 
Ansbach, erhoben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkei-
ten zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet:
Bayerisches Verwaltungsgericht 
Ansbach, Postfachanschrift: Post-
fach 6 16, 91511 Ansbach; Haus-
anschrift: Promenade 24 - 28, 91522 
Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) 
zu entnehmenden Bedingungen er-
hoben werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-

tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen bei schriftlicher Einreichung 
oder Einreichung zur Niederschrift 
Abschriften für die übrigen Beteilig-
ten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
derherzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
-VwGO-).
Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zuge-
lassen und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsge-
richten infolge der Klageerhebung 
eine Verfahrensgebühr fällig. 
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der INFÜ der STADT 
FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bau-
aufsicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
133, eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung ei-
ner Baugenehmigung gemäß Art. 
66 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. Bau-
ordnung (BayBO)
Vorhaben: Errichtung einer Dach-
terrasse;
Grundstück: Bäumenstraße 30, Ge-
markung Fürth, Fl. Nr. 486;
Baugenehmigung nach Art. 68 Bay-
BO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO) die
Baugenehmigung
für o. g. Vorhaben.
Bedingung:
Die Baugenehmigung wird nur un-
ter der Bedingung erteilt, dass vor 
Inbetriebnahme der Dachterrasse 
durch ein schalltechnisches Gut-
achten nachgewiesen wird, dass die 
geltenden Immissionsrichtwerte der 
TA Lärm an den nächstliegenden Im-
missionsorten eingehalten werden.
Die Baugenehmigung bedarf gemäß 
Art. 68 Abs. 3 Satz 2 BayBO dann 
keiner Begründung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, 91522 
Ansbach, erhoben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkei-
ten zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet:
Bayerisches Verwaltungsgericht 
Ansbach, Postfachanschrift: Postfach 
616, 91511 Ansbach; Hausanschrift: 
Promenade 24 - 28, 91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) 
zu entnehmenden Bedingungen er-
hoben werden.
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Familiennachrichten

Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-
tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen bei schriftlicher Einreichung 
oder Einreichung zur Niederschrift 

Abschriften für die übrigen Beteilig-
ten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
derherzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
-VwGO-).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 

per einfacher E-Mail ist nicht zuge-
lassen und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsge-
richten infolge der Klageerhebung 
eine Verfahrensgebühr fällig.
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der INFÜ der STADT 
FÜRTH. 
Die Akte des Genehmigungsver-
fahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bau-
aufsicht, Zimmer 137 oder 140, 
eingesehen werden.

Anmeldung der  
Eheschließungen
Sarah Börner – Thorsten Borek, 
Komotauer Str. 32; Oksana Lan-
da – Eric Nowak, Lehmusstr. 6A; 
Laura Keller – Stephan Gutsch, 
Maxstr. 3.

Eheschließungen
Sarah Berger – Patrik Gaul, Am 
Kellerberg 21; Yuko Oba – Klaus 
Dieter Kühnlein, Fronmüllerstr. 
42; Tina Farr – Christoph Popa, 
Heilstättenstr. 75; Jennifer Han-
sen – Patrick Roland Glaser, 
Fürth.

Geburten
Anja Vogel, Sohn Linus, Würz-
burger Str. 577; Andrea und Flo-
rian Spindler, Tochter Jule und 
Sohn Levi, Herzogenaurach; 
Marnie Seger und Rudolf Gers-

te, Sohn Moses Akim Seger, 
Seukendorf; Xenia und Thomas 
Reiß, Tochter Lilly, Stein; Me-
lanie Rüth und Thomas Birk-
mann, Tochter Vivienne Birk-
mann, Cadolzburg; Daniela und 
Cristian Asaftei, Sohn Jonas, 
Glückstr. 7; Selen und Ercan Yil-
diz, Sohn Mervan Rodi, Lange 
Str. 88; Sarah und Franz Hof-
mann, Sohn Paul Daniel, Ross-
ittener Str. 32; Margaritha und 
Nils Urbasik, Sohn Henri, Tal-
promenade 29; Roxanne und 
Stefan Braun, Tochter Thea, 
Flugplatzstr. 76; Sandra und 
Marco Marzullo, Sohn Aurelio, 
Damaschkestr. 77; Albresa und 
Ibrahim Bytyqi, Tochter Hanife, 
Friedrich-Ebert-Str. 57; Lia Bau-
sewein und Fabian Fritschka, 
Sohn Lionel Bausewein, Fürth; 
Sarah Donnelson und Jan 

Rödamer, Sohn Luke Röda-
mer, Zirndorf; Miljana Milićev 
Lugonja und Denis Lugonja, 
Sohn Lav Lugonja, Hopfen-
str. 2; Christina und Benedikt 
Heinz, Tochter Hanna, Veits-
bronn; Veronika und Benedikt 
Jakobs, Sohn Luis, Im Stöckig 
130; Stefanie Schilling und 
Stephan Ganschow, Tochter 
Abigal-Lena Ganschow; Aynur 
und Muharrem Kocak, Tochter 
Lina, Schuckertstr. 40; Magda-
lena Maksuti Prenkaj und Mark 
Prenkaj, Sohn Diell Prenk Pren-
kaj, Lippstadt; Felicitas und Pa-
trick Hönlein, Tochter Emilia, 
Zaunstr. 17; Stefanie Rauscher 
und Stefan Roos, Tochter Leo-
nie Alina Rauscher, Cadolz-
burg; Marina und Waldemar 
Focht, Sohn Erik, Jakob-Schön-
berg-Str. 5; Merlin Alieva und 
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Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

GRABMAL • BILDHAUEREI
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SIEBENKÄSS

Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15
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Dzhuneit Aliev, Tochter Eda 
Alieva, Sonnenstr. 9; Stefania-
Margareta und Vasile-Cristian 
Tutelea, Tochter Patricia-Maria, 
Zirndorf OT Anwanden; Aldina 
und Anel Cikotić, Sohn Amin, 
Zirndorf; Gisely Xavier-Albrecht 
und Martin Albrecht, Sohn Even 

Xavier Albrecht, Veitsbronn.

Sterbefälle
Die Bestattungsinstitute haben 
keine Sterbefälle für die Ver-
öffentlichung gemeldet. ●

Walter Bedachungen
Tel. 0911/49 39 76
Fax 0911/28 500 766
Mobil 0172/810 32 91
email: cuba@gerhardburzer.de

Mittagstraße 12
90451 Nürnberg

www.walter-bedachung.de

Dachumdeckungen - Dachreparaturen - Flachdachsanierung
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Musik entsteht im kultur.lokal.fürth:  

Tagwerk – Johannes Billich

Der Fürther Pia-
nist und Kom-
ponist Johannes 
Billich lässt von 
Donnerstag, 28. 

September, bis Samstag, 21. 
Oktober, in seinem Tagwerk-
Kompositionsatelier im kultur.
lokal.fürth kontinuierlich Musik 
entstehen. In dem mit Notenma-
terial und Musikinstrumenten 
ausgestatteten Raum macht er 
vier Wochen lang seinen krea-
tiven Arbeits-Prozess nachvoll-
ziehbar und erlebbar.

Das Tagwerk ist ein alter Begriff 
und steht für die Arbeit eines Ta-
ges: In der bäuerlichen Tradition 
Süddeutschlands umreißt er die 
Ackerfläche, die ein Mensch in 
der Zeit vom Morgen bis zum 
Abend bestellen kann. 
Das Tagwerk des Musikers Jo-
hannes Billich knüpft an die 
ererbte Zeitstruktur von Säen 
und Ernten an. Er lässt das Pu-
blikum am Arbeitstag eines Mu-
sikers mit den vielen intensiven 
Arbeitsstunden und der Entste-
hung von Kompositionen teilha-

ben. Ein Musikerlebnis der ganz 
besonderen Art. 
Öffnungszeiten: Ab Donnerstag, 
28. September, bis Samstag, 21. 
Oktober, immer mittwochs bis 
samstags von 15 bis 18 Uhr ge-
öffnet.
Zur Kontaktaufnahme und indi-
viduellen Terminvereinbarung: 
tagwerk.musik@gmail.com

Weitere Termine:
Samstag, 7. Oktober, 17 Uhr: Vor-
stellung des Tagwerk-Projekts 
und Komponisten-Gespräch mit 
Johannes Brinkmann.
Samstag, 14. Oktober, 15 bis 21 
Uhr, Sonntag, 15. Oktober, 11 bis 
18 Uhr: Gastspiel 2023 – Offene 
Ateliers beim Fürther Kunstwo-
chenende. Die bildende Künst-
lerin Ivana Curi (Fürth/Rio de 
Janeiro) stellt ihrer Arbeit vor.
Samstag, 21. Oktober, 17 Uhr: 
Präsentation von entstande-
nen Kompositionen in einer 
abschließenden, konzertanten 
Listening Session

Weitere Informationen gibt es im 
Schaufenster, unter www.fuerth.
de/kulturlokal und www.touris-
mus-fuerth.de sowie beim Kul-
turamt unter Telefon 974-16 88. ●
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Der Musiker Johannes Billich be-
spielt als nächster Künstler das 
kultur.lokal.fürth am Bahnhof-
platz.

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT
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Fordern Sie jetzt eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung 
Ihrer  Immobilie an!

Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Immobilienverkauf
Immobilienvermietung
Immobilienfinanzierung

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402
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9-10|2023
Veranstaltungskalender

Ausstellungen
NOCH BIS 5.10.
BILDENDE KUNST
AUSSTELLUNG „NSK STAAT IN 
DER ZEIT PRÄSENTIERT“
Neue Bajuwarische Kunst – Reli-
quien, Devotionalien, Ergebenheits-
adressen, Volkskunst
Kofferfabrik – Galerie

5.10. BIS 17.12.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
WANDEL – FÜRTH IM HERZEN DES 
FAIREN HANDELS
Sonderausstellung im Stadtmu-
seum Fürth
Stadtmuseum Fürth

NOCH BIS 14.10.
WISSENSCHAFT / BILDUNG, 
WIRTSCHAFT UND GESELLSCHAFT
50 JAHRE STADTARCHIV FÜRTH
Ausstellung im Schloss Burgfarrn-
bach
Stadtarchiv Fürth

NOCH BIS 26.11.
BILDENDE KUNST, FILM / MULTIME-
DIA
ARNOLD DREYBLATT – LESEZEI-
CHEN
Jakob Wassermann – Deutscher und 
Jude
Jüdisches Museum Franken in Fürth

Veranstaltungen
MITTWOCH, 27.9.
GESUNDHEIT
10 Uhr
KSN OSTSTADT: FÜRTH BEWEGT
Fürther Oststadt – Wiese hinter 
Stadtparkhort – Zugang Jakobinen-
straße/Dr.-Mack-Straße

17 Uhr
KSN OSTSTADT: FÜRTH BEWEGT
Fürther Oststadt – Wiese hinter 
Stadtparkhort – Zugang Jakobinen-
straße/Dr.-Mack-Straße

18 Uhr
BEGEGNUNGEN: TRADITIONELLE 
HEBAMMENRITUALE UND 
MEDIZINISCHE GEBURTSHILFE. 
ERFAHRUNGEN UND KRITISCHE 
REFLEXION.
Referentinnen: Prof. Dr. Katharina 
Rost (TH Nürnberg) und Rita 
Schmitz
Museum Frauenkultur Regional – 
International 

FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF
Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
Pfarrsaal St. Heinrich 

13.30 bis 15.30 Uhr
POP-UP CAFÉ
Quartiersbüro Spiegelfabrik

18 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTHS WIRT-
SCHAFTSWUNDERER³ – ERHARD, 
GRUNDIG UND SCHICKEDANZ
Vor dem Café „Luise“

LITERATUR / WORT
19 Uhr
URAUFFÜHRUNG HANGAR – THE 
ART OPERA
Eine surreale Inszenierung mit 
Live-Musik, szenischer Lesung, 
Theater und digitaler Kunst
Kulturforum Fürth 

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN UND  RASSAU 
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
Blueswednesday
BEN GRANFELT UND BAND 
Der finnische Ausnahmegitarrist (ex 
Wishbone Ash und Leningrad 
Cowboys) mit Band
Kofferfabrik 

DONNERSTAG, 28.9.
SPORT
9 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT AUF 
DER HARD: KREISTANZ
Sport im Freien – kostenlos und für 
alle!
Eichenwäldchen Hardhöhe

LITERATUR / WORT
12 Uhr
LESUNG: MICHAEL MORGENTAL: 
„LITERARISCHE MITTAGSSTUNDE“
Café am Park, Moststraße 27

19 Uhr
URAUFFÜHRUNG HANGAR – THE 
ART OPERA
Eine surreale Inszenierung mit 
Live-Musik, szenischer Lesung, 
Theater und digitaler Kunst
Kulturforum Fürth 

19.15 Uhr
LESELUST LITERATURGE-
SPRÄCHSKREIS
Kursreihe Herbst 2023
Volksbücherei Fürth – Innenstadt-
bibliothek Carl Friedrich Eckart 
Stiftung 

MUSIK
15 bis 18 Uhr
TAGWERK – JOHANNES BILLICH
Musik entsteht im kultur.lokal fürth
Zur Kontaktaufnahme und 
individuellen Terminvereinbarung: 
tagwerk.musik@gmail.com
kultur.lokal.fürth

Die Daten für diesen Veranstaltungskalender stammen aus der gemeinsamen Datenbank der Städte Fürth, 
Nürnberg, Erlangen und Schwabach http://www.meine-veranstaltungen.net/. Veranstalter können hier ihre 
Termine eintragen, die dadurch auch auf www.fuerth.de sowie zahlreichen weiteren Internetplattformen und 
zum Beispiel in der Fürth-App veröffentlicht werden. Wenn Sie möchten, dass Ihr Event hier und in vielen weite-
ren Medien erscheint, tragen Sie es einfach in das Meldeformular ein, das unter der oben genannten Internetad-
resse zu finden ist. Der Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender in der INFÜ ist am Freitag,  
29. September, 10 Uhr. 

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT
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POLITISCHES LEBEN
19 Uhr
WAS BEDEUTET ENTWICKLUNGS-
POLITIK HEUTE?
Die Bedeutung der „Agenda 2030“ 
der Vereinten Nationen für die 
Arbeit vor Ort.
Welthaus Fürth

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN UND RASSAU 
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

FREITAG, 29.9.
FREIZEIT
11.15 Uhr
WORKSHOP: MITTAGSMOVE – EX-
PERIMENTAL ORIENTAL DANCE 
KURS
TANZEREI – Schule für Tanz

15.30 Uhr
FÜHRUNG: MÄRCHEN IM STADT-
PARK
Auferstehungskirche im Stadtpark 
Fürth

18 Uhr
FÜHRUNG: WARUM DIE NÜRN-
BERGER NICHT NACH FÜRTH 
DURFTEN & ANDERE KIRCHWEIH-
GESCHICHTEN
Kirche St. Michael

18 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT‘S? BASSD 
SCHO!
Fürther Stadtgeschichte in 
Häppchen
Rathaus Fürth – Haupteingang

20 Uhr
DIE DAGGEL DISCO
Musik der 60er – 70er – 80er Jahre.
Kofferfabrik

MUSIK
15 bis 18 Uhr
TAGWERK – JOHANNES BILLICH
Musik entsteht im kultur.lokal fürth
Zur Kontaktaufnahme und 
individuellen Terminvereinbarung: 
tagwerk.musik@gmail.com
kultur.lokal.fürth

20 Uhr
BluesSpecial
SOUL THRIVERS
Geister erweckender Roots-Blues
Kofferfabrik 

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN UND RASSAU
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

SAMSTAG, 30.9.
FREIZEIT
8.25 Uhr
DAMPFSONDERZUG ZUM 
JUBILÄUM 175 JAHRE „SCHIEFE 
EBENE“
Mit der Fränkischen Museums-
Eisenbahn von Nürnberg und Fürth 
nach Neuenmarkt-Wirsberg
Fahrplan und Preise unter www.
fme-ev.de
Hauptbahnhof Fürth – Mittelhalle

10 bis 12 Uhr
ESSBARE STADT 
Friedensanlage

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

Gruseltheater mit Frankenstein

Mit dem Mu-
sical-Drama 
„Frankenstein“ 
eröffnet das 
Stadttheater 

am Freitag, 13. Oktober, 19.30 
Uhr, die neue Spielzeit. „Kein 
Monster, eine Maschine! Was ist 
der Körper denn sonst? Zellen, 
Nerven, Arterien, Venen, nur 
besser, stärker, intelligenter, aus 
Vielen! Ich werde Leben erschaf-
fen!“ – So prahlt der ehrgeizige 
Medizinstudent Viktor Franken-

stein über seine fortschrittlichen 
Experimente mit Elektrizität und 
Leichenteilen. Doch als ihm spä-
ter der echte Durchbruch gelingt 
und er tatsächlich eine Kreatur 
zum Leben erweckt, packt ihn 
das Grauen. 
Der weltberühmte Grusel-Ro-
man kommt im Stadttheater als 
bewegendes und spektakuläres 
Musical auf die Bühne. Es ist ein 
grausam berührender Psycho-
Thriller, ein modernes Musical-
Drama mit großartiger Live-Mu-

sik, spannend und ergreifend. 
Weitere Termine: Samstag, 14, 
und Sonntag, 15. Oktober, sowie 
Dienstag, 17., bis Samstag, 21. 
Oktober, jeweils 19.30 Uhr und 
Sonntag, 22. Oktober, 15 Uhr. 
„Frankenstein“ ist in vier Kate-
gorien für den Deutschen Musi-
cal Theater Preis 2023 nominiert, 
der am 9. Oktober im Theater 
des Westens in Berlin vergeben 
wird. ●
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Als Musical feiert der Grusel-Roman 
„Frankenstein“ am Freitag, 13. Okto-
ber, im Stadttheater Premiere. 
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10 Uhr
WORKSHOP: KRÄUTER-FÜHRER-
SCHEIN
1 Wochenende – 20 Wildkräuter
Fürth-Burgfarrnbach – Egersdorfer 
Straße/Ecke Felsenkellerweg

11 Uhr
FÜHRUNG: ANEKDOTEN UND 
KURIOSES AUS DER KLEEBLATT-
STADT
Kulturforum Fürth – Innenhof

11 bis 23 Uhr
MICHAELIS-KIRCHWEIH
Innenstadt

14 Uhr
FÜHRUNG: DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE
Kirche St. Michael

15 Uhr
WORKSHOP: OPENLAB 
Eine offene Werkstatt für Kreative, 
zur Umsetzung eigener Ideen und 
Wünsche.
FabLab Region Nürnberg e.V. , 
Schwabacher Straße 512

21 Uhr
EIN KOFFER VOLLER KITSCH
mit DJane Mrs Flow
Kofferfabrik 

BILDENDE KUNST
11 Uhr
WORKSHOP FÜR KINDER: WIE 
SCHÖN, DASS DU GEBOREN BIST…
Eine Kooperation mit der Schule 
der Phantasie
Museum Frauenkultur Regional – 
International 

GESUNDHEIT
12 bis 19 Uhr
NATURHEILTAGE FÜRTH
Messe für Gesundheit und 
Spiritualität
Stadthalle Fürth

MUSIK
15 bis 18 Uhr
TAGWERK – JOHANNES BILLICH
Musik entsteht im kultur.lokal fürth
Zur Kontaktaufnahme und 
individuellen Terminvereinbarung: 
tagwerk.musik@gmail.com
kultur.lokal.fürth

20 Uhr
BluesSpecial
PETER KARP BAND 
Soul-influenced Americana Blues 
Rock
Kofferfabrik 

Theater
19.30 Uhr
HEISSMANN & RASSAU – 
„SKETCHPARADE 3.0“
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

SONNTAG, 1.10.
FREIZEIT
10 bis 14 Uhr
INTERNATIONALER LÄNDER-
BRUNCH
Kofferfabrik

10 Uhr
WORKSHOP: KRÄUTER-FÜHRER-
SCHEIN
1 Wochenende – 20 Wildkräuter
Fürth-Burgfarrnbach – Egersdorfer 
Straße/Ecke Felsenkellerweg

11 bis 23 Uhr
MICHAELIS-KIRCHWEIH
Innenstadt

12 Uhr
ERNTEDANKFESTZUG
Start: Herrnstraße/Ecke Schwaba-
cher Straße

13 bis 18 Uhr
VERKAUFSOFFENER SONNTAG 
ZUM ERNTEDANKFESTZUG
Innenstadt und Teilbereich 
Südstadt

14 Uhr
FÜHRUNG: WARUM DIE NÜRN-
BERGER NICHT NACH FÜRTH 
DURFTEN & ANDERE KIRCHWEIH-
GESCHICHTEN
Kirche St. Michael

14 Uhr
FÜHRUNG: DIE HOHEN FEIERTAGE 
IM JUDENTUM
Museumsführung
Bedingt barrierefrei; Anmeldung 
erforderlich: besucherservice@
juedisches-museum.org
Jüdisches Museum Franken in Fürth

15 bis 17 Uhr
CAFÈ HERZ UND SEELE – TREFF 
FÜR ALLEINERZIEHENDE AUF DER 
HARD
Eröffnungsfest im Mai mit Glitzer-
Tattoos und Luftballon-Tieren
Jugendhaus Hardhöhe

GESUNDHEIT
11 bis 18 Uhr
NATURHEILTAGE FÜRTH
Messe für Gesundheit und 
Spiritualität
Stadthalle Fürth

Letzter Hofflohmarkt lockt 
in den Fürther Norden 
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Auch Vach und Mannhof beteiligt sich in diesem 
Jahr am großen Hof- und Garagenflohmarkt-Rei-
gen. Am Sonntag, 8. Oktober, öffnen von 10 bis 
16 Uhr 80 private Hausgemeinschaften ihre Tore 
und bieten allerlei Krimskrams sowie Trödel an. 
Luftballons an den Eingängen weisen den Weg. 
Eine Übersicht der Teilnehmenden gibt es unter 
www.hofflohmarkt-fuerth.de. Anmeldungen sind 
noch bis Dienstag, 3. Oktober, möglich.
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MUSIK
18 Uhr
FRIEDRICH RAU
Lass uns ein bisschen swingen
Kulturforum Fürth 

THEATER
19 Uhr
JUBILÄUMSFEIER: DER THEATER 
JUGEND CLUB FÜRTH WIRD 18!
Kulturforum Fürth

MONTAG, 2.10.
FREIZEIT
9 Uhr
NORDIC WALKING – GRUPPE DES 
FAV FÜRTH
Bushaltestelle Fürth-Eschenau – 
Ecke Am Eschenausteg

11 bis 23 Uhr
MICHAELIS-KIRCHWEIH
Innenstadt

19 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 

angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
Kofferfabrik

POLITISCHES LEBEN
19 Uhr
DIE UNGLEICHEN BRÜDER – GE-
SCHICHTE UND PERSPEKTIVEN 
DER TEILUNG NORD- UND 
SÜDKOREAS
vhs Fürth

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN UND RASSAU 
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
JazzMonday
EAZZ BAND
Elektronischer Hybrid aus Jazz, 
Funk, Rock und Space
Kofferfabrik – KofferMusicClub

DIENSTAG, 3.10.
FREIZEIT

11 bis 23 Uhr
MICHAELIS-KIRCHWEIH
Innenstadt

14 Uhr
FÜHRUNG: WARUM DIE NÜRN-
BERGER NICHT NACH FÜRTH 
DURFTEN & ANDERE KIRCHWEIH-
GESCHICHTEN
Kirche St. Michael

THEATER
15 Uhr
HEISSMANN UND RASSAU 
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

19.30 Uhr
PROBEN DES IMPROVISATIONS-
THEATERS „JEDES MAL ANDERS“
Proben Improtheater für alle 
Personen zum mitmachen, 
unabhängig vom Erfahrungslevel.
Bitte vorher unbedingt bei Andreas 
Unkauf via a.unkauf@gmail.com 
anmelden.
ELAN / BiKul Fürth 

kracker-hoergeraete.de

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt • 6 Frequenzkanäle 
• 4 Programme • 312er Batterie • Steuerung über App / Fernbedienung 
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

ONLINE
 TERMINAbbildung ähnlich, Form und Größe

 variieren je Gehörgang und Hörverlust.

**

kracker-hoergeraete.de

•  90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privat-
versicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Nahezu unsichtbar 
 4 Programme 

möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

• Nahezu unsichtbar 
• 4 Programme 
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

IM-OHR-HÖRGERÄT
ZUM NULLTARIF

Endlich das Leben Endlich das Leben 
 wieder uneingeschränkt  wieder uneingeschränkt 
     geniessen ...     geniessen ...

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

Im Ohr nahezuIm Ohr nahezu
 unsichtbar! unsichtbar!

Ihr René Kracker
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MUSIK
20 Uhr
EGISSON
Kofferfabrik 

MITTWOCH, 4.10.
FREIZEIT
11 bis 23 Uhr
MICHAELIS-KIRCHWEIH
Innenstadt

13 bis 16 Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF
Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
Pfarrsaal St. Heinrich 

13.30 bis 15.30 Uhr
POP-UP CAFÉ
Quartiersbüro Spiegelfabrik

18 Uhr
FÜHRUNG: DER GÄNSBERG – DIE 
VERLORENE ALTSTADT FÜRTHS
Ecke Löwenplatz und Geleitsgasse

MUSIK
15 bis 18 Uhr
TAGWERK – JOHANNES BILLICH
Musik entsteht im kultur.lokal fürth
Zur Kontaktaufnahme und 
individuellen Terminvereinbarung: 
tagwerk.musik@gmail.com
kultur.lokal.fürth

20 Uhr
BLUESWEDNESDAY
DR. LEYK‘S BLUES
From Swamp to Southside
Kofferfabrik 

DONNERSTAG, 5.10.
FREIZEIT
11 bis 23 Uhr
MICHAELIS-KIRCHWEIH
Innenstadt

11.15 Uhr
WORKSHOP: MITTAGSMOVE – EX-
PERIMENTAL ORIENTAL DANCE 
KURS
TANZEREI – Schule für Tanz

G E M E I N S A M  G E S T A L T E N

PETRA GUTTENBERGER

L A N D T A G S W A H L

8. OKTOBER
LIEBE MITBÜRGERINNEN,
LIEBE MITBÜRGER,
am 08. Oktober 2023 ist Landtags- und Bezirkstagswahl. 

Sie entscheiden, wie es weitergeht in Bayern und insbesondere 
im Stimmkreis Fürth. Um mich weiter für Ihre Interessen in  
München einsetzen zu können, bitte ich um Ihre Stimme.

MEINE ZIELE  
FÜR BAYERN UND DEN STIMMKREIS FÜRTH:

BEREITS  
ERREICHTE ZIELE 

 � Sicherung und Erhalt unsres 
Wohlstands, verlässliche Energie-
versorgung durch Steuersätze 
auf europäisches Mindestmaß

 � Sicherung des Wirtschaftsstand-
orts Bayern durch wettbewerbs-
fähige Rahmenbedingungen 
und technologieoffene Ansätze 
mit Anreizen statt ideologische 
Verbote

 � Stärkung des Rechtsstaats und 
der Demokratie, denn Freiheit 
braucht Sicherheit

 � Einsatz vieler weiterer staat-
licher Fördermittel im  
Stimmkreis Fürth

 � Bezahlbarer Wohnraum sowie 
Erhalt und Ausbau der Infrastruk-
tur auf allen Ebenen 

 � Weiterentwicklung der Wissen-
schaftsstandorte und Bildungs- 
und Weiterbildungsoffensiven im 
Bereich der Digitalisierung

 � Erhalt des Familienlands Bayern 
durch Ausbau der Betreuungsan-
gebote, Zahlung von Familien-
geld und Bezuschussung der 
Kita-Elternbeiträge

 � Stärkung der sozialen Sicherheit 
durch Pflegegeld, Kliniksanie-
rung, Personalgewinnungspro-
gramme sowie zielgerichtete 
Inklusions- und Seniorenpolitik

 � Erhalt der regionalen, landwirt-
schaftlichen Struktur. Regional 
erzeugte Lebensmittel müssen 
steuerlich besser dastehen, das 
hilft der Landwirtschaft und der 
Umwelt

 � Stärkung der gemeinsamen  
Wertebasis unseres Landes  
und Unterstützung des  
Ehrenamts

 � Mit der Investition der Bayern-
heim in Fürth wurde ein erster 
wichtiger Schritt für bezahlbaren 
Wohnraum getan 

 � Das Technologie Transfer Zent-
rum in Stein wird viele weitere 
Potenziale erschließen,  wir haben 
die Privatschulen auf eine sichere 
Basis gestellt und mit der kosten-
freien Meisterausbildung unter-
stützen wir die Unternehmerinnen 
und Unternehmer von morgen

 � Familiengeld und 100.- € Zuschuss 
zu den Kitabeiträgen gibt es nur 
in Bayern

 � Das bayerische Pflegegeld ist ein 
Unikat, und die Sanierung und 
Erweiterung des Klinikums Fürth 
wird mit einem dreistelligen  
Millionenbetrag unterstützt

 � Erhöhung der Feuerwehr- 
förderung um 12 Mio. und  
die Verdoppelung der  
Förderung bei Feuer- 
wehrhäusern und die  
Förderung  des  
Ehrenamtes mit  
über 300 Mio. €

Liste 1
Platz 3

Beide 

Stimmen

für die
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18 Uhr
WORKSHOP: KRÄUTERWERK-
STATT: OXYMEL – EIN GENIALES 
ELIXIER
Gemeindehaus Christuskirche 
Stadeln

LITERATUR / WORT
12 Uhr
LESUNG: MICHAEL MORGENTAL: 
„LITERARISCHE MITTAGSSTUNDE“
Café am Park, Moststraße 27

MUSIK
15 bis 18 Uhr
TAGWERK – JOHANNES BILLICH
Musik entsteht im kultur.lokal fürth
Zur Kontaktaufnahme und 
individuellen Terminvereinbarung: 
tagwerk.musik@gmail.com
kultur.lokal.fürth

20 Uhr
BET WILLIAMS UND ELIZABETH 
LEE 
Zwei Powerfrauen schließen sich 
zusammen, um ein neues Album zu 
kreieren: „93 Stories“
Kofferfabrik 

WISSENSCHAFT / BILDUNG
19 Uhr
LESUNG: ER HAT DAS STADTBILD 
GEPRÄGT – OTTO HOLZER, 
FÜRTHER BAURAT 1903-1911
Vortrag aus der Reihe „Abend-Kul-
tur“ von Barbara Ohm
Stadtmuseum Fürth

BILDENDE KUNST
19 Uhr
FINISSAGE „NSK STAAT IN DER 
ZEIT PRÄSENTIERT“
Neue Bajuwarische Kunst – Reli-
quien, Devotionalien, Ergebenheits-
adressen, Volkskunst
Kofferfabrik 

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN UND RASSAU 
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

FREITAG, 6.10.
FREIZEIT
11 bis 23 Uhr

MICHAELIS-KIRCHWEIH
Innenstadt
16.30 Uhr
SEGENSFEIER FÜR SCHWANGERE
Sei behütet!
Paulskirche

18 Uhr
KLIMA-GESPRÄCH
Mobilitätswende im Fokus: Wie 
kann der Fürther Mobilitätsplan 
helfen?
Stadtmuseum Fürth

19 Uhr
SPIELEABEND
Quartiersbüro Spiegelfabrik

WISSENSCHAFT / BILDUNG
10 Uhr
WORKSHOP: DER RESSOURCEN-
KOFFER – DER EINSATZ VON 
OBJEKTEN IN TRAINING, BERA-
TUNG UND THERAPIE
praxis – institut Süd – Seminarzent-
rum Fürth

MUSIK
15 bis 18 Uhr
TAGWERK – JOHANNES BILLICH
Musik entsteht im kultur.lokal fürth
Zur Kontaktaufnahme und 
individuellen Terminvereinbarung: 
tagwerk.musik@gmail.com
kultur.lokal.fürth

19.30 Uhr
Skandinavische Nächte

JAZZANGO: TUIJA KOMI UND VLAD 
COJOCARU
Satuuma (Märchenland)
Kulturforum Fürth 

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN UND RASSAU – 
„SKETCHPARADE 3.0“
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

20 Uhr
6 AUF KRAUT (FÜ/NBG) GEGEN 
CHAMÄLEON (REGENSBURG)
Endlich mal wieder ein Improthea-
termatch
Kofferfabrik – Galerie

TANZ
21 Uhr
NO PARKING ON THE DANCE-
FLOOR
mit DJane Mrs Flow (Funk/Soul/
Disco)
Kofferfabrik – Galerie

SAMSTAG, 7.10.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
9 Uhr
WORKSHOP: DER RESSOURCEN-
KOFFER – DER EINSATZ VON 
OBJEKTEN IN TRAINING, BERA-
TUNG UND THERAPIE
praxis – institut Süd – Seminarzent-
rum Fürth

Abstrakter Blick auf die Stadt

Einen ungewohnten, 
nicht gegenständ-
lichen Blick auf die 
Kleeblattstadt prä-
sentiert der Foto Club 

Fürth mit seiner neuen Ausstel-
lung „Fürth abstrakt“. Über 20 
Fotografien sind im Friseur-Sa-
lon von Karin Bär in der Hans-
Bornkessel-Straße 3 zu sehen. 

Vernissage ist am Samstag, 7. 
Oktober, 16 bis 19 Uhr. Die Aus-
stellung ist zu den regulären Öff-
nungszeiten des Salons (www.
karin-baer.de) zu sehen. ●

Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
cuba@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76
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FREIZEIT
10 bis 12 Uhr
ESSBARE STADT 
Friedensanlage

11 bis 23 Uhr
MICHAELIS-KIRCHWEIH
Innenstadt

11 Uhr
FÜHRUNG: REINE WAHRHEIT 
ODER FAUSTDICKE LÜGE?
Kulturforum Fürth – Innenhof

14 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER
Kulturforum Fürth – Innenhof

15 Uhr
WORKSHOP: OPENLAB 
Eine offene Werkstatt für Kreative, 
zur Umsetzung eigener Ideen und 
Wünsche.
FabLab Region Nürnberg e.V. – 3.OG, 
Schwabacher Straße 512

MUSIK
15 bis 18 Uhr
TAGWERK – JOHANNES BILLICH
Musik entsteht im kultur.lokal fürth
Zur Kontaktaufnahme und 
individuellen Terminvereinbarung: 
tagwerk.musik@gmail.com
kultur.lokal.fürth

17 Uhr
PROJEKTVORSTELLUNG TAG-
WERK– JOHANNES BILLICH
Vorstellung des TAGWERK-Projekts 
und Komponisten-Gespräch mit 
Johannes Brinkmann (Fürth)
kultur.lokal.fürth

19.30 Uhr
Skandinavische Nächte
MIRJA KLIPPEL & ALEX JONNSON
„Slow Coming Alive“
Kulturforum Fürth 

20 Uhr
GANZ GUT FÜR´NE FRAU – DAS 
SONGWRITERINNEN FESTIVAL NO. 
2
Diesmal mit Yıldız, Frau Perzl und 
Ki´Luanda – Moderation: Mrs Flow
Kofferfabrik 

23 Uhr
THE FABULOUS CHIEF AND HIS 
ROTATING VENTILATORS 
Schlager und Chanson / Rock und 
Roll / Sodom und Gomorrha
kunstkeller o27 

LITERATUR / WORT
19.30 Uhr
KOFFERCANDLELIGHTLITERATUR-
DINNER
Katharina Drüppel: Tod in Franken
Kofferfabrik – Galerie

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN UND RASSAU 
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

SONNTAG, 8.10.
FREIZEIT
10 bis 14 Uhr
INTERNATIONALER LÄNDER-
BRUNCH
Kofferfabrik

10 bis 16 Uhr
HOF- / GARAGENFLOHMARKT 
Trödel in den Ortsteilen Vach und 
Mannhof 
Nur private Trödelware – kein 
Gewerbe. Luftballons weisen den 
Weg.
Vach und Mannhof

10 bis 12.30 Uhr
OFFENES FRÜHSTÜCK IM 
ZUKUNFTSSALON
Das Tataa! Der Fürther Zukunftssa-
lon lädt ein. Komm vorbei und lerne 
uns kennen!
Tataa! Der Fürther Zukunftssalon

11 Uhr
FÜHRUNG: BLICKPUNKT RAT-
HAUS, TURM UND CO.
Für Menschen mit Gehbehinderung 
nicht geeignet.
Rathaus Fürth – Haupteingang

11 bis 23 Uhr
MICHAELIS-KIRCHWEIH
Innenstadt

13 bis 18 Uhr
VERKAUFSOFFENER SONNTAG 
Innenstadt 

14 Uhr
FÜHRUNG: WARUM DIE NÜRN-
BERGER NICHT NACH FÜRTH 
DURFTEN & ANDERE KIRCHWEIH-
GESCHICHTEN
Kirche St. Michael

14 Uhr
KRÄUTERERNTE IM HERBST
Wildkräuterwanderung
Fürth Unterfarrnbach – Lübecker 
Straße

THEATER
11 Uhr
THEATER IM GESPRÄCH: FRAN-
KENSTEIN
Stadttheater Fürth

15 Uhr
HEISSMANN UND RASSAU 
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14 Uhr
FÜHRUNG: DIE FÜRTHER ALT-

STADT
Verborgene Orte
Kirche St. Michael

MONTAG, 9.10.
FREIZEIT
9 Uhr
NORDIC WALKING – GRUPPE DES 
FAV FÜRTH
Bushaltestelle Fürth-Eschenau – 
Ecke Am Eschenausteg

11 bis 23 Uhr
MICHAELIS-KIRCHWEIH
Innenstadt

POLITISCHES LEBEN
17.30 Uhr
MIKROPLASTIK!?
Was ist das eigentlich und wie 
können wir es im Alltag vermeiden. 
Tipps und Tricks für Alle
vhs Fürth

TANZ
19 Uhr
COMMUNITY-DANCE
Kulturforum Fürth

MUSIK
20 Uhr
JazzMonday
FLUT
Young Free Jazz
Kofferfabrik 

DIENSTAG, 10.10.
FREIZEIT
11 bis 23 Uhr
MICHAELIS-KIRCHWEIH
Innenstadt

20 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“.
Kofferfabrik

BILDENDE KUNST
19 Uhr
LESUNG: FREMDE VERTRAUTHEIT 
– VERTRAUTE FREMDHEIT
Sabine Forkel Kutschka und Christo-
pher Scholz lesen Texte von Jakob 
Wassermann und Şehbal Şenyurt 
Arınlı
Anmeldung: besucherservice@
juedisches-museum.org
Jüdisches Museum Franken in Fürth

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN UND RASSAU 
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
BluesSpecial
MICKE BJÖRKLÖF & BLUE STRIP 
Baltic Blues aus Finnland
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Trockenen Fußes vom 
Parkhaus ins Theater
Der im Zuge der Umbaumaßnahmen im Flair plötzlich versperrte Zugang 
ins Stadttheater ist wieder offen.

„Durch diese hohle Gasse 
muss er kommen.“ Mitnichten, 
Wilhelm Tell. Die Gasse, sprich 
die direkte Verbindung zwi-
schen dem Flair-Parkhaus und 
dem Stadttheater, blieb zuletzt 
versperrt. Mit Beginn der neu-
en Spielzeit ist der Weg nun 
wieder frei.
Die Verärgerung war groß in 
der vergangenen Spielzeit bei 
den Theaterbesucherinnen 
und -besuchern, die ihren Un-
mut über den plötzlich weg-
gefallenen Zugang in Form von 
Mails und Anrufen beim Stadt-

theater kundtaten. Auch Kul-
turreferent Benedikt Döhla war 
Adressat von Beschwerden.
Jahrelang kamen die Gäste 
trockenen Fußes von der eins-
tigen City-Center-Tiefgarage 
ins Theater. Mit den Umbau-
arbeiten zum Flair blieb die-
ser Weg plötzlich verbaut und 
verschlossen. „Wir wurden 
davon jedoch nicht unterrich-
tet“, erklärte Intendant Werner 
Müller. In langwierigen Gesprä-
chen mit dem Flair-Eigentümer 
P & P Group wurde nun der 
Verbindungsweg wiederher-

gestellt. Insgesamt musste die 
Stadt rund 50 000 Euro in die 
Wiederherstellung des Durch-
gangs investieren.
Zum Beginn der neuen Spiel-
zeit im Oktober gehören auch 
die Staus im Parkhaus nach 
dem Theaterabend der Ver-
gangenheit an. Wer den Kul-
turtarif ab 18 Uhr wählt, kann 
schon vorab bezahlen, zudem 
erweitert das Stadttheater sei-
nen Service, in dem auch im 
Garderobenbereich Parktickets 
entwertet werden können.  ●
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Zum Theater bitte hier entlang: 
Stadttheater-Intendant Werner 
Müller (re.) und Kulturreferent 
Benedikt Döhla sind mehr als er-
leichtert, dass der Weg ins Thea-
ter wieder geöffnet ist.

Kofferfabrik – KofferMusicClub

MITTWOCH, 11.10.
FREIZEIT
11 bis 23 Uhr
MICHAELIS-KIRCHWEIH
Innenstadt

13 Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF
Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
Pfarrsaal St. Heinrich 

13.30 bis 15.30 Uhr
POP-UP CAFÉ
Quartiersbüro Spiegelfabrik

18 Uhr
FÜHRUNG: WARUM DIE NÜRN-
BERGER NICHT NACH FÜRTH 
DURFTEN & ANDERE KIRCHWEIH-
GESCHICHTEN
Kirche St. Michael

MUSIK
15 bis 18 Uhr
TAGWERK – JOHANNES BILLICH
Musik entsteht im kultur.lokal fürth
kultur.lokal.fürth

20 Uhr
BLUESWEDNESDAY
DEB RYDER & BAND 
Diese Dame singt den Blues
Kofferfabrik 

POLITISCHES LEBEN
19.45 Uhr
WASSER PREDIGEN UND WEIN 
TRINKEN?
Gesprächskreis zur aktuellen 
politischen und sozialen Situation
vhs Fürth
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Vortrag über Otto Holzer

Im Rahmen der Abend-
Kultur hält Barbara Ohm 
am Donnerstag, 5. Okto-
ber, 19 Uhr, den Vortrag 
„Er hat das Stadtbild ge-

prägt: Otto Holzer, Fürther Bau-
rat 1903-1911“ im Stadtmuseum 
Fürth, Ottostraße 2.
Viele öffentliche Gebäude, die 
Otto Holzer nach seinen Entwür-
fen errichtet hat, sind bis heute 
herausragend im Stadtbild.
In den Jahren von Holzers Amts-
zeit wurde in Fürth viel gebaut, 
auch die Stadt brauchte eine 

ganze Reihe öffentlicher Ge-
bäude. Stadtbaurat Holzer er-
richtete sie nach seinen Ent-
würfen: Die Feuerwache und das 
Eichamt, das Ämtergebäude, das 
Nathanstift, das Helene-Lange- 
sowie das Hardenberg-Gymna-
sium, die Pestalozzischule, das 
Stadtgärtnerhaus, das Berolz-
heimerianum und noch viele 
andere.
Die Eintrittskarten können nur 
im Stadtmuseum im Vorverkauf 
und nach Verfügbarkeit an der 
Abendkasse erworben werden. 

Vorbestellungen sind nicht mög-
lich. 
Der Eintritt kostet fünf Euro, er-
mäßigt vier Euro und berechtigt 
auch zum Besuch der Ausstel-
lungen.
Weitere Infos unter www.stadt-
museum-fuerth.de. ●
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Das Berolzheimerianum wurde 
nach den Entwürfen von Stadt-
baurat Otto Holzer errichtet

Die Veranstaltung wird unterstützt:

Fürther Kunst goes Hilpoltstein

Kürzer und treffen-
der kann man es 
nicht ausdrücken, 
wenn drei Fürther 
Kunstschaffende 

in Hilpoltstein ausstellen: FÜ-
HIP 23. Die Stadt Hilpoltstein 
zeigt im aufwändig sanierten 
Haupthaus des ehemaligen 

Residenzschlosses von Freitag, 
29. September, bis Freitag, 10. 
November, die erste gemeinsa-
me Ausstellung der bildenden 
Künstlerin Julia Frischmann, 
des Spezialisten für historische 
fotografische Verfahren Peter 
Kunz und der Objektdesignerin 
Ivana Curi. Alle drei leben und 

arbeiten in Fürth und präsen-
tieren einen Querschnitt aus 
ihren Arbeiten. 
Öffnungszeiten: Montag und 
Donnerstag 9 bis 17 Uhr; Diens-
tag, Mittwoch und Freitag 9 bis 
13 Uhr, bis Ende Oktober: Sams-
tag 10 bis 14 Uhr. ●
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Noch in Fürth, bald in Hilpoltstein: Julia 
Frischmann, Ivana Curi und Peter Kunz zei-
gen ein Best-of ihres Schaffens in Hilpolt-
stein – sehr zur Freude von Kulturreferent 
Benedikt Döhla und Kulturamtsleiterin 
Gerti Köhn (v.li.).

MUSEEN
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Führung und Lesung im JMF
Die Hohen Feiertage im Juden-
tum
Rundes, geflochtenes Brot, Apfel 
mit Honig, Einkehr und Versöh-
nung. Im September begehen 
Jüdinnen und Juden weltweit 
die Hohen Feiertage. Rosch Ha-
schana, das jüdische Neujahrs-
fest, begann in diesem Jahr am 
Abend des 15. September. Sieben 
Tage später folgte das Versöh-
nungsfest Jom Kippur. Danach 
kommen das Laubhüttenfest 
und Simchat Tora (Fest der Ge-
setzesfreude). Die Führung „Die 
Hohen Feiertage im Judentum“ 
am Sonntag, 1. Oktober, 14 Uhr, 
präsentiert die Feste im Wandel 
der Zeit. Während der Führung 
besuchen die Gäste historische 
Laubhütten im Museumsgebäu-

de. Zum Schluss gibt es Berches 
(geflochtener Hefezopf) mit Ho-
nig zum Probieren.
Die Kosten betragen acht Euro 
regulär, sechs Euro ermäßigt, 
zuzüglich drei Euro Museums-
eintritt.

Fremde Vertrautheit – Vertraute 
Fremdheit
Im Rahmen des Jubiläums „150 
Jahre Jakob Wassermann“ lädt 
das Jüdische Museum Franken 
am Dienstag, 10. Oktober, 19 
Uhr, zur Lesung „Fremde Ver-
trautheit – Vertraute Fremd-
heit“ ein. Es lesen Sabine For-
kel Kutschka und Christopher 
Scholz Texte von Jakob Wasser-
mann und Şehbal Şenyurt Arınlı, 
die zur Lesung anwesend sein 

wird. Die ausgewählten Texte 
stammen aus dem „Jakob Was-
sermann Rundweg 2023“, einem 
Kunst-Literaturpfad in der Für-
ther Innenstadt, der von der 
Künstlerin Maja Bogaczewicz 
und der Autorin Şehbal Şenyurt 
Arınlı anlässlich des 150. Jubilä-
ums von Jakob Wassermann im 
Auftrag der Stadt Fürth realisiert 
wurde.
Der Eintritt ist frei.

Anmeldung für alle Veranstal-
tungen per Mail an besucher-
service@juedisches-museum.
org.
Treffpunkt für alle Veranstal-
tungen: Jüdisches Museum 
Franken in Fürth, Königstraße 
89. ●

Die Oblate aus der Sammlung 
des Jüdischen Museums Franken 
zeigt einen Gruß zum jüdischen 
Neujahrsfest.

Wohnen Sie in Fürth, haben ein Zimmer frei und Interesse für 1,2 oder 3 Wochen  
nette Gastschüler aus Italien aufzunehmen? Für die Unterbringung und Verpflegung  
erhalten Sie eine Vergütung. Ihr Gast macht hier ein Praktikum und wird von Begleitlehrern  
betreut. Wir suchen für verschiedene Termine ganzjährig. Rufen Sie uns an oder schicken 
Sie eine Email. 0911-329533 ab 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr oder Email: bahr@ccce.de

WIR SUCHEN NETTE GASTFAMILIEN FÜR ITALIENISCHE SCHÜLER
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AUTOMOBILE/KFZ
Ankauf gut erhaltener  
Gebrauchtwagen. Faire und se-
riöse Abwicklung. Auto Tomandl – 
KFZ-Reparatur – Gebrauchtwagen 
An- und Verkauf. Tel.: 790 59 09

Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen Tel.: 03944-36160  
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Altfahrzeug inkl. 
Abmeldung und Abholung, seriöse 
Barabwicklung Tel. 0911-486038 
Kfz-Handel Fürth-Dambach

GESUNDHEIT & WELLNESS
Nordic Walking Einzeltraining
Jetzt effektive Technik lernen
Tel. 0151 2632 2148 oder
googeln Sie „Dieter Dannhorn“ 

QiGong das Immunsystem stär-
ken. www.zentrum-qigong.com 
oder 0176/84296091

Hilfe bei Trauma & Trauer
0911 78 74 955 o. 0160 90 700 600
U. Englmann M.A., Wiesenstr. 20
www.traumaundtrauer.de

SANFTES YOGA für jedes Alter
Rein in neue Beweglichkeit.
Körper & Seele in Einklang
29.09. um 09:30 Probestunde
Anfängerkurs Veitsbronn/Kagenh
ab Do 28.09. 18:00 via Zoom
Manuela Schmidbauer
0178-9691896 * www.manimala.de

KAUFE/VERKAUFE
Aus alt mach Geld! Suche Pelze,
Porzellan, Kristall, Handtaschen,
Abendgarderobe, Schallplatten, 
Zinn, Hummelfig., Näh-Schreib-
Fotoapparate, Bibeln, Bücher, 
Bilder, Bestecke, Puppen.  
Tel: 015207761939

Kaufe von Privat Pelzjacke oder 
Mantel 015154160480

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Schrott&Altmetall-Abholung&
Ankauf-LKW mit Kran vorhanden

Kleinanzeigen

kommunal bit

Wir verstehen Verwaltung!

Der Kommunale Betrieb für Informationstechnik (KommunalBIT) mit Sitz in Fürth 
ist der zentrale Dienstleister für IT und Telekommunikation für die Städte Erlangen, 
Fürth, Schwabach und die Mitglieder des Zweckverbandes Informationstechnik 
Franken (ZV IT Franken). Die rund 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
KommunalBIT stellen für die etwa 6.000 Anwende rinnen und Anwender in den 
Verwaltungen sowie für 47 Schulen ein  qualitativ hochwertiges und bedarfs
gerechtes Angebot an Hardware,  Software und ITDienstleistungen zur Verfügung.

Wir kennen das kommunale Umfeld und dessen spezielle Anforderungen an die 
Informationstechnik.

Wir suchen zum 1. September 2024 Auszubildende für den Beruf

Fachinformatiker (w/m/d) 
Fachrichtung Systemintegration
Einstellungsvoraussetzung für die dreijährige Ausbildung ist der mittlere 
Bildungsabschluss.

Genaue Angaben zu den Bewerbungsvoraussetzungen und zum Ausbildungs  
beruf finden Sie im Internet unter www.kommunalbit.de oder können Sie unter 
Tel. (0911) 217770 erfragen.

Bitte bewerben Sie sich bis zum 15. Oktober 2023 ausschließlich online unter 
www.fuerth.de/karriere.

Wir fördern die Chancengleichheit in allen Bereichen.

www.kommunalbit.de

Gebäudewirtschaft, gesehen von Thomas Mohi 
(Ausschnitt)

Die Stadt Fürth braucht Sie!
Wir suchen für unsere 
Gebäudewirtschaft im Baureferat

Bitte informieren und bewerben 
Sie sich online unter:

www.fuerth.de/karriere
Die Informationen im Internet sind Bestandteil 
dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Wir freuen uns 
auf Ihre Initiativ-

Bewerbung!

Reinigungskräfte (w/m/d)
 in Teilzeit / unbefristet
 20 bis 30 Stunden/Woche
 EGr 2 TVöD
 für die Innenreinigung von 

 Gebäuden der Stadt Fürth
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Die Stadt Fürth sucht 
zum 1. September 2024

Auszubildende (w/m/d) zu  

Verwaltungs-
fachangestellten 
Fachrichtung Kommunalverwaltung 

freut sich auf
Dich!

Die Stadt Fürth fördert 
die Chancengleichheit 
in allen Bereichen.

Bewirb Dich bis zum 
22. Oktober 2023 online unter:
www.fuerth.de/karriere

Bei Fragen kannst Du gerne anrufen: (0911) 974-1342.
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.

Stellenanzeigen

kommunal bit

Wir verstehen Verwaltung!

Der Kommunale Betrieb für Informationstechnik (KommunalBIT) mit Sitz in 
Fürth ist der zentrale Dienstleister für IT und Telekommunikation für die 
Städte Erlangen, Fürth, Schwabach und die Mitglieder des Zweckverbandes 
Informationstechnik Franken (ZV IT Franken). Die rund 100 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter von KommunalBIT stellen für die etwa 6.000 Anwenderinnen 
und Anwender in den Verwaltungen sowie für 47 Schulen ein qualitativ 
hochwertiges und bedarfsgerechtes Angebot an Hardware, Software und 
IT-Dienstleistungen zur Verfügung. Wir kennen das kommunale Umfeld und 
dessen spezielle Anforderungen an die Informationstechnik.

Wir suchen zum September 2024 eine

Beamtennachwuchskraft (w/m/d) 
für das Studium zum 

Diplom-Verwaltungsinformatiker (FH) (w/m/d)
(Einstieg in die 3. Qualifikationsebene der Fachlaufbahn Naturwissenschaft 
und Technik, fachlicher Schwerpunkt Verwaltungsinformatik).

Genaue Angaben zu Bewerbungsvoraussetzungen, Inhalt und Profil des 
Studiums finden Sie im Internet unter www.kommunalbit.de oder können 
Sie unter Tel. (0911) 21777-0 oder karriere@kommunalbit.de anfordern.

Bitte bewerben Sie sich bis zum 29. Februar 2024 ausschließlich online unter 
www.kommunalbit.de/karriere.

Wir fördern die Chancengleichheit in allen Bereichen.

www.kommunalbit.de

Azubi-Verwaltungsinformatiker_NN_230923.indd   1Azubi-Verwaltungsinformatiker_NN_230923.indd   1 08.09.2023   14:09:1808.09.2023   14:09:18

www.dorfner-gruppe.de/jobs

 

	�
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Hausmeister (m/w/d) gesucht
Minijob, Teilzeit und Vollzeit.

Aufgaben – Techn. Hausbetreuung, 
Grünanlagenpflege, Kehr- und Win-
terdienst, Treppenhausreinigung.

Führerschein erforderlich.
Kontakt 0911 / 94 93 992
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Entrümpelungen&Transporte
Tel.+4915906770625 

Dachdeckerei u. Spenglerei, 
Meisterbetrieb, alle Arbeiten und 
Rep. zuverl./sauber. Festpreis.  
Fa. Gaxherri 0172/8103291

 

Dachdeckerei Schöwitz
Umdeckung u. Reparaturen,  
Dämmung, eig. Spenglerei,  
Meisterbetr., Festpr., 0911/493976

Malermeisterbetrieb Schöwitz
Maler/Fassaden und Dämmung
eig. Gerüst, saub./zuverl. Fest-
preis, 0911/493976

Erbrechtliche Beratung  
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamenten 
u. berät im Erbfall über Erb- u. 
Pflichtteilsansprüche. Erstbera-
tung z. Festpreis brutto € 214,– 
RA Helmling, Königswarter Str. 77,  
Tel. 78098656.

Entrümplungen Klaus Stühler
Räumung Festpreis ab 30 Euro
Günstig und Kurzfristig
Tel. 0911/1322280

Gartenpflege Morawski seit 1987. 
Kleine Pflasterarbeiten, Hecken-, 
Baum- und Strauchschnitt, 
Bäume fällen, weitere Arbeiten 
auf Anfrage. Liefern von Schutt-
gütern, Abholung von Garten-
abfällen etc. mit Lkw und Greifer. 
Tel.: 771314 
www.gartenpflege-morawski.de

Entrümpelungsdienst räumt alles 
zu Festpreisen. Wohnung, Keller, 
Dachboden. Auch Problemfälle! 
Tel.: 0911/3685562

Wenn Ihre Hard- oder Software 
mal wieder streikt, den Geist 
aufgegeben hat oder nicht mehr 
tut was sie soll. Wir sind für Sie 
da. Tel 0911 75 67 670.
www.itservice-fuerth.de

IMMOBILIEN
MFH/WGH dringend gesucht 
Zahlreiche Kunden vorhanden
DR. SCHAEFER IMMOB., T. 929980

Für gute Kunden gesucht:
Baugrund in Fürth, 400-500 qm,
bei gt. Lage auch mit Altbest.
DR. SCHAEFER IMMOB., T. 929980

Kleine 1-2 Zimmer-Wohnung
zum Kauf von Privat gesucht.
Gerne auch renovierungsbed.
Tel.: 0911/14885264

Verkaufe RMH m. Garten/Garage
am Wald u. zentrumsnah in FÜ
Bj. 1965, 6-7 Zi, Preis VB
nur an priv. 01577/4629709

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! 
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Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
www.fuerth.de/karriere oder Tel. (0911) 974-1021 oder -1020 
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Bewerben Sie 
sich bitte bis 
31. Oktober 2023
online unter
www.fuerth.de/
karriere

Die Stadt Fürth sucht für das Referat II für Finanzen, 
Organisation, Personal und Digitalisierung
zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine

Assistenz (w/m/d)
für das Beteiligungsmanagement 
und die Referatsleitung

• EGr 8 TVöD bzw. BGr A 8 BayBesG
• Teilzeit mit 30 Std./Woche / unbefristet
• verteilt auf vier Tage mit Möglichkeit auf einen Mobiltag 

Produktionsmitarbeiter m/w/d
für den Bereich Baugruppenmontage

Bewerbungen mit Zeugnissen, Lebenslauf und 
Lichtbild bitte schriftlich oder per E-Mail an: 
Hegutechnik GmbH & Co. KG 
Eibacher Weg 2-4, 90522 Oberasbach 
Tel.: 0911/600606-0 
info@hegu.de, www.hegu.de 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unseren 
Gewerbebetrieb in Oberasbach (OT Unterasbach)



69[17] 23

GRÜNER MARKT

ALU-ANBAUBALKONE

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGARTEN■ GLASHAUS

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15
TELEFON
09104 575
www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

MIETGESUCH
Älteres Ehepaar, Er in Pension, 
Sie noch im Schuldienst, ruhig, 
gebildet, seriös, sucht helle, 
freundliche 2 bis 3-Zimmerwoh-
nung mit Balkon und Aufzug oder 
Terrasse in der Fürther Oststadt 
Stadtparknähe bevorzugt mit 
guter öffentlicher Verkehrsanbin-
dung und Infrastruktur  
Angebote unter 0911 709 82 19 
oder 0176 41959809

Großelternwohnung gesucht in
Burgfarrnbach, barrierefrei,
Kauf oder Miete, 0176-47837514

STELLENGESUCHE
Suche Reinigungsobjekte: 
Treppenhaus, Winterdienst
Tel: 017631095993

STELLENANGEBOTE
Bürofachkraft (m/w/d) Midijob,
Innendienst v. unabhängigem
Versicherungsmakler gesucht
FÜ Innenstadt, Vorkenntnisse
erwünscht, Tel: 0911 779168, 
info@medlaonline.de

Stellenangebot-Teilzeit:
Wer ist 25-60 Jahre jung, fährt 
mich und meinen Rollator für 
50 Euro zweimal zum Bio-Markt 
Hardhöhe und bringt meine Ein-
käufe in meine Wohnung? Tel. 
0177-2211133 ab 16 Uhr. 

Priv. Reinigungskraft gesucht
Minijob-Basis 14 €/Stunde
4-5 h wöchentlich
Ab 01.10.2023

Haushaltshilfe gesucht, privat
Fürth, Eigenes Heim,
1 x wöchentlich,
Kontakt ab 19 Uhr 0911 7872531

MARKTPLATZ
Suche Schallplatten und CDs!
Keine Klassik und keine Volks-
Musik. Tel.: 0911-7499259

Letzte

Gelegenheit

NEUBAU 15 Eigentumswohnungen in FÜRTH
1,5-, 2- und 3- Zimmer

Festpreisgarantie

provisionsfrei

Bezugsfrei

Juli 2023 –

Jetzt Baubeginn  

3. Bauabschnitt

. Fassadenbe-  

grünung
. Solaranlage
. Fahrradgarage/

E-Lademögl.

1,5-, 2- und 3- Zimmer

Anzeige 
ECHT
März 2023

Bibert living/Die Camera
92 x 126 mm

URBANBAU – Ihr regionaler Bauträger –
Kompetenz & Zuverlässigkeit seit 50 Jahren
Info-Telefon 0911-977 75 35 – www.urbanbau.com

Energieausw. in Vorber.

Nachhaltiger WohnGenuss & ZukunftsAbsicherung

Energieausw. in Vorber.

NEUBAU Eigentumswhg. mit 
2-, 2,5- und 3-Zi., Zirndorfer Str., 
OBERASBACH 

Energieausw. in Vorber.

Reiheneckhaus Nr. 5, 
NEUBAU , Zirndorfer Weg
OBERASBACH

Bezugsfrei 

Spätsommer 

2023

ca. 6%
Rendite

Baubeginn Herbst 2023

provisionsfrei
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Musterwohnungsbesichtigung:
sonntags 14-16 Uhr | Wir freuen uns auf SIE!

Fürth
Bislohe

- Markt

Unsere Öffnungszeiten
Mo - Fr:  09:00 - 19:00 Uhr
Sa: 09:00 - 18:00 Uhr

Industriestraße 14,
90765 Fürth

Telefon 0911 / 90 73 2 - 0

Träger: Wertstoffzentrum Veitsbronn gGmbH 
Mitglied im Diakonischen Werk Bayern 
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STIMMKREIS FÜRTH

• Gefährder abschieben!
• Unsere Steuern für unsere Leute!
• GEZ-Zwang beenden! 
• Grenzkontrollen statt Heizungskontrollen!
• Strom muss bezahlbar sein!

BASTIAN
TREUHEIT

FÜR MITTELFRANKEN
IN DEN LANDTAG
L I S T E N P L AT Z  4

www.bastian-treuheit.de
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Der Notruf:
Gebührenfrei.
Europaweit.

Für Feuerwehr und Rettungsdienst.

Vielen Bürgerinnen und Bürgern ist nicht bekannt, dass 
die Notrufnummer 112 längst nicht mehr nur für die 
Alarmierung der Feuerwehr gilt, sondern auch in einem 
medizinischen Notfall gewählt werden muss. Seit der 
Einführung der sogenannten Integrierten Leitstellen wer-
den unter der 112 sofort nach Eingang des Notrufs die 
Feuerwehr und der Rettungsdienst alarmiert. Dies gilt im 
Übrigen europaweit.

Die 112 ist jederzeit ohne Vorwahl und gebührenfrei –  
sowohl aus dem Festnetz als auch über Mobilfunk –  
erreichbar.

NOTRUF 112
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IMPRESSUM Wollen Sie Ihre Immobilie 
schnell oder einfach verkaufen?
Wie wäre es mit beidem?  
Sparen Sie Zeit und Ärger, indem Sie RE/MAX vertrauen.  

Kontaktieren Sie uns und  
überlassen Sie uns die Arbeit!  

Tel. 0911 / 477 213-50

Als erfahrene RE/MAX-Makler verfügen wir über bewährte Strategien, 
um die besten Ergebnisse für Sie und Ihre Immobilie zu erzielen.

Fürth, Gebhardtstr. 2
fuerth@remax.de
www.remax-fuerth.de

*Mindestanlage 5.000 Euro, Laufzeit 6 
  Monate. Alternativ: 3 % Zinsen p. a. für 
  eine Laufzeit von einem bzw. zwei Jahren.
  Gültig bis 3. November 2023.

Gleich Termin vereinbaren: 
(09 11) 78 78 - 0

Alle Infos unter:

sparkasse-fuerth.de/
mehr-zinsen

Machen Sie 
mehr aus 
Ihrem Geld!

Sparkassenbrief mit

3,25 %
p.a.*p.a.*

Aktion 

gültig bis 

3. November

2023

Anz Sparbrief_INFÜ_94x130.indd   1Anz Sparbrief_INFÜ_94x130.indd   1 25.08.2023   11:20:1425.08.2023   11:20:14

Anzeigenbuchungsschluss 
ist der 29.09.  
Druckunterlagenschluss  
ist der 02.10.

Ihre nächste INFÜ 
 erscheint am  
11. Oktober 2023

UNTERRICHT
Kurse „Freies Gestalten mit Ton“ 
für Erwachsene & Kinder Erwach-
sene: 6 x 2,5 h ab Mi, 18.10., 18 h, 
195 € inkl. Mat. Kinder ab 7 J.: 4 x 2 h 
ab Sa, 11.11., 10 h, 120 € inkl. Mat.
Anmeldung: Atelier Jakob,  
Jakobinenstr. 24, Fürth,  
Tel: 0176 – 20 48 95 17,
www.antje-jakob.de
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Fuchs
Barbara

ALLE 
STIMMEN

GRÜN

EURE ERSTSTIMME

www.barbara-fuchs-gruene-fuerth.de

Für uns wieder in den Landtag!
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